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n ber Schwelle eines neuen Jahres richtet ſich
unſer Blick noch einmal auf das alte Wel
cher gewaltige Ablauf kriegeriſcher Ereigniſſe
welche große Reihe deutſcher Siege die von
Heer Kriegsmarine und Luftwaffe errungen

wurden Mehr als uns jetzt zum Bewußtſein kommen
mag wird das Jahr 1942 einmal als das Jahr der Ent
ſcheidung gelten Die Eroberung eines Gebietes dreimal
ſo groß wie England im Oſten hat mit den wertvollen
Bodenerträgniſſen dieſes Raumes der deutſchen Krieg
führung ein Fauſtpfand von unſchätzbarem Wert in die
Hand gegeben und ſie damit gegen den Materialkrkeg der
Plutokratien unverletzlich gemacht Die Berechnungen des
Feindes beruhen ja im weſentlichen auf der Quanti
tät ihrer Mittel wozu alles in allem auch das
ſowjetiſche Menſchenmaterial gerechnet werden kann Eine
qualitative Meſſung der Kräfte iſt vom Feinde niemals
in Betracht gezogen worden und alles was man tun
konnte die Mißſtimmung unter den in den Krieg gehetz
ten Völkern zu beſänftigen war die Wiederholung der
alten Formel von der furchtbaren Kriegsmaſchine
Deutſchland die man wie einen Orkan ſich austoben
laſſen müſſe Nur gelegentlich flocht ein britiſcher oder
amerikaniſcher Militärſchriftſteller ein Wort vom tapferen
deutſchen Soldaten und ſeiner glänzenden Führung ein
während es im übrigen bei dem militäriſchen Raubtier
blieb das man ſchon durch die frühere Agitation als
einen Gorilla mit Pickelhaube in der Welt genügend ver
unglimpft zu haben glaubte

Dem entſprach die britiſch amerikaniſche Agitation die
nicht müde wurde die Raumflächen der kämpfenden Par
teien gegeneinanderzuhalten und alle möglichen und un
möglichen Tabellen aufzuführen aus denen die Ueber
legenheit der Weſtmächte an Material gegenüber den
Dreiervaktmächten hervorgehen ſollte Zwar mußte man
bald ſchon wichtige Abſtriche vornehmen So England als
die wenigen britiſchen Soldaten die London riskiert hafte
den Kontinent in Frankreich und in Griechenland flucht
artig verlaſſen mußten So vor allem als beide England
und USA in Oſtaſien wichtigſte Poſitionen an die
Japaner verloren

Auch der von London gefeierte Eintritt der Sowiet
union in den Krieg zwang unſere Gegner zu beträcht
lichen Korrekturen an ihren Sieges Tabellen Man
konnte nicht leugnen daß die deutſchen Erfolge im Oſten
die Sowjets um lebenswichtige Gebiete gebracht und dem
Reich und Europa ebenſo wichtige Gewinne an frucht
vringendem und ertragreichem Raum geſichert haben

Das Jahr 1942 war nun wie wir rückſchauend feſt
halten wollen gerade von unſeren Feinden in kühner
Vorausſage als das Jahr der Entſcheidung ſelbſtredend
in ihrem Sinne bezeichnet worden Man glaubte aus
gerechnet zu haben daß der deutſche Materialverſchleiß im
Oſten durch den Raumgewinn von 1941 nicht aufgewogen
würde und ferner daß die Winteroffenſive der Sowjets
1941/42 den deutſchen Armeen keine Offenſiven großen
Stiles mehr geſtatten würde Vor allem aber glaubte man
in London und Waſhington den Start für die Errichtung
einer zweiten Front auf dem Kontinent vorausſagen zu
können Wie kläglich es um dieſe Prognoſe geſtellt war
hat das britiſche Unternehmen von Dieppe gezeigt von
dem nichts blieb als ein Trümmerhaufen zerſchoſſener
britiſcher Tanks und Fahrzeuge am Strande

Zu früh ſagte man in London Jn Moskau ſagte
man Zu wenig Waſhington ſchwieg und ließ einige
Militärſchriftſteller erklären daß England ſich immer noch
zu ſehr ſchone Jn dieſem Augenblick wurde klar daß das
Jahr 1942 nichts zugunſten der Plutokratien entſchieden
hatte Zwar hatte der ſowjetiſche Widerſtand unter rück
ſichtsloſer Aufopferung von Menſchenmaſſen wiederum
eine außerordentliche Härte gezeigt doch mußten die
Sowjets erneut einen gewaltigen an Bodenſchätzen und
erträgniſſen äußerſt wichtigen Raum preisgeben

Auch auf feindlicher Seite iſt dieſer deutſche Gewinn
wenn auch ſchamhaft leiſe verzeichnet worden Ob ſich
Churchill dabei an ſeine Memoiren erinnerte in denen er
einſt behauptete daß eine folgerichtige Durchdringung des
Oſtens bis in den Kaukaſus die Deutſchen im Weltkrieg
1914/18 gegen die Blockade unverletzlich gemacht haben
würde Wir wiſſen es nicht und es kümmert uns auch
nicht Dieſer Bankrotteur des Empire wird ſich in ſeiner
Kataſtropbenpolitik durch keinerlei Bedenken mehr hem
men laſſen und das um ſo weniger als er einen ſo fang
tiſchen Kriegshetzer wie Rooſevelt an ſeiner Seite weiß

Die Organiſierung des europäiſchen Raumes dank der
gewaltigen Waffenerfolge Deutſchlands und ſeiner Ver
bündeten iſt auf jeden Fall die große Chance der Achſe,
Es iſt eine Chance der Zeit und ſie wiegt deshalb dop
pelt weil unſere Feinde alle ihre Berechnungen ja gerade
auf Zeitgewinn geſtützt hatten Dabei handelt es ſich ſo
wohl um die mineralogiſche und agrariſche als auch um
die induſtrielle Organiſierung des europäiſchen Konti
nents Der Oſten erſchließt uns neue Verſorgungsſchätze
Rohſtoffe und Nahrungsmittel das übrige Europa bietet
alle Möglichkeiten einer weiterhin ſteigenden induſtriellen
Kapazität die im Rüſtungswettlauf von allergrößter Be
deutung iſt

Wir wollen dabei keineswegs die Mittel und Möglich
keiten unſerer Feinde unterſchätzen wie denn kein Zweifel
darüber beſtehen kann daß namentlich die Amerikaner
nichts unverſucht laſſen werden um ihre Rüſtung zu
ſteigern und wo immer es möglich iſt Poſitionen und
Vorfelder für kommende Entſcheidungen zu ſchaffen Das
iſt im Vorderen Orient und in Afrika geſchehen und es
iſt anzunehmen daß Rooſevelt alles daranſetzen wird die
gewonnenen Poſitionen zu halten und auszubauen da
ſonſt der Fehlſchlag ſeiner Kriegspolitik allen nachdenk
lichen Amerikanern ſchon jetzt offendor werden würde
Aber alles was die Nordamerikaner an die Kriegsgebiete
heranbringen wollen riuß über das Waſſer und es iſt nun
einmal ein weiter Wez von Amerika nach Afrika und nach

Donnerstag 31 Dezember 1942

Jns Kriegsjahr 1943
Ein machtvoller Kontinent bietet mit Deutschlands und seiner Verbündeten Waffen dem Feind die Stirne
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Mein Führer

rung das geſamte Volk alle Energien aufwendet

denken die Millionen werktätiger Frauen

Aſten Demgegenüber t der euxopäiſche Kontinent ein

Kunstausstellung 1942 im Haus der Deutschen Kunst
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Feindwärts mit festem Blick Nach einem Gemälde von Alfons Schneider Vor Tschernikow auf der Großen
Aufn Presse Hoftmann
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Brief des Gauleiters an den Führer
Neujahrsbotſchaft im Namen des Gaues Halle Merſeburg

Gauleiter Eggeling richtete folgende Neujahrsbotſchaft an den Führer

Das Ende des Jahres 1942 findet unſer Volk zum vierten Male rückblickend auf ein Jahr das
reich iſt an ruhmvollen Taten ſeiner Söhne reich an Einſatz und reich an Opfern Ein Jahr aber das
auch die Sicherung unſeres zukünftigen Lebensraumes brachte an deſſen Ausbaun und an deſſen Mobiliſie

Sie mein Führer haben als erſter Soldat und Arbeiter des Volkes hierbei wieder die weitaus
größte Laſt tragen müſſen aber Jhr Beiſpiel iſt es auch geweſen das den letzten deutſchen Volksgenoſſen
ſtark machte ihn anſpornte und vor Schwäche bewahrte

Wir alle wiſſen nicht wie lange dieſer Krieg um die Exiſtenz unſeres Volkes und um ſeine Frei
heit noch dauern wird aber wir wiſſen daß der Sieg ſich an die Fahne des neuen Reiches heften
wird an die gleiche Fahne die Sie einſt der nationalſozialiſtiſchen Bewegung gaben weil es ein Kapi
tulieren vor Belaſtungen und Prüſungen nicht geben wird und nicht geben darf So wie Sie einſt im
innenpolitiſchen Kampf ſtets der Fahnenträger des völkiſchen Glaubens waren ſo ſehen auch heute zu
Jhnen mein Führer wir alle auf als zu dem Manne in dem ſich alles Gute Edle und Starke und damit
alles Sieghafte im Leben unſeres Volkes verkörpert

So denken trotz der Schwere des Kampfes und trotz des Leides das über viele gekommen iſt
die Männer und Frauen hinter Schraubſtock und Pflug ſo denken die
und den Werkſtätten die Männer die im dunklen Schacht dem deutſchen Volke die Kohle brechen ſo

di und Mädchen dieunſeren Soldaten das ſcharfe Schwert ſchmieden helfen und ſo

Volksgenoſſen in den Büros

denkt die Jugend die Jhren Namen trägt und die nun in die
großen geſchichtlichen Aufgaben hineinwächſt

Sie alle wollen unſerer Soldaten und unſerer Söhne
würdig ſein
liſtiſchen Bewegung und
Führer heute in dem Wun

geſchichtliches Werk

Und ſie alle vereinen ſich mit der nationalſozia
Ihren alten Kampfgefährten mein

Wunſche für ein geſegnetes neues Jahr
Wir erflehen den Sieg der Vorſehung für Sie und Jhr

Heil Jhnen mein Führer und Heil dem deutſchen Volke
Halle den 31 Dezember 1942 Gauleiter
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Bollwerk von unangreifbarer Stärke Er iſt es in dem
doppelten Sinne eines befeſtigten Erdteils wie auch eines
organiſierten Arbeitsraumes von unvergleichlicher Jnten
ſität Wir brauchen die nord amerikaniſchen und britiſchen
Rüſtungsmöglichkeiten keineswegs als gering anzuſehen
um doch getroſt feſtſtellen zu können Alles was ſie produ
zieren muß über das Waſſer an den Torpedos der
Kriegsmarine vorbei

Nun ſpekulieren unſere Feinde nur zu gerne auf
Mißhelligkeiten in Europa ſelbſt Man ſagt ſich in Lon
don und Waſhington Die Neutralen und die beſetzten Ge
biete haben keinen Gefallen am Kriege Dazu wäre zu
nächſt einmal zu ſagen Wem gefällt denn der Krieg
Vielleicht einigen Plutokraten in der Londoner City oder
in Wallſtreet ſolange ſie ſich nicht eingeſtehen die Partie
verloren und den hohen Einſatz verſpielt zu haben Wem
ſonſt Dem friedliebenden Eurgpa gewiß nicht und zu
dieſem friedliebenden Europa gehören an der Spitze
Deutſchland und ſeine Verbündeten Zum anderen wäre
darauf hinzuweifen daß der Krieg unvermeidlicherweiſe
Erſchwerniſſe für alle Völker mit ſich bringt die unmittel
bar oder auch mittelbar von ihm betroffen werden Rühren

aber nicht die meiſten Schwierigkeiten der Neutralen und
der beſetzten Gebiete von den Kriegsmaßnahmen und den
ſchonungsloſen Abſchnürungen ſeitens der Weſtmächte her
Haben dieſe nicht den neutralen Seeverkehr bis zur Uner
träglichkeit erſchwert wenn nicht ganz unmöglich gemacht
Freilich gibt es einige Außenſeiter im eurvpäiſchen
Spiel die ſich als Almoſen ober Darlehnsempfänger
Englands und Amerikas wohler gefühlt haben als heute
unter den erſchwerten Kriegsverhältniſſen und die es
fertigbringen Deutſchland offen oder verſteckt zu be
ſchimpfen obwohl ſie wiſſen dürften daß ohne Deutſch
lands Siegeszüge im Oſten die Bolſchewiſten ſie längſt
zum ewigen Schweigen gebracht hätten Aber die Gründe
dafür ſind zu durchſichtig Es handelt ſich hier um Leute
die mit dem Zuſammenbruch des internationalen Kapi
talismus um ihre eigenen ſchmutzigen Geſchäfte fürchten

was Wunder daß ſie von einem ſauberen Europa nicht
ſonderlich viel balten

Daß ſolche Kreaturen von einer Neuordnung Euro
pas zu einer geſchloſſenen kontinentalen Größe im Kräfte
ſpiel der ſich iinmer ſchärfer abzeichnenden politiſchen und

rtſchaftlichen Großrume nichts wiſſen wollen iſt weiter
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nicht verwunderlich Daneben mag es manchen geben der
ſich die Frage vorlegt ob denn die neue europäiſche Ord
nung nicht zuviel Einſchränkungen der nationalen Selb
ſtändigkeit einzelner Länder mit ſich bringen müßte Eine
ſolche Frage verrät mehr Sorge als nötig iſt Denn die
Organiſierung Europas zu einer geſchloſſenen europäiſchen
Größe ſoll ja gerade auch die Wirtſchaftskraft der ein
zelnen Länder ſtärken und damit ihre nationale Selb
ſtändigkeit gegenüber den plutokratiſchen Mächten des
früheren Weltmarktes ſichern Daß eine ſolche Sorge nicht
nur unnötig ſondern vor allem völlig unzeitgemäß iſt
geht im übrigen daraus hervor daß ohne den Waffen
gang Deutſchlands ohne ſeinen Sieg von einer nationalen
Ordnung in Europa im Augenblick des Einbruchs der
Bolſchewiſten überhaupt keine Rede mehr ſein würde

Gerade die Führungsaufgabe die Deutſchland ſich geſtellt
hat bedeutet ja einen Kampf und zwar einen letzten ent
ſcheidenden Kampf für die nationale Ordnung überhaupt
Nur der deutſche Sieg garantiert den Völkern Europas
für die Zukunft eine nationale Ordnung

Dieſe Frontſtellung hat den Vorteil einer vollen Klar
heit Anders die Frontſtellung der Plutokratien die ſich

mit dem Bolſchewismus verbündet haben und dennoch
programmatiſch die lächerliche Behauptung aufſtellen ſie
kämpften für die Freiheit der Nationen Die Unwahr
heit dieſer Behauptung ganz abgeſehen davon daß es ſich
dabei um eine alte anglo amerikaniſche Betrügerei handelt
geht ſchon daraus hervor daß ein irgendwie gearteter
Sieg der Bolſchewiſten das Ende der nationalen Ordnung
in Europa überhaupt bedeuten würde Weder die Ameri
kaner noch die Briten würden in einem ſolchen Falle in
der Lage ſein den Einbruch der Bolſchewiſten aufzuhalten
oder auch nur abzudämmen und es fragt ſich daher was
bemerkenswerter iſt die Gleichgültigkeit mit der die Weſt
mächte Europa dem Bolſchewismus ans Meſſer liefern
wollen oder die Naivität zu glauben ein in Euraſien
ſich ausbreitender Bokfchewismus könnte von den Toren
Englands und Nordamerikas ferngehalten werden

Gerade dieſe Gegenüberſtellung der Kampffronten zeigt
aber am deutlichſten auch die grund verſchiedenen geiſtigen
Fronten hüben und drüben Die Plutokratien können mit
nichts anderem aufwarten als mit den abgegriffenen
Schlagworten eines gewinnſüchtigen Liberalismus Für
ſie handelt es ſich Jarum den Raub von Jahrhunderten
zu fichern den ſie ſchon durch das Aufſteigen nichtbeſitzen
der fleißiger Völker gefährdet glauben Für ſie handelt
es ſich darum das alte Jnſtrument der Marktherrſchaft
das Gold weiter zur beherrſchenden Subſtanz im Völker
leben zu machen und ſie haben allerdings nicht unrecht
wenn ſie ſich ſagen daß der Sieg Deutſchlands und ſeiner
Verbündeten den Zuſammenbruch der plutokratiſchen
Marktherrſchaft die Entthronung des Goldes bedeuten
wird In dieſer Gegenüberſtellung einer alten Jdee auch
der Bolſchewismus gehört als Ahleger der Demofkratie
in ihrer terroriſtiſchen Form dazu und der neuen Jdee
zeichnen ſich auch eine alte und eine neue Zeit ab und
wenn je die Jdee als Triebfeder großer hiſtoriſcher Ent
ſcheidungen ausſchlaggebend geweſen iſt dann jetzt in
dieſem Weltringen in dem tatſächlich auf ſeiten der
Plutokratien nichts als das Gewicht ihrer quantitativen
Machtmittel auf ſeiten der Dreierpaktmächte dagegen die
Jdee des völkiſchen Staates in die Waagſchale geworfen
wird und damit der moraliſche Anſpruch auf die Frucht
der Arbeit Hier Materie dort ſittliches Recht im
Völkerleben

Und es iſt dieſe revolutionäre Idee der Gerechtigkeit
im Völkerleben die den Kampfgeiſt unſerer Bataillone
befeuert und den deutſchen Soldaten im Bewußtſein ſeiner
hiſtoriſchen Sendung ſo todesmutig kämpfen läßt Einmal
für immer wollen die arbeitenden und lebensſtarken
Völker wiſſen wofür ſie arbeiten wollen für ſich und die
kommenden Generationen den Segen des Arbeitsfleißes
und den Frieden eines anſtändigen nationalen Lebens ge
ſichert wiſſen Das iſt eine gemeinſame Sache des Volkes
eine Sache auch jedes einzelnen denn das Schickſal der
Nation läßt niemanden aus Ob Arbeiter Bauer Hand
werker Beamter Erfinder Gelehrter oder Künſtler
jeder trägt an dieſem deutſchen Schickſal Es geht dabei
nach der Vernichtungsanſage unſerer Feinde nicht allein
um unſer volitiſches Schickſal ſondern auch um unſer
nacktes Daſein

Dies iſt auch der Begriff den wir uns von der völ
kiſchen Jdee machen müſſen um derentwillen unſere
Bataillone Leib und Leben auf dem Schlachtfeld einſetzen
Nicht um eine abſtrakte jenſeitige Jdee handelt es ſich
dabei ſondern um eine blutvolle Jdee des pulſierenden
Lebens Und die heißt mit einfachen Worten ausgedrückt
auch Brot Erz Oel für unſere Exiſtenz Luft und Licht
für unſer Volk für das ewige deutſche Volk Was an
dieſer Jdee überirdiſch iſt das iſt in dem ewigen Geſetz
des Völkiſchen beſchloſſen in dem Geſetz wonach Gott die
Völker erhebt oder verwirft je nachdem ob ſie ſtark ſind
oder ſchwach

Der Kampf geht weiter Das Jahr 1943 findet Wehr
macht und Heimat gerüſtet Manche ſchwere Entſcheidung
mag uns noch bevorſtehen keine jedoch die wir zu fürchten
hätten Der Gewinn dreier Siegesjahre gibt uns eine
gute und feſte Ausgangsſtellung Wir ſtehen auf einem
ehernen Kontinent auf dem Bollwerk Europa das ſeine
Waffen ſchlagbereit gegen den Feind gerichtet hält Wir
ſtehen tief in Feindesland wo wir im Oſten ſchon weit
mehr gewonnen haben als der Bolſchewismus entbehren
kann Die Unantaſtbarkeit des waffenſtarken Kontinents
iſt durch dieſe Eroberungen vollſtändig geworden und hat
die britiſch amerikaniſchen Rechnungen mit Rum und
Zeit endgültig zunichte gemacht Der Kampf auf den
Meeren aber wird die deutſche Kriegsmarine auf dem
Plan finden Seite an Seite mit der italieniſchen und
japaniſchen und auch dieſer Kampf muß den Feind von
Mal zu Mal empfindlicher treffen da jedes verſenkte
Feindſchiff gleichzeitig die Kampfſtärke unſerer Land
formationen entſcheidend erhöht Viſier auf Blick gerade
aus wir ſchauen dem Jahr 1943 feſt ins Auge

Dr Arno Wegriob
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Bilanz Das bleibt Whisky bleibt Whisky unchk
Whisky bleibt englisch Erik Scherl

Er rnrtttrttitittttiiiiinuunASA Amt für fremde Gebiete
Offizielle Behörde für Raubzüge

b Berlin 31 Dezember Rooſevelt hat wie
aus Waſhington berichtet wird die Errichtung einesuSA Amtes für fremde Gebiete einesUSA Kolonialamtes angeordnet Die Ausdehnung der
Macht der Vereinigten Staaten auf Koſten
Frankreichs und des britiſchen Bundesgenoſſen erhält
damit amtlichen Charakter Es wird aufſchlußreich ſein
den Zuſtändigkeitsbereich dieſes Amtes im einzelnen zu
beobachten Zunächſt wird Franzöſiſch Nordafrika ohne
Zweifel ſich der Betreuung durch die neue Behörde erfreuen dürfen Vielleicht iſt die Einrichtung des Amtes
gerade durch die nordafrikaniſche Aktion veranlaßt
worden und gehört zu jenen vollendeten Tatſachen durch
die de Gaulle und der Jntelligence Service
aller Bemühungen für die Zukunft überhoben werden
Werden jene von Rooſevelt völlig abhängigen mittel und
ſüd amerikaniſchen Staaten auch dem neuen Amt zu
geordnet werden

Der Generalſtabschef der USA Armee General
Marſſhall hat in einem Jnterview jetzt ohne Scheu
das Wort Expanſionismus ausgeſprochen Man
hält es heute in Waſhington nicht mehr für notwendig
ſeine Abſichten zu verſchleiern Man proklamiert ſie als
gutes Recht und als Segen der Menſchheit Wir haben
ein doppeltes Problem zu löſen erklärte Marſhall wir
müſſen unſer bereits rieſengroß gewordenes Stützpunkt
ſyſtem aufrechterhalten und es noch weiter vergrößern
Die Ausbreitung der Macht Rooſevelts geſchieht durch
ein über die Welt reichendes Syſtem von Stiitz
punkten Die USA haben wie Marſhall ſich ausdrückteVerpflichtungen VWurt die Einrichtung großer Anlagen

am Perſiſchen Golf und am Roten Meer auf
ſich genommen Der General kündigte den Ausbau ſolcher
Stützpvunkte auch in Caſablanca Oran und
Dakar an

Gegenregierung gegen Vichy
m Stockholm 31 Dezember Eig Drahtbericht

Die Frage ob Waſhington jetzt daran denkt in Fran
zöſiſch Nordafrika eine politiſch aufgezogene Gegen
regierung gegen Vichy zu organiſieren iſt einſt
weilen noch völlig in der Schwebe Nachrichten aus
Waſhington darüber ſind nur ſpärlich und teilweiſe wider
ſprechend und man hat auf Grund der Berichte ſchwedi
ſcher Korreſpondenten aus London den Eindruck daß
man am wenigſten in der britiſchen Hauptſtadt darüber
etwas Genaues weiß Nach der Auffaſſung des Korre
ſpondenten von Stockholms Tidningen iſt man in den
Vereinigten Staaten nicht geneigt das Verhältnis zwiſchen
Frankreich und der nordafrikaniſchen Kolonie in der
Weiſe umzukehren daß praktiſch Nordafrika Pipr Mutter
land und das europäiſche Frankreich ſelbſt als eine
nichteroberte Kolonie mit P tain und Laval als
einer Art Schattenhäuptlingen wird

Nach der Auffaſſung des ſchwediſchen Korreſpondenten
wird Rooſevelt daher im Augenblick mit den Ver
trauensleuten Gira,uds keineswegs volitiſche Fragen
ſondern in der Hauptſache militäriſche Probleme erörtern
Zuſammenfaſſend aber könne man ſagen daß es nur ge
ringe Ausſichten gebe daß die Vereinigten Staaten
irgendeine proviſoriſche franzöſiſche Gegenregierung
während der Dauer des Krieges anerkennen würden
Unter den gegebenen Umſtänden werde ſo meint der
Korreſpondent de Gaul le zweifellos ſowohl von Groß
britannien wie auch von Amerika alle Unterſtützung in
militäriſcher Beziehung bekommen aber nicht in ſeinen
Aſpirationen die in politiſcher Richtung verliefen Auf
dieſe Weiſe würden er und Giraud auf die gleiche Ebene
geſtellt werden

Das einzige was ſich angeſichts der reichlich verworre
nen Lage in Nordafrika wohl mit einiger Sicherheit ſagen
läßt iſt daß ſich die britiſche Hoffnung die zu der Er
mordung Darlans führte in keiner Weiſe erfüllt habe
ſondern daß im Gegenteil die aktuelle Lage unklarer als
je iſt t jedoch auch die anglo amerikaniſchen
Gegenſätze ſich deutlicher als je abzeichnen

Halliſche Nachrichten

Der Totenwald von Toropez
Sieben ſowjetiſche Brigaden eingekeſſelt und vernichtet

PK Ueber dieſem Wald war zehn Tage die Hölle
los Pauſenlos hämmerten die Batterien von vier deut
ſchen Diviſionen auf ihn hernieder Tauſendfach fegte der
Tod durch die kahlen Aeſte und tauſendfach hat er furcht
bare Ernte unter den eingeſchloſſenen ſieben ſowje
tiſchen Brigaden gehalten die den weiten Stoß
führen ſollten in den mittleren Abſchnitt der deutſchen
Oſtfront Rings um dieſen Wald lagen zehn Tage und
mehr unſere Grenadiere im Schnee Rings um dieſen
Wald war eine Mauer von leichten und ſchweren Jnfan
teriewaffen aufgebaut und an ihr an dem unbezwing
baren Wall des deutſchen Oſtkämpfers zerſchellte jeder
Ausbruchsverſuch des Feindes Es gab für ihn kein
Entrinnen mehr Seit einigen Stunden laſtet nun
wieder eine tiefe unheimliche Ruhe über dem Keſſel
Die Geſchütze ſchweigen Die Grenadiere ſind nach dem
letzten großen Feuerſchlag in den Wald eingedrungen
Aber dort war alles Leben erſtorben dort tat ſich ihnen
nur ein einziges Maſſengrab auf in dem weit über
10000 Tote an die 1000 Panzer und Geſchütze
Tauſende leichter und ſchwerer Infanteriewaffen unzäh
lige Stapel von Munition und über 1000 Laſtkraftwagenund Fahrzeuge des Feindes wild dur cheinandergeſchleu
dert lagen ein auch in dieſem Feldzug auf ſo kleinem
Raum nur ſelten geſehenes Bild der Verwüſtung und
des Todes

Die Keſſelſchlachte ſüdwärts von Toropez iſt be
endet Die Bolſchewiſten die hier am 25 November zu
ihrem offenſiven Stoß anſetzten haben eine vernichtende
Niederlage erlitten die ihnen nicht nur einen ſtarken
Menſchen ſondern vielmehr noch einen unerfſetzlicheren
Materialſchaden eingebracht hat Faſt jedes Quadrat
meter des von den Einſchlägen umgepflügten Bodens iſt
von den Trümmern der ſowijetiſchen Stoßbrigaden be
deckt Erſt jetzt erhalten die deutſchen Grenadiere die
Tag und Nacht auf dem Poſten lagen die ſich mit der
Uebermacht der feindlichen Infanterie und Panzerkräften

dnb Aus dem Führerhauptquartier30 Dezember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Jm Terek Gebiet ſcheiterten ſtarke mit
Panzern unterſtützte Angriffe des Feindes Dabei wurden
acht Panzer vernichtet

In Stalingrad und im Don Gebiet hatten
die Sowjets bei Fortſetzung ihrer Angriffe hohe blutige

52

Verluſte und verloren 16 Panzer Bei erfolgreichen
Gegenvorſtößen wurden zahlreiche ſchwere und leichte
Waffen erbeutet und Gefangene eingebracht Angriffe
deutſcher Luftgeſchwader ſowie italieniſcher rumäniſcher
und ungariſcher Kampfflieger fügten dem Gegner hohe
Verluſte und empfindliche Ausfälle an Panzern und
ſchweren Waffen zu Ungariſche Truppen vernichteten bei
Stoßtruppunternehmen eine größere Anzahl feindlicher
Bunker mit ihren Beſatzungen

Südöſtlich des Jlmen Sees brachen erneute von
Panzern Artillerie und Schlachtfliegern unterſtützte An
griffe des Feindes zuſammen 13 Sowjetpanzer wurden
abgeſchoſſen An Wolchow und vor Leningrad
vernichteten Stoßtrupps deutſcher Verbände und der
ſpaniſchen Freiwilligen Diviſion zahlreiche feindliche
Bunker Schnelle deutſche Kampfflugzeuge und Jagd
fliegerſtaffeln c erſprengten in Tiefangriffen Transport
kolonnen des Feindes

Vor der Fiſcher Halbinſel im Nördlichen
Eismeer verſenkten Kampfflugzeuge bei einem über
raſchenden Vorſtoß ein ſowjetiſches Minenſuchboot Nacht
angriffe deutſcher Kampf und Sturzkampffluggeuge riefenſtarke Brände in den Hafenanlagen von Murmanſk und
im Bahnhofsgelände von Kandalakſcha hervor

Jn Nordafrika bekämpften deutſche Sturzkampf
fluggengg erfolgreich feindliche Marſchkolonnen

Tununefien fanden nur örtliche Kampfhand
lungen ſtatt er Feind erlitt durch Sturz und Tief
angriffe deutſcher Flieger hohe Einbuße an rollendem
Material und Waffen aller Art

In den Abendſtunden des 29 Dezember warfen einige
britiſche Flugzeuge über weſtdeutſchem Gebiet vereinzelte

bittert ſchlugen ein Bild von der Stoßkraft die der
eind auf die wenigen Kilometer konzentriert hatte Was

der Grenadier durch ſein Aushalten durch ſeinen Helden
mut erkämpfte das hat die Führung zu einer großen
Vernichtungsſchlacht geſtaltet Die barten Wochen der
Abwehr und des Angriffs ſind durch dieſen ſtolzen Erfolg
gekrönt worden Der Sieg vor 7e3 gefrorenen Sümpfen
von Toropez kann aber gar nicht hoch genug eingeſchätzt
werden Die Bolſchewiſten hatten hier alles auf eine
Karte geſetzt ihre beſten motoriſierten Stoßbrigaden
ihre beſten und modernſten Geſchütze ihre ſchwerſten
Waffen und ihren funkelnagelneuen Fahrzeugpark der
zum Großteil aus anglo amerikaniſchen Lieferungen
ſtammt aus jenen Geleitzügen deren Reſte die ſchützen
den Nordmeerhäfen der Sowjets noch erreicht hatten

Hier und da hat in den kleinen Schneelöchern das
Jnferno des Vernichtungsfeuers nur das Leben be
t äubt Dann ſchauen plötzlich ein vaar ſtumpfe große
Augen aus dem Halbdunkel der Unterſtände und ein paar
Hände ſtrecken ſich dem deutſchen Soldaten entgegen um
eine Zigarette bittend Und da ſind unzäblige Soldaten
unzäh lige Fahrzeuge und Geſchütze die ebenfalls nur von
der Wirkung unſerer Waffen betäubt wurden Die
Soldaten unſerer Werkſtattkompanien und Jnſtand
ſetzungstruppen haben ein reiches Betätigungsfald

Man mag einer ſeelenloſen Maſſe Menſchen noch ſo
gute Waffen und Geräte in die Hand drücken man mag
mit utopiſchen Rüſtungsziffern die Welt zu bluffen ver
ſuchen der Sieg wird immer nur dem zufallen mit dem
die höhere Gerechtigkeit iſt Das iſt das Ergebnis der
Vernichtungsfchlacht von Toropez Nicht die TauſendeToten en icht die tauſen d Ge ſchüve und Panzerkampfwagen

beſtimmten hier Sieg oder Niederlage Der Krieg bat
ein hartes und gerechtes Urteil geſprochen hier in dem
Totenwald vor Toropez iſt es in furchtbaren Lettern imSchnee eingezeichnet Ueber Maſſe und Material erhebt

ſich der deutſche Soldat als Sieger und mit ihm eine
neue und gerechte Welt Kriegsberichter Günter Weber

Wieder über 100000 BR T verſenkt
Sprengbomben ab die geringfügigen Gebändeſchaden an
richteten

Leichte deutſche Kampfflugzeuge verſenkten im Kanal
ein Vorpoſtenboot und bekämpften am Tage kriegs
wichtige Anlagen einer Hafenſtadt an der engliſchen Süd
küſte mit Bomben In Luftkämpfen wurden hierbei zwei
feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben
ſetzten deutſche Unterſeeboote die Verfolgung der ver
ſprengten Reſte des bei den Azoren zerſchlagenen Ge
leitzuges hartnäckig fort und verſenkten weitere vier
Schiffe mit 21000 BRT Bisher ſind ſomit aus dieſem
Geleitzug insgeſamt 19 Schiffe mit 106 000 BRT ver
nichtet worden

Darüber hinaus verſenkten unſere Unterſeeboote in
anderen Seegebieten des Nord und Südatlantik 15
Schiffe mit zuſammen 79 300 BRT Damit hat die Unter
ſeebont Waffe über die geſtern gemeldeten Erfolge hingus
wiederum 19 feindliche Schiffe mit 100 300 BRT auf den
Grund des Meeres geſchickt

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 30 Dezember Der italieniſche Wehr

machtbericht vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut Jn
den Wüſtengebieten Südlibvens fügen zahlreiche
Verbände unſerer Luftwaffe den in den letzten Tagen
angegriffenen Lindlichen Kolonnen weitere empfindliche
Verluſte zu Die Kämpfe in Tuneſien gehen weiterDie Truppen der Achſenmächte vernichteten neun Panzer
und machten etwa 50 Gefangene Unſere Kampfflugzeug
vrerbände griffen Strahenkrenzungen und Nachſchubzentren
an Ein feindliches Flugzeug wurde von deutſchen In
fanterieabteilungen zum Abſturz gebracht Feindliche
Flugzeuge bombardierten wiederholt Suſa Tuneſien
Es entſtande m Schäden unter der Zivilbevölkerung gab
es zahlreiche Opfer

Sechs neue Ritterkreuzträger
dnb Berlin 31 Dezember Der Führer verlieh

das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſt Walter
Wenck im Generalſtab einer Armeegruppe Major
Bernhard Sauvant Abteilungskommandeur in einem
Panzerregiment Hauptmann d R Walter Sievers
Bataillonskommandeur in einem Grenadier Regiment
Feldwebel Paul Both Zugführer in einem Grenadier
Regiment Unteroffizier Weiß in einer Flak Abteilung
Kapitänleutnant Hermann Raſſch

Neujahrsbotſchaft Antoneseus
ep Bukareſt 31 Dezember Staatsführer Mar

ſchall Antonesen hat an das rumäniſche Volk eine
Neu jahrsbotſchaft erlaſſen in der er das Bündnis Ru
mäniens mit Deutſchland im Kampf gegen den Vol
ſchewismus als Beitrag Rumäniens zur künftigen Zivi
liſation des geſamten europäiſchen Kontinents bezeichnet
Der Marſchall erklärte der erſte Gedanke aller müſſe zu
Beginn des neuen Jahres den Fr ontkäm pfern gelten
denen Rumänien alles zu verdanken habe Der Marſchall

weiſt in ſeiner Botſchaft auf die Größe der dem ganzen
Kontinent von dem VBolſchewismus drohenden Gefahr
hin die auch von Rumänien rechtzeitig erkannt worden
ſei Der Kampf ſo fuhr Antonescu fort ſei ſchwer und
das rumäniſche Volk könne keine Verräter und Ab

Aber es ſtehe heute geeint hinter ſeiner
Führung und könne deshalb das neue Jahr grbobenen
Hauptes erwarten Antonesecu ſchloß ſeine Neujahrsbotſchaft mit einem Appell an das rumäniſche Volk zu
neuer Arbeit erhöhter Pflichterfüllung und zu weiteren
Opfern

Zum neuen Jahre richtete auch König Michael einen
Tagesbefehl an die rumäniſche Armee

Frauen Muſterung in Schweden
m Stockholm 31 Dezember Eig DrahtberichtJm Zeichen der erhöhten militäriſchen Bereitſchaft werden

jetzt zum erſtenmal auch Frauen in Schweden gemuſtert
D ie Muſterung beginnt kommenden Sonnabend im ganzen
Lande und umfaßt die Frauen die in den Jahren 1883dis 1928 geboren ſind Die Muſterungspflicht für die
Männer erſtreckt ſich auf die Fahrgänge 1878 bis 1928

trünnige dulden

Gauleiter und Reichsſtatthalter
an alle
Reiches und der
folgenden Aufruf Mit fanatiſchem Eifer und unbeirr
barer Zähigkeit gehen wir im
lung unſerer

re 1942 ſchwierigſte Probleme des Arbeitseinſatzes
gelöſt wurden ſo werden wir geſtützt auf die Erfolge
und Erfahrungen des vergangenen
höchſten

echt nationalſozialiſtiſche
Dienſtſtelle erneut der deutſchen Kriegswirtſchaft die
notwendigen Arbeitskräfte bereitſtellen mit deutſcher
Gründlichkeit jeden Auftrag durchführen den unſer unver

handeln
und

rirer auch ferner ſchenken können
ie

Reiches und eines beſſeren und neugeordneten Europas
das ſind die
Stalinclique
haſſen als wie ſie es bisher getan haben
unſere Ehre und unſer größter Stolz

Der letzte britiſche Botſchafter in Berlin Sir
Henderſon ſtarb Mittwoch nach kurzer Krankheit
Neville Meyrick Henderſon der 60 Jahre alt geworden
iſt gehörte nach Herkunft und Erziehung der
engliſchen Geſellſchaftsſchicht an

Peters
1928 bis 1929 war er bevollmächtigter Miniſter bei der
britiſchen Botſchaft in Paris von 1929 bis 1935 außer
ordentlicher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter in

tinien und Paraguay
in Berlin an
landfreund
ſola ſeiner Tätigkeit in Berlin hielt ergibt ſich ſchon aus
dem
Zeit Zuch das mit gröbſten Entſtellungen arbeitet iſt wie

nichts
Sir Neville wohl der letzte war der einer ſolchen Auf
gabe gewachſen geweſen wäregibt er ſeinen perſönlichen Haß gegen Deutſchland gegen
den Führer und den Reichsaußenminiſter zu
auch ein nachdenklicher
Buches
dieſem Haßkompler am allerwenigſten berufen war die
Beziehungen
zu fördern
des Krieges
lungen
ſchen
deutſchen Dokumenten mit größter Klarheit hervor

ſchen Mobilgarde in S
Haftbefehl
meiner beſten
departements in
Algier liegt im Augenblick noch nicht vor
toner
denerſehen worden ſei weil man die Verantwortung für die
Ermordung Darlans auf Giraud abgeſchoben habe

Donnerstag 31 Dezember 1942

An die Arbeit
Neujahrsaufruf des Generalbevollmächtigten Sauckel
Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinſatz

ritz Sauckel erläßt
Arbeitseinſatzdienſtſtellen des Großdeutſchen

beſetzten Gebiete zum neuen Jahr

ahre 1943 an die Erfül
kriegswichtigen Aufgaben So wie im

Jahres mit bis zum
geſteigerter nationalſozialiſtiſcher Tatkraft durch

Zuſammenarbeit all unſerer

Feiicher und über alles geliebter Führer Adolf
er zur Bewäl in aller Kriegsnotwendigkeiten

auf dem Gebiet des ei
teilen wird

itseinſatzes nur immer er

Durch äußerſten Einſatz all unſeres Könnens all
unſerer körperlichen und geiſtigen Kräfte wollen wir auf
dem Kampffeld des Arbeitseinſatzes unſere Pflicht bis
373 letzten erfüllen und dadurch mithelfen daß der Sieg
es u kes und unſerer unver

bleibt und die
h rers unſeres Vol

keichlichen Soldaten gewährleiſtet
Feinde der Freiheit und des Glückes unſerer Nation
ſicher vernichtet werden

Wir wollen guf dem Gebiet des Arbeitseinſatzes ſo
daß Adolf Hitler und ſeine Wehrmacht

mit ihnen das ſchaffende deutſche Volk uns ihr
Dagegen mögen

Feinde des national ſozialiſtiſchen Großdeutſchen

Plutokraten Juden und die bolſchewiſtiſche
den deutſchen Arbeitseinſatz noch mehr

Das aber iſt

An die Arbeit
Heil Hitler gez Fritz Sauckel

Kriegshetzer Henderſon geſtorben
Stockholm 31 Dezember Eig Drahrbericht

Aer
Sir

führenden
Nach Abſolvierung der

Schule von Eton trat er in den diplomatiſchen Dienſt und
wurdezim Laufe ſeiner Karriere u a auch in Tokio St

urg Rom Konſtantinovel und Kairo verwandt

Belgrad und von 1935 bis 1937 Botſchafter in Argen
1937 trat er dann ſeinen Poſten

Sir Neville galt einſtmals als Deutſch
Wie wenig Henderſon ſelbſt von dem Er

Titel ſeines Erinnerungsbuches über die Berliner
Failure of the mission Fehlſchlag einer Miſſion 9

anderes geeignet die Tatſache zu beleuchten daß

Offen und unumwunden

und wohl
ektüre dieſes

mit
Brite müßte bei der L

zu dem Ergebnis kommen daß ein Mann

Großbritannien
Ausbruch

zwiſchen Deutſchland und
Die unheilvolle Rolle die er bei

durch ſeine Einſchaltung in die Verhand
zwiſchen Deutſchland und der damaligen volni

Regierung ſpielte geht aus den veröffentlichten

Verhaftungen in Algier
b Berlin 31 Dezember Cin neues Zeichen für die

Unruhe und den Widerſtreit der Intereſſen in Franzöſiſch
Nordafrika iſt die Verhaftung von zwölf Per
ſonen
gegen
Murphy
überraſchend in Algier vorgenommen wurde Aus Algier
wird mitgeteilt daß zwei der Verhafteten zu den höch
ſt en
gehören
geplanten Anſchlag auf Darlan
ſollen
bar an der
ſein

die unter der Beſchuldigung eine Verſchwörung
General Giraud und den Miniſter Rooſevelts

geplant zu haben in der Nacht zum Mittwoch

Beamten der franzöſiſchen Kolonialverwaltung
Vier andere ſeien Polizeibeamte die von dem

Kenntnis gehabt haben
Einige weitere Perſonen ſollen angeblich unmittel

Verſchwörung gegen Darlan beteiligt geweſen

Alle zwölf Perſonen ſind von Soldaten der franzöſi
Schutzhaft genommen worden Der

wurde von General Giraud unter
der bemerkte Unter den Verhafteten ſind einige

Freunde Eine Erklärung des Staats
Waſhington zu den Ferhgſtunaen in

t Waſhingunterrichteten Kreiſen iſt allerdings erttg t wor
daß Murphy von den Verſchwörern als Opfer aus

zeichnet

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim
Huck

Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr 8
Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauptſchriftleiter

Dieſe Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Deutſche Kulturbilanz 1942
Deutſchland war von jeher ein Brennpunkt und

Sammelbecken der europäiſchen Lultur war dies lange
Zeiten hindurch in viel höherem Maße als es um ſeiner
e willen zu wünſchen geweſen wäre Der National
ozialismus erſt hatte es wieder zur Beſinnung auf die
eigenen Kulturwerte gebracht auf die es ſich nun in dem
Beſtreben ſeinen Menſchen während des Krieges immer
neue Kraftquellen des Jnneren zu erſchließen und die
nötige Entſpannung zu ſichern zu ſtützen vermag Diedeut e Kulturbilanz an der Wende der letzten Jahre
brauchte ſo auch im weſentlichen nur die Vorgänge inner
halb der heimiſchen Grenzen zu berückſichtigen Nun aber
nach den gewaltigen Erfolgen der deutſchen Waffen die
einer europäiſchen Neuordnung die Grundlage ſchufen
erſcheint es an der Zeit auch die kulturellen EreigniſſeJenſeits unſerer Grenzen wieder mit in dieſe Bilanz ein
zubeziehen wenigſtens inſoweit als ſie durch den Kultur
austauſch mit den uns verbündeten und befreundeten
Mächten veranlaßt ſind Ergeben ſich dabei doch für
uns Aktivpoſten d wohl verdienen beachtet zu werden
Der Pultriranatanſch ſtammt zwar nicht erſt aus dem ver
loſſenen Jahre hat ſich in ihm aber immer reicher und
z e entwickelt Die Zuſammenarbeit mitten v4 t dabei auch als z Achſe der künftigen europäiſ Kulturvpolitit u gelten So war der Austauſch
aller Güter mit der verbündeten Macht im Süden
beſonders rege und wie unſere Abgeſandten jenſeits der
Alpen immer freudig willkommen geheißen wurden fo
ter 29 dies zgft eniſchen hei uns jederzeit gern ge

ene Gäſte Es iſt nun nicht der Sinn dieſer Zeilendie kanhegltudgeg üben und drüben die vielen
Konzerte die Theatergaſtſpiele die e r uſw
noch einmal im einzelnen aufzuzeigen doch bleibt als ihr
Ergebnis feſtzuhalten daß ſie ein Beträchtliches zum
beſſeren Si einer zum egenſeitigen Sichverſtehen der Völker beigetra en und damit das erſtryvte
Ziel erreicht haben die Tätigkeit der an gehtſenden weinſtellen der er talieniſchen Geſell
ha b von eng in Halle eine gegründetkürwurde wird zudem zie t daß die bereits ge

knüpften Fäden immer feſter geſponnen werdeneben der ung alten iſt auch eine Deut
apaniſche Geſell ins in erufen worden die i re
ufgabe glei r vornehmli n dertureſlen Weche zieh an St Und was von
ten t lien h n an gilt gilt zum

gten gilg au n 977 innl an it u u
a e anien Flamr r T deu wer tler Suig tn denktz r n

flege der kul

Jahre auch die

ren Nationen einzumiſchen es iſt vielmehr ein ſchönes Neh
men und Geben von allen Seiten wohl dazu angetan die
Mächte die ſich zu dem neuen Europa im Sinne der Achſe
bekennen einander immer näher zu bringen Mit erfreu
lichem Erfolg hat ſich in dieſer Richtung im abgelaufenen

neugegründete Internationale Film
kammer betätigt Als beſonders kennzeichnend für den
Stand der Dinge ſei hier ſchließlich nur an drei Ver
anſtaltungen erinnert bei denen das Ausland ſeine Ver
treter zu uns ſchickte an den ſozialwiſſen ſchaftlichen
Ferienkurs des Auslandsamtes der Deutſchen Dozenten
chaft der im Sommer d J Wiſſenſchaftler gus zwanzig

Nationen in Breslau vereinigte an die Tagung der
Europäiſchen Schriftſteller Vereinigung in Weimar im
Herbſt mit ihrem eindeutigen Bekenntnis zu einer germaniſch europäiſchen Kultur und an das gleichzeitige
Treffen zahlreicher europäiſcher Jugendabordnungen
mit der Hitler Jugend gelegentlich der Feſtſpiele an
gleicher Statt

Als von einer europäiſchen Kulturarbeit deutſcher
ſeits darf man wohl wenn auch nur in geographiſcher
Hinſicht auch von der Truppenbetreuung g7 den Fronten
wie in den beſetzten Gebieten ſprechen die ſich im ver
gangenen Jahr über ſo weite Bezirke erſtreckt hat wie
nie zuvor Wie im Weſten wo deutſche Künſtler ſchon
eit lan r zu unſeren Soldaten gehen ihnen Freude undbwech n zu vermitteln iſt jetzt nach dem Bericht vonAklluns an Dr Lafferentz anläßlich des neunfährigen

Veſtehens der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
auch im Oſten ein organiſatoriſches Netz für die Trupghelern von Lappland bis zum Kaukaſus geſpannt

hoch geſchraubte Erwartungen des Kunſtverſtändniſſes betonte Dr Lafferentz u a in dieſem Bericht gibt
es für den Dutlwben Soldaten überhaupt nicht Daher
wahren alle Darbietungen für ihn auch die heiterer Art
eine entſprechende Qualität Aber auch in der Heimat
tand die KösF Arbeit wieder weitgehend im Dienſte derruppenbetreuung So begegneten wir in Thbeater

und Vortragsveranſtaltungen immer öſter zahl
reichen Gäſten in Uniform Höhepunkte dieſer Kös
Arbeit waren wiederum die Bayreuther und Salzburger
Feſtſpiele die kg den Soldaten und Rüſtungs arbeitern
vorbehalten blieben Einen ſtolzen ger onnte dasDeutſche Volksbildungswerk für ſich ver wben deſſ fz
Teilnehmerzahl auf faſt 15 Nonen n r 4

ionen im Vorjahre geſtiegen eutſchundfunk hat es inzwiſchen auf e Zahl von 16 heit
lionen ma grgeener Hörer gebracht er ß es ſich auch

ba Bin ala wieder im beſonderen r ſeinden drent und 6eimet jo feſt wie möglich

zu knüpfen und ſpeiſt heute nicht nur r die heimiſchen ſon
dern großenteils auch die W Wehrmachtſender von Athen
bis zum nördlichen Norwegen von der Krim bis an die
Biskava mit Zahlreiche Kurzwellenſender ſtrahlen zu
dem in 39 fren iden Sprachen deutſche Sendungen in alle
Welt hinaus Auf die Fülle der Aus ſtellungen vorandie Große Deutſche Kunſtausſtelli ing in München die
wieder einen beſonderen Erfolg zu ver zeichnen hatte
auf die Leiſtungen des deutſchen Filmſchaffens unſeres
überaus regen Theeter und Konzertlebens bedarf es
nur eines kurzen Hinweiſes Trotz aller kriegsbedingten
Schwierigkeiten wurde überall die gewohnte Höhe be
hauptet ging man hier und da wie beim Farbfilm ſo
gar neue Wege Der Andrang zu den künſtleriſchen Ver
anſtaltungen wuchs dabei mehr und mehr Jedermann
weiß wie ſchwer es oft war zu einem Theater oder
Konzertabend noch eine Karte zu bekommen So brauchte
bei uns auch im Gegenſatz zu den Feindländern kein
einziges Theater ſeine Pforten zu ſchließen es wurden
vielmehr zu den ſchon länger beſtehenden deutſchen
Theatern in Metz Lille Oslo Marburg a d Drau uſw
und den neugegründeten in den Haag und in Kowno noch
25 weitere Bühnen in den neugewonnenen Gebieten er

wohl eine Kulturleiſtung die ihresgleichen
uch

Bei dem Rückblick auf die kulturelle Arbeit im enge
ren heimiſchen Bezirk wird vor allem die Erinnerung an
die Kulturtage des Gaues Halle Merſeburg im September
wieder wach die neben einer repräſentativen Kunſtſchau
und einem großen Chorkonzert von den in dem neuen
NS Volkskulturwerk zuſammengefaßten Vereinen die
Stiftung eines Gaukulturpreiſes durch den Gauleiter
brachten Ferner an die Wiſſenſchaftliche Woche der
Martin Luther Univerſität im November auf der füh
rende Wiſſenſchaftler über das Thema 4eyrovg und die
angelſächſiſche Welt ſprachen Daß auch der Händeltag
wieder und ſogar in noch erweitertem Rahmen be
gangen wurde daß man des Liedermeiſters Robert Franz
gu ſeinem 50 Todestage gebührend gedachte daß das
Theater mit nur kurzer Sommerpauſe weiterſpielte
daß das Muſeum ſeine Ausſtellungen fortſetzte daß das
Konzertleben nach wie vor in beſonderer Blüte ſtand daß
es W Vorträgen d dem Städtiſchen Amt für Vortrags
weſen dem Hans Schemm Haus der RNaturforſcher Akademie der Volksbiſdungsſtätte uſw nicht fehlte all das
verſteht ſich am Rande Und ſo hat auch die Gauſtadt
Halle wie der ergänzende Rückblick z der Stadtzeitung
dieſer W beſtätigt in dieſem Jahre wieder ihren
redlichen Beitrag zu dem großen deutſchen Kulturwerkgeletet dge es als eins unſerer ſtolzeſten S

ch die Zeiten ndurrch zu bewahren gilt enn eindu cher noch als der Frieden hat an der Krieg ge
lehrt was wir davon Voben und was 9 andere davon

ahen können ritting

Moritzburg Muſeums

Gegenwartsdichtung

Schauſtunde im Moritzburg Muſeum
In der geſtrigen Schauſtunde des Freundeskreiſes des

die Dr Herbert Wolfgang Keiſerunter das Thema Wendepunkte in der Geſchichte der
deutſchen Kunſt geſtellt hatte wurden einige Bilder der
gegenwärtigen Ausſtellung einer Betrachtung unterzogen
um dabei intereſſante Probleme der bildenden Kunſt
aufzurollen Dr Keiſer gab in ſeinen außerordentlich
feſſelnden Ausführungen zunächſt einen kurzer Ueberblick
über die gegenwärtige Situation der deutſchen Kunſt in
der ſich wie er auch des näheren ausführte eine deutliche
Umwälzung abzuzeichnen beginnt Dr Keiſer wies auf
die großen Wendepunkte der deutſchen Kunſtgeſchichte
um 1250 und 1500 hin und ſetzte den Umbruch der
heutigen Zeit auf dem Gebiete der Kunſt mit jenen
Wendepunkten in Parallele Die gegenwärtige Aus
ſtellung die ſozuſagen im Ausſchnitt die Situation des
heutigen Kunſtſchaffens widerſpiegelt zeigt gerade dieſen
Wendepunkt ſehr deutlich Sie gibt Einblick in das
Schaffen dreier heute lebender Generationen von Lebracht
über Burmann bis zu Liſt Eiſenmenger und Rauſchhuber
Immer ſtärker rückt die Allegorie will ſagen das große
Figurenbild das einen beſonderen Inhalt mit einer be
ſonderen Bedeutung darſtellt wieder in den Brennpunkt
Dr Keiſer machte bei ſeinen Ausführungen um diegeiſtige Haltung der heutigen Malerei auf das äußerſte
zu verdeutlichen auch einen intereſſanten Ausflug in die

ſogar in den Farbfilm und ging
alsdann auf die zur Schau geſtellten Arbeiten ein Er
verſtand es dabei ſo viel erregende Fragen aufzurühren
daß es zu einer fruchtbaren jskuſſion kommen konnte
Mit einem Gang durch die Ausſtellung fand die Schau
ſtunde ihren Abſchluß Dr Keiſer war daneben noch auf
einige intereſſante Fragen über die Abſichten des Moritz
burg Muſeums eingegangen die die Ausſteller bei der
Zuſammenſtellung der Schau bewegt haben und gab dann
noch einige Ausblicke auf die kommenden Ausſtellungen
die geplant ſind Wie er mitteilte v das Moritzburg
Muſeum demnächſt als die vielleicht aufſchlußreichſte Aus
ſtellung Künſtler der Ge gu rt in Bildniſſen zeigen
ferner eine Ausſtellung rau als Künſtlerin undeine weitere Schau éeltfcher Volkskunſt Die kluge und

lebendige Form in der Dr Keiſer die Bilder inter
pretierte wird gewiß allen Anweſenden reiche An
regungen geſchenkt haben RMB

Die Filmverſorgung im Generalgouvernement Zur Zeit
laufen regelmäßig in über 1000 Ortſchaften des General
gouvernements deutſche Filme Die Gaufilmſtelle allein hat
etwa 20 000 Filmveranſtaltungen durchgeführt die eine Ge
ſamtzahl von etwa fünf Millionen Beſuchern aufwieſe n
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Anekdoten um Frkedrich den Großen
Von Ernſt Dechent

Der alte Könjg batte gern Kinder um ſich So durften
die Söhne des Thronfolgers zu ihm herein wann ſie nur
wollten Eines Tages der König arbeitete in ſeinemLabineit ſpielt der älteſte von ihnen dei ihm Ball Das

ind tollt ausgelaſſen umher und ſo fällt der Ball auch
einmal r den Tiſch des Königs Der Srig nimmt ihnHirft ihn dem Knaben wieder zu und fährt fort zu
ſHreibe Nach einer Weile fällt der Ball abermals auf

n Tiſch Der König gibt ihn zurück ſagt ſtrengenones Das kommt mir nicht wieder vor Der kleine
Prinz lacht und meint er würde ſchon achtgeben Uebermut und Unbedachtſamkeit laſſen jedoch den Ball zum

dritten Male auf die Papiere fallen Nun ſteckt ihn der
König ein ohne ein Wort zu verlieren

Der ſeine Prinz iſt erſchrocken Einige Zeit verhält
er ſi dann bittet er demütigſt daß ihm der Balla begeben werde Der König verweigert es Der

leine wiederholt die Bitte immer wieder er wird nicht
angehört Schließlich iſt der Knirps des Bittens müde
ber ſtatt nach Kindergrt zu weinen pflanzt er ſich vorhen König auf die Fäuſte in die Seiten geſtemmt und

ruft mit erzürnter Miene Majeſtät w len Sie mir jetztmeinen Ball zurückgeben ja oder nein Der König muß
wider Willen lachen zieht den Ball aus der Taſcbe und
gibt ihn zurück

So iſt es recht mein Junge ſagt er
ſte Sch

Dir werden
leſien nicht wieder abgehmen

Einer der Pagen veyngte heimlich die königliche

Tabakdoſe Friedrich der Große bemerkte es und fragte
en Pagen Schmeckt dir der Tabaken Page rad vor Scham zuerſt kein Wort heraus
dann geſtand er daß der Tabak gut ſei

Wenn es ſo iſt meinte der König behalte die Doſe
Für uns zwei iſt ſie zu klein

Vor Beginn eines Galgemofanget ſetzte man den

König davon in Kenntnis daß ſich am Po rtal des Schloſſes
eine ſkandalöſe Szene abſpiele Zwei Damen der Geſell
ſchaft ſtritten ſich darum wem der Vortritt gebühre

Laſſen Sie die Dame zuerſt eintreten deren Gatte
die höhere Stelle bekleidet befabl der König dem dienſt
tuenden Offizier

Eben deswegen iſt der Streit Majeſtät die Gatten
ſind ranggleich

Dann laſſen Sie die Frau des Rangälteſten voran
gehen

Das nämliche Hinbernis Die Gatten wurden gleich
zeitig befördert

Balliſche Nachrichten

Jn Teufels Namen dann ſagen Sie ich wünſche daß
die dümmſte der Damen zuerſt eintritt
W Korporal der Garde hatte um

r täuſchen die zu kaufen ihm 5 Geld f 47
r usketenkugel an ſeine Uhrkette gehängt Der König
gewahrte den Schwindel und wollte den Burſchen in Ver
legenheit bringen

Seh er nach wie die Zeit i ſagte er Meine Uhr
zeigt auf fechs wieviel hat er

den Beſitz r

Der Korporal mertet was der
Velh Wan e r r b te er die

eine Uhr Majeſtät erwiderte er iſt eineere Uhr Se ſie Stunden gibt ſie zwar ist m
ann darum nicht fagen qb es ſechs er et en iſtſie zeigt mir jederzeit genau an daß ich für Eure ine

ſtät den Kopf hinzuhalten habe
Der König von dieſer Antwort betroffen ſchwieg erneſtelte die eigene mit Brillanten beſetzte e los n

zanmit

önig i im Sinn datte

usketenkugel aus Igr

gab ſie dem Korporal Nehm er ſie ſagte er
er weiß wieviel Uhr es iſt wenn er für mich ſtirbt

Liebe und Klingelzeichen
Heifere Geschichte um eine

Klirrend ſchnappte die Tür ins So Ein ſtämmiger
Kutſcher betrat die Kneipe einer der Stammgäſte der
kleinen Wirtſchaft an der zugigen Ecke am Madrider
Güterbahnhof Tante Amalia einen Schnaps Die
Wirtin mit dem gutmütigen Geſicht brachte das Ge
wünſchte und ſetzte ſich zu dem ſpäten Gaſt Man kam
gern ins Geſpräch mit Tante Amaliag wie ſie jeder nennt
Und ſie erzählte beſonders gern von der Zeit da ſie noch
als iunge Witwe hinter dem Ladentiſche ſtand und die
Freierverſuche des feſchen Paulo eiſern abwies bis
die Sache mit der Alarmglocke paſſierte

Wenn Amalia damals noch keine Tante nach
Mitternacht ihren Laden ſchloß glaubte mancher ſeßhafte
Gaſt ſcherzend ihr männlichen Schutz anbieten zu müſſen
Aber ſo etwas verfing bei der Wirtin nicht Bis ihr eines
Nachts doch etwas ſonderbar zumute wurde als ſie näm
lich aus dem erſten Schlaf durch Geräuſche aufgeſchreckt
wurde die aus dem Schankraum kamen Mutig ſchlich ſie
in Pantoffeln näher und kam gerade zurecht um zwei
Einbrecher erſchreckt durch das plötzliche Auftauchen des
Nachtgeſpenſtes Hals über Kopf entfliehen zu ſehen

Jofé der andere ebenſo erfolgloſe Bewerber um Ama
lias Gunſt dem ſie am nächſten Tag ihr Erlebnis er
zählte ſah ſeine Stunde gekommen um ihr zu impo
nieren Donna Amalia ſagte er du brauchſt eine
Alarmglocke Jch werde ſie dir inſtallieren das kann ich
und das koſtet dich auch nichts Und er inſtallierte die
Glocke nein die Glocken Jn jedem Raum brachte er eine
an Mit allen Schikanen mit Selbſtaus löſern an der Türder Kneipe im Kelter am Fenſter unter einer Stufe der
Holztrevpvpe und weiß ber Teufel noch wo überall Es
war wirklich ein Meiſterwerk deſſen Funktionieren er ibr
in allen Einzelheiten erklärte Bit dem Erfolg daß e
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nun bald hier bald dort klingelte ſobald Amalia nur
einen unbedachten Schritt tat

Da eines Tages ſchrillte wirklich die Glocke über dem
Bett der jungen Witwe es war kaum 5 Uhr mor
gens ſchrillte durchdringend nervenzerreißend un
unterbrochen Raus aus den Federn ein Blick aufs
Schaltbrett im Keller iſt jemand Mit ihrem alarmier
ten Flurnachbarn begab ſie ſich mutig vor die verſchloſſene
Kellertür jedoch alles blieb ſtill ſelbſt auf energiſches
Rufen und Klopfen antwortete niemand Und börbar
atmeten beide auf als ſich nach dem Oeffnen der Tür
herausſtellte daß nur ein ins Rutſchen gekommener
Kohlenſtapel das Alarmſignal ausgelöſt hatte Dieſer
Schreck in der Morgenſtunde ſollte nicht der letzte ſeinDenn wenige Tage ſpäter wurde Dong Amalia erneut
durch Sturmläuten zu nachtſchlafender Zeit aufgeſchreckt
Diesmal verzichtete ſie auf männlichen Schutz und eilte
in der einen Hand die Taſchenlampe in der anderen
einen Feuerhaken allein auf den Korridor Jhr Schreck
wich einer Beſtürzung und dieſe ungläubigem Staunen
denn in der Tür ſtand Paulo mit einem Blumenſtrauß
bewaffnet etwas verdattert aber doch ſichtlich entſchloſſen ſich nicht wieder ſo leicht a h zu laſſenWie die Geſchichte endete Das laß ihn lieber ſerhſt

erzählen Dort kommt mein Paulo gerade um mich ab
zulöſen Heute hat er ja Nachtſchicht an der Theke ich
geh jetzt ſchlafen

So Tante Amalia zu dem Gaſt
ſchwand
Küche

ſprach s und ver
eine wandelnde Göttin der Fülle in Richtung

Paulo aber der Wirt nahm ihren noch warmen
Platz ein um den Reſt zu erzählen der nicht ſchwer zu

erraten iſt Unnötig zu betonen daß es in der Kneipe am
windigen Eck ſchon lange keine Alarinaſos mehr agibt

Vermischte Nachrichten

Verlegung erdbebengefährdeter Dörfer
Die türkiſche Regierung erwägt die u erbeſonders erdbebengefährdeter Dörfer Dieſe Döwährend der letzten heftigen Erdbeben völlig erſcort wor

den und waren auch bei früheren Erdbeben ſchon mehr
fach ſchwer in Mitleidenſchaft gezogen zum Teil ſogar
wiederholt vernichtet worden

Große Aeberſchwemmungen in Pittsburgh
Das Induſtriegebiet von Pittsburgh USA iſt von

großen Veberſchwemmungen belmag u t worden ſo wird
aus Waſhington mitgeteilt Nach einem Feiters ericht
von dort mußten viele Fabriken ihren Betrieb einſtellen Hunderte von Ge bä en a
und Straßen ſtehen unter Waſſer ſo daß
an vielen Stellen unterbrochen worden iſt

Wieder ein Hotelbrand in USA
Wie aus Syracuſe Staat New York V wird

r n dort ein W 16 große Gebäude darunterdas Empire Hotel 20 Perſonen werden vermißt Der
Schaden wird auf mebr als 1 Million Dollar geſchätzt

Oelraffinerien in Brand
Ein Großfeuer brach in den Oelxaffinerien von Abe

dan in Südiran aus das erſt nach vier Tagen geſoſe
werden konnte Eine große Menge von Oel iſt dabei
vernichtet worden Zur Löſchung des Brandes mußten
Mannſchaften der im Hafen liegenden Schiffe heran
gezogen werden Da der Verdacht beſteht daß der Brand
von dort beſchäftigten kurdiſchen und irani chen Arbeitern
verurſacht worden iſt iſt eine ſtrenge Polizeikontrollseunter der Belegſchaft eingefübrt worden

In Berlin traf eine unter der Führung des Zivil
gouverneurs von Madrid Oberſt Carlos Ruiz Gar
ciga ſtehende Abordnung General Francos ein um
19 Waggons mit Liebesgaben des ſpaniſchen Staatschefs
2 ſeine kämpfenden Soldaten an der Oſtfront zu über
ringen

der Verk

Das Landesgericht in Sofia verurteilte zum erſten
Male ſeit Beſtehen des Geſetzes gegen die Spekula
tion drei Angeklagte zum Tode Der Prozeß wurde
gegen Fabrikanten und ihre Helfershelfer geführt die
bei ihrem Schwarzhandel etwa 800 000 Lewa Gewinn
zuſammengerafft hatten

ager Banen Sie sich selbst ein Radio
Lager Radio Baupläne für Detektor Fern

Holz vorh empfänger wieder eingetroffen Zu
sammenbau des Gerätes nach dem
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THEATER und KONTERTE

Stadttheater Hente Donnersteg

wer Die goldene Stadt00 50 40 Jugdl nicht zugelca 11 hsUfa Theater Morgen Freitag
Ha p Aufwartung oder Stundentfrau für Hausm Weohng Stube Wohnkü Sschaltolan in drei Stunden mühe 14 Uhr Goldmarie u Pech 10 45 Kuiturlw Frühverangstalte
ruf 216 64 Im Dezember 1932 grün 4715 HIN leichte Hausarbeit gesucht Naher mit Garten Aufwartedienst an ält os und ohne Vorkenntnisse Keine moarie ausverkauft 19 21 Uhr r 33 an Wochendete Herz Franz H Friedrich auf Oaturlauber Erontarbelter sucht pei Pfeiffer Martinsberg 8 I Fräulein abzugeben Genaue An Röhre und keine Stromqunelie er I Ballettabend Erstauftührungi schau Jug zu 50 50 Ver
dem pollwerser Weg ein MAöbel dt J l Empkäng oder Koflerger Frau unabhäng und ehbrüch zur gaben S 4536 HN forderl Sender aus tausend Kilo Beschwingt und heiter Frei anstalt fugen n Leipzig Vor
Einzelhandelsgeschatft Ein Sperial idt Büschdorferstr,7 III selbetand Führung eines trauen Gut möbl Zimmer ab 1 1 19489 meter börbar Bauplan mit genauer tag 14 17 Uhr a und verkauf begonnen hsgebiet ist je Serienfabrſkation von nerbiinderagens mit enen losen Haushaltes gesucht Ange mögl an Frontstudenten zu verm Bauanleitung gegen 1 RM Adolf Pechmarie ausverkauft 19 bis Ufa Theater Sonnabend 12 00
Sehlatzimme rn und Kleinmöhbeln t lerg zu kauf m Sezuebt ranke bote H 4788 HN SHoethestrabe 26 links fopperdizel Brauaschweig Bahn 212 Uhr Der Zigeunerbaron Sonntag 10 45 2 MärchenüſmeiBald mußten die Arbeitsräume er Steinweg 55 I Telephon 359 67 Aufwartung t einige Vorm e An ältere berufstütige Dam hofstraße 16 Sonnabengd 14/2 17 Uhr Go kg mplbtiia chen und Der HaseWeitert und die Belegschaft ver Felzmantel zu kaufen Zehient Nachm Std sofort ges Heisinger 2 möbl Zimmer mit Kochgeleg zu Wo kann meine Tochter ab 1 marie u Pechmarie aus vorkanft und I Ige i er ab 30 Pt

1 45 ne r 29gröbert werden Durch gediegene Gr 4244 Preis bis 500 Anger K Leipziger Strade 85 verm Angebote W 46 59 HN od 15 Jan das Schneidern erl 19 22 Uhr Don Carlos Oper Erw ab 69 2 Jerrehh n r
Arbeit und fachmännischen eit bote P 6647 HXN Reinemachefram zum 1 Januar Schlafstelle fr Dac r tzstr 9 II Hunger Halle Tiergartenstr 7 von G Verdi s abend u Sonntag 10 12 a Voresbüek des Inhabers konnte die Firma Teppich zu Kaufen e gesucht Institut für gerichtl Medi Leeres od teilw möb Zimn ter m Wer fertigt laufend Haararbeiten Tha ia Theater Geiststz Lin 8 Preuaſtim eipzig
den heutigen Ruf begründen b u P a r en D2 und Kriminalistik Franzosen Küchenben von ält üerrn abzus an als Heimarbeit Wrycza Leip und 7 Donnerstag 31 Dez 18 Burg Theater Heute 189 00 und

Panzerlit Feuersehutztüren in Bilt wehrt Voue a und Tepp e g 1 hl gegen Haush altführi ing Norden ziger Straße 28 h Lhr Freitag 1 Januar i8 i Uhr morgen Neujahrssonntag 16 00 ustahlsparender Ausführung für alle gezueht Angebote S 4576 HN Kuk wartung täglich vormitt ges Angeb N 4733 HN Wer übernimmt den Jahresabschlußl Sonntag 3 Januar 18 Uhr Der 1900 Unschuld vom Lande Unt
Zwecke lietert Rudolt Zeising Oriziers Dor Heer Feld Pfanert Magdeburger Str 1066 Gut möbl immer 1 Jan frei der Geschäftsbücher f Handwerks große iel Eintritt frei Lust i8 J Kein Zuir Sonntag i 30
I eipzig C 1 Felixstrabe 4 Tele blus u Reit nosse evtl lange e Abendfrau Mädehen für Küche Krausenstr 3 meister Angeb D 4906 HN spiel V Just Scheu und Horst milenvorstellungphon 234 64 u Stiefel dring gesucht Gr 1,73 m zum Abwaschen sofort gesucht Sauberes eintaci möbl Zimm er stopft Strümpfe und porgert Lommer Vorverkaut im Stadt To BRä Ammendort Hert
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Die folgende Darstellung die einen Einblick in die wirtschaftliche Wiederaufbauarbeit in den
besetzten Gebietes des Ostens gibt wird des Hallischen Nachrichten von besonderer informierter Seite
xur Verfügung gestellt Sie reigt unseren Lesern ein aufschlußreiches Bild über die im Gang befind
lichen and zu einem großen Teil schon recht erfolgreichen organisatorischen und praktischen Arbeiten
wobei vor allem der laufende Beitrag des Ostens für unsere Versorgung schon jetzt im Kriege ins
Gewicht fällt Diese machtvolle Stellung erhöht die Stärke des kontinentalen Europas

Mobiliſierung aller Wirtſchaftskräfte Rohſtoffe und
Energien zum Wohle des Deutſchen Reiches und darüber
hinaus ganz Europas das iſt die oberſte Richtſchnur aller
wirtſchaftlichen Tätigkeit in den beſetzten Oſtgebieten
Die beſetzten Oſtgebiete ſind nicht dazu beſtimmt ein von
europäiſchen Notwendigkeiten unabhängiges Eigenleben zu
entwickeln ſie ſtellen vielmehr nur einen Teil des euro
päiſchen Lebensraumes dar und haben darin ihre ganz
beſtimmten Aufgaben Das Nahziel iſt ſelbſtverſtändlich
mit unbedingtem Vorrang die Erringung des Endſieges
wobei die beſetzten Oſtgebiete ſchon jetzt weitgehend dazu
beitragen die Nahrungsmittel und Rohſtoff Freiheit für
Europa zu gewährleiſten Dieſes Nahziel hat auch dann
den Vorrang wenn einmal eine kriegsnotwendige Maß
nahme in Widerſpruch zu der für die Zukunft beabſichtig
ten Geſtaltung der beſetzten Oſtgebiete treten ſollte

Die beſetzten Oſtgebiete waren in vorbolſchewiſtiſcher
Zeit überwiegend auf eine landwirtſchaftliche
Erzeugung eingeſtellt Auch heute noch leben in den von
uns vom Bolſchewismus befreiten Gebieten mehr als zwei
Drittel der Bevölkerung auf dem Lande Darin liegt be
reits eine der hauptſächlichften Möglichkeiten dieſer Ge
biete begründet Sie wird ſchon jetzt in einem Umfange
erfüllt durch den der Blockadeverſuch Englands nunmehr
endgültig zur Unwirkſamkeit verurteilt wird Die
ſowjetiſche Wirtſchaftspolitik hatte dagegen ihr Haupt
augenmerk auf die Jnduſtrialiſierung gerichtet
Beſondere Auswirkungen hatte dieſe Jnduſtrialiſierung in
der Ukraine gezeitigt wo neben einer für den Oſtraum
auffallenden Bevölkerungsdichte reiche Rohſtofflagerſtätten
und Energiereſerven vorhanden ſind Jn vorſowäijetiſcher
Zeit betrug der Anteil der Ukraine an der landwirtſchaft
lichen Erzeugung des Oſtraums noch über 50 v im
Jahre 1930 war er bereits auf 40 v H geſunken und iſt
in den Jahren bis 1941 noch weiter geſunken und dürfte
zuletzt nur noch wenig über 20 v H betragen haben Da
für entſtand insbeſondere um die Kohlenvorkommen des
Donezgebietes eine umfangreiche Induſtrie mit Hütten
werken Stahlwerken Werken des Maſchinenbaues und
der chemiſchen Jnduſtrie Werften und vielen anderen

All dies die großen land wirtſchaftlichen Gebiete die
rieſtgen Rohſtofflagerſtätten und die Großinduſtrie ſtehen
den Sowjets nun nicht mehr zur Verfügung Jhr
Rüſtungspotential iſt durch dieſe Verluſte weſentlich ge
ſchwächt worden Wie ſehr ſie es ſchon ſpüren beweiſen
die ſtändigen Rufe nach Kriegsmaterial und Lebens
mitteln Was ſo den Sowjets verlorengegangen iſt ſtellt
trotz mancher von den Sowjets vorgenommenen Zer
ſtörungen für Deutſchland und ſeine Verbündeten ſchon
heute einen weſentlichen Beitrag zur Erreichung des End
ſieges dar Man war nicht untätig im letzten Jahre und
wird es in Zukunft ebenfalls nicht ſein

Täglich Lebensmittelzüge aus der Ukraine
Mit dem land wirtſchaftlichen Wiederaufbau wurde

ſchon ſehr früh begonnen Unmittelbar hinter der kämpfen
den Front wurden deutſche Landwirte für die
Weiterflihrung der Landwirtſchaft eingeſetzt Trotz aller
Schwierigkeiten wurde die Ernte 1941 ſichergeſtellt und
die Herbſt und Frühjahrsbeſtellung durchgeführt Die
Ernte 1942 iſt ebenfalls eingebracht und erfaßt worden
Dank dieſer Leiſtungen wird die im Oſten kämpfende
Truppe mit Lebensmitteln ausſchließlich aus den beſetzten
Oſtgebieten verſorgt Darüber hinaus werden täglich

Lebensmittelzüge aus den beſetzten Oſtgebieten über
wiegend aus der Weſt Ukraine ins Reich gefahren Ein
feder von ihnen hat große Mengen Getreide Oelfaaten
und Fleiſch daneben aber auch noch Fette Eier und
andere landwirtſchaftliche Erzeugniſſe geladen Dieſer
Lebensmittelſtrom in das Reich und nach Europa wird
nun nicht mebr abreißen Das Jahr 1943 wird auf
dieſem Gebiet noch größere Erfolge bringen und die
Lebensmittelverſorgung Europas endgültig ſicherſtellen

Manganerz in großen Mengen

Die induſtriellen Rohſtoffe bieten weitere
nicht minder große Möglichkeiten der zuſätzlichen Ver
ſorgung Europas mit Erdöl Eiſenerz Manganerz und
vielen anderen wichtigen Rohſtoffen Auch auf dieſem
Gebiet ſind allen Zerſtörungen zum Trotz ſchon beachtliche
Leiſtungen erzielt worden Ganz beſonders zu erwähnen
ſind die Leiſtungen auf dem Gebiet des Manganerz
bergbaues Alle Förderſchächte von Nikopol ſind
wieder in Betrieb genommen worden ſo daß ſeit einigen
Monaten die Förderung in vollem Umfange im Gange iſt
Eine große Menge angereicherter Mangangerzkonzentrate
konnte aus Nikopol ins Reich abtransportiert werden
Bei der Kohle und beim Eiſen ſind die Erfolge ebenfalls
klar erſichtlich So konnten im Donezbecken viele der
Kohlenſchächte wieder in Betrieb genommen werden Die
Zahl der förbernden Schachtanlagen ſteigt durch Wieder
herſtellung weiterer Schachtanlagen ſtändig und damit
auch die Förderleiſtung ſo daß das Donezbecken zumindeſt
die Ukraine in abſehbarer Zeit wieder ſelbſt verſorgen
dürfte Jn Kriwoj RNog werden die Förderanlagen
des Eiſenerzbergbaues zur Zeit inſtand geſetzt damit auch
dort bald gefördert werden kann Inzwiſchen wurde da
mit begonnen die vorgefundenen umfangreichen Halden
beſtände an Eiſenerz zu verwerten

Ostindustrie beliefert das Heer
Neben der Aufbauarbeit in der Landwirtſchaft und

auf dem Rohſtoffgebiet ſteht die Aufbauarbeit in der
Induſtrie keineswegs zurück So kann die Induſtrie
der beſetzten Oſtgebiete ſchon ſeit Monaten in großem
Umfange die Lieferung von Fertigwaren des Truppen
bedarfs ausführen und damit den Nachſchub aus der Hei
mat weſentlich entlaſten Dabei werden faſt alle Dinge
des täglichen Lebens gelieſert Kanonenöfen Waſch
ſchüſſeln Eimer Hämmer Spaten Schaufeln Zangen
Hufeiſen Eßbeſtecke Nägel Bekleidungsſtücke und vieles
andere mehr Auf dem Chemiegebiet ſind die Erfolge
ebenfalls beachtlich Mehrere hundert Betriebe ſind hier
wieder tätig und erzeugen Seife Waſchpulver Sera und
Jmpfſtoffe Karbid Terpentin Kienteer Rohharz Kitt
Streichhölzer Phosphoritkonzentrate Kerzen Sauerſtoff
uſw Bekleidungsbetriebe verarbeiten die Erzeugniſſe aus
der Baumwoll Woll und Leineninduſtrie Sie ſind mit
Aufträgen für die Truppe voll beſchäftigt für die ſie
laufend große Mengen an Unterwäſche Pullovern Strümp
fen und anderen Bekleidungsſtücken lieſern Schon dieſe
Beiſpiele genügen um ein Bild über die erfolgreiche Auf
bauarbeit in der Induſtrie zu geben In einem Teil
der Jnduſtriewerke ſind Reparaturwerkſtätten
untergebracht in denen neben den Leiſtungen für die
Truppe auch ſolche für die Wirtſchaſt erſtellt werden So
ſind bisher allein über 40 000 Traktoren für die Land
wirtſchaft wiederhergeſtellt worden Mit ganz beſonderem wendig iſt einen neuen Verteilerapparat

Lalliſche Nachrichten
gom 7 xüäx

Was Deutſchlands Schwert
dem Reich im Oſten gewann
Der wirtschaftliche Wiederaufbau der besetzten Gebiete zum Nutzen des neuen Europas

auflöſte wurde der erſte

einenen

Mit dem Beginn der Rückgabe hand

der Wiederaufbau der
betrieben Trotz

iſt ein be
Eifer wird
Energiewirtſchaft
vieler Schwierigkeiten
trächtlicher Teil der urſprünglich
inſtallierten Leiſtung wieder be
triebsklar In den kommenden Mo
naten werden weitere Energie
mengen bereitſtehen die die Mög
lichkeiten der wirtſchaftlichen Nutzung
der Oſtgebiete weiter vergrößern

Das Handwerk das die
Sowjets vorſätzlich verklimmern
ließen hat durch die teilweiſe Zer
ſtörung der Verbrauchsgüterinduſtrie
eine beſondere Bedeutung für die
Herſtellung von Verbrauchsgütern
ſowohl für die Truppe als auch für
die Bevölkerung bekommen Durch
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mehrere Verordnungen iſt hier eine
Neuordnung erfolgt die das Hand Die Achse
werk wieder auf einen den Aufgaben n
gewachſenen Leiſtungsſtand bringt

Zu neuen Wirtschaftsformen tl reind machte
Wirtſchafts

wirtſchaftliche
D ie bolſchewiſtiſche

hre Verdundeten

deseete Gebiete

ſorm in der jede
Tätigkeit verſtaatlicht war kannte
kein privates Eigentum Dieſer Zu
ſtand muß und wird beſeitigt wer
den denn die volkswirtſchaftlich
höchſte Leiſtung iſt auf die Dauer
nur bei weitgehender eigener
Verantwortlichkeit und Jnitiative
des wirtſchaftenden Menſchen zu er
zielen Natürlich kann die Wirtſchaft
nicht ohne weiteres auf den Begriff

Privateigentums umgeſchaltet
werden Durch eine ſolche Umſchal
tung werden eine Unmenge Pro
bleme aufgeworfen die nicht von
heute auf morgen und ſchon gar
nicht im Kriege zu löſen ſind Die
Umgeſtaltung der ſowjetiſchen Wirt
ſchaftsformen kann deswegen nur
ſchrittweiſe vor ſich gehen Mit der
Agrarordnung die die Kolchoſen

Schritt ge
maächt indem den Bauern Land zur

Nutzung geeben wurde

des

RA Cwerklicher Betriebe und des Haus R
beſitzes zu eigener Nutzung ſind
insbeſondere im Oſtland weitere
Schritte eingeleitet worden Jm
übrigen iſt zunächſt das geſamte ehe
malige Vermögen der UdeSR ſo

Wirtſchaft gedient hat
durch eine Verordnung des Reichsminiſters für die be
ſetzten Oſtgebiete zum Wirtſchaftsſondervermögen in den
beſetzten Oſtgebieten erklärt worden das treuhänderiſch
für das Reich zu verwalten iſt

weit es der

Der Handel findet ein grobes Feld
In der UdSSR ſtand der Aufrüſtungsgedanke ſo ſtark

im Vordergrund daß die Verſorgung der Bevölkerung
mit Verbrauch sgütern außerordentlich gering war
Durch den Krieg iſt dieſer Mangel noch erheblich ver
größert worden Um die Bevölkerung mit den notwendig
ſten Gebrauchsglütern zu verſorgen iſt die Erzeugung
ſolcher Güter aus dem Lande heraus in Gang geſetzt
worden Bei der Verteilung der Güter erwies ſich der
ſowjetiſche Verteilerapparat ſoweit ein ſolcher noch vor
handen war als völlig unbrauchbar ſo daß es not

aufzuziehen

Die Offensiven des Jahres 1942
Von General der Infanterie d D von Berqmann

Die überaus ſchwere Prüfung des vergangenen Win
ters war von der deutſchen Wehrmacht und ihren Ver
bündeten nicht nur glänzend beſtanden worden ſondern
dieſe hatten es während ihres Verlaufs auch noch fertig
gebracht die für den bevorſtehenden Sommer geplanten
Offenſiven hinſichtlich der Neuordnung und Aufſtellung
der für ſie beſtimmten Verbände deren Ausſtattung mit
reichem und beſtem Material der Organiſation des Nach
ſchubs und des ergänzenden Ausbaus der in Betracht
kommenden Verkehrsverhältniſſe in muſtergültiger Weiſe
vorzubereiten

Vom Mai an wurde erſt einmal auf der Krim reiner
Tiſch gemacht und damit der ſüdliche Eckpfeiler der bol
ſchewiſtiſchen Front beſeitigt die Herrſchaft der Sowjets
über das Schwarze Meer gebrochen In einer vortrefflich
vorbereiteten zielſicher durchgeführten Kampfhandlung
unter Führung des jetzigen Generalfeldmarſchalls
von Manſtein wurde die Krim geſäubert und der An
griff auf Sewaſtopol eingeleitet Nach einer fünf
tägigen gewaltigen Feuervorbereitung durch Geſchütze
ſchweren und ſchwerſten Kalibers und durch Flieger jeg
licher Gattung brach am 7 Juni der Angriff gegen die
Befeſtigungen los Unter entſchloſſenem Einſatz gegen
einen ſich erbittert wehrenden Feind gewann der Angriff
gllmählich an Boden Am 1 Juli nach 25tägigem
Ringen fiel die Feſtung Der Krimkrieg war damit be
ndet er hatte dem Feinde insgeſamt 430 000 Mann an
efangenen 1198 Panzer und 2102 Geſchütze gekoſtet

vier ſowjetiſche Armeen waren vernichtet
Inzwiſchen war ein Verſuch Timoſchenkos durch eine

großangelegte Offenſive auf Charkow die Initiative
in die Hand zu bekommen von dem er ſich einen breiten
Durchbruch und ein Aufrollen unſerer Frönt verſprochen
hatte endgültig geſcheitert Er endete mit der Vernich
tung von mehr als 75 ſowietiſchen Diviſionen

Nun konnte unſererſeits an die Durchführung der von
langer Hand für den Sommer geplanten in ſorgfältiger
Generalſtabsarbeit vorbereiteten Operationen gedacht
werden Dieſe Planung hatte ſich folgende Ziele geſetzt
Wegnahme des weſentlichſten Teils der den Sowjets bis
her noch verbliebenen Weizen und Kohlen gebiete
Herankommen an ihre Oelquellen am Kàukaſus un
deren Sperrung für den Gegner Abſchneiden ihrer
nach Ausſcheiden des Dujepr und Don letzten und be
deutendſten Verkehrsader der Wolga durch Handauflegen
auf die Gegend zwiſchen dem Knie des Don und der
Wolga bei Stelingrad Dazu war zunächſt ein 2 urch
bruch zum Don und dann ein Vortragen der Operationen

bis an den Kaukaſus und an den unteren Lauf der Wolga
erforderlich

Noch während der Kampf um Sewaſtopol tobte brach
am 28 Juni an einem Frontteil etwa zwiſchen Charkow
und Kurſk der Angriff los Er brachte ſogleich bedeutende
Anfangserfolge und riß die feindliche Front in faſt 300 Süden

Bald wurden ſtärkere Kräfte desKilometer Breite auf
Gegners durch um
faſſenden Angriff ein
geſchloſſen und die
ſowjetiſche Abwehr
in raſtloſer Ver
folgung in immer
größerer Ausdehnung
ins Wanken gebracht
Bereits am 7 Juli
wurden die bedeutſame
Jnduſtrieſtadt Wro
neſch am Don und dann
weiter ſüdlich davon
über den in nord
ſüdlicher Richtung
fließenden Teil des
Stromes mehrere
Brückenköpfe genom
men Nachdem der
Feind weſtlich des
Don innerhalb von
etwa zehn Tagen ver
nichtend geſchlagen
war wandte ſich die
Operation unter Ab
ſchirmung gegen Nordoſten dem unteren Laufe des
Fluſſes zu und erreichte in ebenſo ſtürmiſchem An
griffstempo nach Bezwingung von Woroſchilow
grad 19 Juli Roſt o w
Don ins Aſowſche Meer 24 Julh
lowſk 4 Auguſt und nach Ueberwindung des Kuban
abſchnittes die Enge zwiſchen dem Schwarzen und Kaſpi
ſchen Meer Die dorthin zurückgewichenen Teile der
Armeen Timoſchenkos wurden gegen und in den Kau
kaſus zurückgedrängt auf deſſen höchſtem Gipfel dem
Elbrus bald die Reichskriegsflagge gehißt wurde

In Stabngrad

Durch einen Vorſtoß rumäniſcher Truppen von Kertſch
aus unterſtützt gelang auch an der Schwarzen Meer Küſte
die Jnbeſitznahme des Hafens von Noworoſſijfſk
Nach barten Kämpfen in dem ſich der Wolga auf 50

Kilometer nähernden großen Don Knie die zur Ver
nichtung ſtarker Sowjet Kräſte führten und nach ſieg

reichem Vordringen auf dem linken DonUfer in nordöſt
licher Richtung war dann der Weg nach Stalingrad
geöffnet worden das nun von Norden Weſten und

angegriffen wurde In einem mehrmonatigen
entbehrungsvollen und heldenmütigen Ringen unter

äußerſt ſchwierigen
Verhältniſſen gegen
einen überaus zähen
Feind der aus jeder
Deckung aus jedem
Gebäudeteil im Nah
kampf herausgeholt
oder erſchlagen wer
den mußte geriet der
größte Teil der
Stadtbezirke dieſes
rieſigen Jnduſtrie
zentrums und vor
allem die ſo wichtige
Kontrolle der Schiff
fahrt der Wolga in
unſere Hand

Die obenerwähn
ten Ziele dieſer groß
zügigen meiſterhaft
durchgeführten Ope

e der r damiterreicht und die So
Aufa Scherl wjetunion iſt abge

ſehen von der Zer
trümmerung wieder eines recht beträchtlichen Teils
ihrer Heere durch enorme Verluſte an Territorien
Menſchen Ernährungsbaſen Erzen Rohſtoffen Jn

an der Mündung des duſtrien und für ſie überaus wichtigen Verkehrsadern
Woroſchi die Wolga allein beförderte jährlich etwa 30 Millionen

Tonnen gerade für die Kriegführung unentbehrlicher
Güter in eine äußerſt ſchwere Lage geraten

Alle ſowjetiſchen Entlaſtungsangriffe zu
nächſt bei Woroneſch Orel und Rfſchew ſpäter nördlich
und ſüdlich Stalingrad und im großen Don Vogen
neuerdings auch bei Kalinin Torovpez ſchufen zwar
manchen kriſenreichen Tag zerſchellten aber unter außer
ordentlichen Verluſten für den Feind doch immer wieder
an der zähen Tapferkeit der deutſchen Truppen und ihrer

r

1939 1942 Die Karten geben ein Bild von dem Gebltetsgewinn Scherl M

Der Aufbau der Handelsorganiſation iſt im
Gange

Der Mangel an Waren führte natürlich auch zu un
möglichen Verhältniſſen auf dem Preisgebiet Die
meiſten Güter waren wenn überhaupt nicht zum offi
ziellen Preis ſondern nur zum vielfachen des ſchwarzen
Marktes zu erhalten Es iſt ſelbſtverſtändlich nicht leicht
dieſen Zuſtand zu ändern Es wurden jedoch auch hier
Schritte unternommen die die Ordnung auf dieſem Ge
biete Zug um Zug wieder herſtellen

Die Wiederaufbauarbeit in den beſetzten Oſtgebieten
hat auf allen Gebieten des Wirtſchaftslebens offenſichtlich
ſchon jetzt gute Erfolge zu verzeichnen obwohl das an
getretene Erbe die größten Schwierigkeiten in ſich birgt
Bereits die nächſte Zeit wird in der Aufbauarbeit weitere
Erfolge bringen und die beſetzten Oſtgebiete werden in
ſteigendem Maße dazu beitragen dem neuen Europa
den Endſieg zu ſichern

von gewaltigen Ausmaßen der Sowjets und ihrer
Panzerwaffe erzielte Einbrüche in die deutſche Abwehr
front wurden dank dem Geſchick unſerer Führung und
dem Angriffsgeiſt der verbündeten Truppen immer
wieder bereinigt Das gleiche Schickſal hatten die wieder
holten Angriffe ſtark überlegener Sowjetkräfte am Terek
und im weſtlichen Teil des Kaukaſus Das von uns be
ſetzte Oelgebiet um Groſnyi und die vereiſten Paßſtraßen
des Gebirgsmaſſivs an der Grenze Europas ſind feſt in
unſerer Hand und werden es bleiben

Noch bevor die geſchilderte Offenſive im ſüdlichen und
mittleren Abſchnitt begonnen hatte war Anfang Juni
auch Feldmarſchall Rom mel mit der deutſch italieni
ſchen Panzerarmee in Nordafrika aus ſeiner Abwehr
ſtellung in der weſtlichen Cyrenaika zum Bewegungskrieg
iibergegangen Durch äußerſt geſchicktes Operieren war
es ihm gelungen den zahlenmäßig und in ihrer Panzer
ausſtattung weit überlegenen Briten ſchwere Schläge bei
zubringen einen großen Teil ihrer Panzerwagen zu ver
nichten oder zu erbeuten und das von ihnen für unein
nehmbar gehaltene Tobruk in einer glänzenden Um
faſſungsoperation am 21 Juni zu ſtürmen Trotz der
immer länger werdenden rückwärtigen Verbindungen
trieben die deutſch italieniſchen Truppen in unwiderſteh
lichem Elan den Feind über die ägyptiſche Grenze und
über die Befeſtigungen von Sidi el Barani und Marſa
Matruk hinweg bis in das letzte feſte britiſche Defenſiv
ſyſtem bei El Alamein weſtlich Alexandrien zurück
unter den überaus ſchwierigen Verhältniſſen der afrikani
ſchen Wüſte und bei den langen Nachſchublinien beſon
ders in dieſer Jahreszeit eine bewundernswerte Leiſtung
Feld marſchall Rommel hat der britiſchen 8 Armee hier
immerhin die vier Monate hindurch die Stirn geboten
die dieſe benötigte um mit gewaltigen Verſtärkungen und
größtem Aufwand ein neues Angriffsunternehmen vor
zubereiten Wie zu erwarten war iſt er dann genötigt
geweſen ſich von dem an Menſchen und Material viel
fach überlegenen Gegner abzuſetzen um feindlichen Ein
keſſelungs und Abſchneidungsverſuchen auszuweichen
Das iſt nicht ohne Verluſte ſelbſtverſtändlich und aller
dings unter Aufgabe eines ausgedehnten Küſtenſtreifens

vollkommen gelungen Raumverkuſt um in eine ge
ſicherte der Nachſchubbaſis nähere Poſition zu gelangen
hat auf ſolchem Kriegsſchauplatz aber nicht die gleiche Be
deutung wie auf einem europäiſchen

Eine Erörterung der Frage wie nach den neueſten
Geſchehniſſen die Entwicklung der Dinge in Nordafrika
nun weitergehen kann gehört nicht in den Rahmen dieſes
Aufſatzes Wir dürfen uns aber verſichert halten daß
die Tatkraft unſerer nun durch über 3 Kriegsjahre in
ieder Lage bewährten höchſten Führung auch dieſer
gegenüber die erforderlichen Mittel finden und daß der

Verbündeten Gelegentliche durch rückſichtsloſen Einſas Gegenſchlag kräftigſter Art nicht ausbleiben vird
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Pas ersfe B3lid Vom Januar
Erzählt es uns wle kalf er war

Und wie zur winterharten Zelt
Wir sorgend uns der Front gewelht
Wir stöberten In Schub und Schrank
Und fanden vieles Gott sel Dank
Wie hösuften wir zu Bergen sle
Die warmen Sachen und dle Schl
Waggons rund fünfundslebrig Stück
Wir füllten sle mit Fleiß und Glück
Der ganze Gau regf so die Hände
Rur Woll und Winfersachenspendel

Ple Zelt ging hin des Winter blieb
Vlel lönger als uns allen lleb
Der Februserf sonst mlider zchon
Er pfiff seln Lled Im sfrengsten Ton
Die Flocken webfen voller Flelß
Uns elne Decke dicht und welh
Bohinderten z0 mehr und mehr
in seinem Ablauf den Verkehr
Da nahmen wir von jedem Sfancd
Die Schaufel seſber in die Hand
Und schlppfen flink s war wle ein Zauber
Den Fuhweg und den Fahrdamm sauber

Der März haf s endlich dann gescheafff
Er brach des Winters zähe Kroft
Und Klärchems freundlich warmer Blick
Beslegelfe des Schnees Geschick
in fausend Bäche er zerrann
Der Saale Flut schwoll mächtig en

Schnärzchen
Wenn widder ſo e Jahr rum is denn macht där

Goofmann Bielanx und där gleene Mann där denkt
ericke und nach forne Diß Jabr war for n ablen
Schöulks en gleenes Juwweläum for zähn Jahren war e
hier s erſchdemah jedruckt un nu läwet e immer noch
Was hammer in där Zeit alles derläwet un dorchjemacht
E dickes Buch gennte mer driwwer ſchreimn un doch
ſimmir erſchd an n Aanfang enne janz jroße Zukunft
duht uff uns warten das mecht mer doche doch e Weile
chen mitmachen

s hat jewiß Leite jejämn die ſich niſcht aus mir
jemacht hamm gann ch ferſchöehn s jiwwet wicht chere
Sachen Awwer da ſinn ooh welleche die ſchbieken immer
in de Zeitung Jſſer mah widder drinne Was där
woll heite widder rausſchdeckt Was das woll for e
Gärl is Un wenn denn nu mah enne Weile niſcht
gommt denn jäht das los Där wärd doche nich grank
ſinn IJſſen där dot Däm is woll de Puſte
ausjeiangen un där weeß niſcht mehr Un denn ſätzen
die ſich hin un ſchreimn Leite ihr jlowet nich wieunſeeenen das freit Mer ſätzt ſich ſo hin un kaut an n
Fedderhalder Opp ch das woll ſchreiwe Wärd das ooh
där un där nich for iwwel nähmn wenn e merkt daſſe
bier appiemalt wärd Wärd das woll ſo ferſchdanden
wie s jemeent isUn denn kimmet ſo e Brief Stulks was machſte
Soll ch r mah under de Arme jreifen Jch weeß da
enne ſcheene Jeſchichte Un denn kimmet s daß mer
ſich foor Lachen dän Bauch halden mechte Es is doll
was de Leite ſo derlämn un noch doller was ſe ſich ſo
ausdenken Das nennt där Jelährte Fantaſie Awwer
ſo ſcheene wie das is ich gann s nich immer je
brauchen Die Jeſchichde fon n Wummerledder die eener
aus Eislämn ſchickte die gonnt ch woll an n Schdamm
diſche loswär n awwer in de Zeidung nee das gemmer
nich machen Un das Schwein in n Ginderwaachen uff
Piſuchsreiſe das hätt mer geener jeilowetl Awwer Fan
taſie hamm de Leite das denkt r eich nich unſe Jäjend
muß e jeſundes Klima forſch Schnärzchenerzählen hamm

Awwer das braucht geener ze denken daß Schdulkſen
mah där Faden dinne wärd ich hah fille derläwet un
weeß fille und das wärd nich annerſch Tummheeten
baſſieren immerzu un mer macht voh noch welleche
wemmer ſo alt wärd wie enne Kuh un meine Freinde

n Nabkbern die ſinn nich annerſch Nee nu wo e neies
Jahr ganfänget da woll mer hoffen daß mer noch enne
anze Weile mitmachen genn n un for die die ſich draan
reien da hah ch de beſten Winſche for de Zukunft un de
nern die s nich meechen die bitt ch heeflichſt um Ent

chuldichung s duht mer ſehre leed
Daache un Nächte wärden n Jahre
Dadrinn is dei Lämn jeſchbann
Daß es r Kummer un Sorge erſchbare
Daß es dich fiehre mit freindlicher Hand
an reecht r e Schälchen jemietlichen Ulks

e Reijahr in Freindſchaft där ahble Stulks

Verkürzte Verkaufszeiten
Ueber die Verkürzung der Verkaufszeiten am

Staanuar 1943 veröffentlicht der Oberbürgermeiſter der
muth gälle als Kreispolizeibehörde heute eine Bekannt

ehe
An unsere Abhol Bezieher

Jir Wweisen unsere Abhol Bezieher auf die obige
nordnung des Oberbürgermeisters hin und machenAarauf umerksam daß sie auch für die Ausgabe

Stellen der Hallischen Nachrichten Geltung hat Die

e e e eseren ol Beziehern bis r eholtWerden Verlag der Hallischen Nachrtchten
e mnnnnnnnnmnnnunnnmmiimnnnmmnmunm

Verdunklungszeiten
Ianuar um 1655 Uhr bis 2 Jonvar um 41 UhrVom 2 Nanuar um 10 54 Vnr bis 3 e um 41 Vhr

Reime Werner Grohmann

Bllanz mus sein an fedem Jahresschklub t
So zprach u mr der Roland unsrer Stadkt
In einem Buche wendend Blatt um Blatt
Rückschauend über des Geschehens Flub

Bilanz musb sein Welch grobes ernstes Jahr

Wie vieles haben hRämpfend wir vollbrackt
Fs zeugen von des Reiches stolzer Macht

Errungner Sltesg bestandene Gefahr

So schreiten tapfer wir dem Ziele zu
Vom Ruhme ward der Wehrmachteg besonnt

Der Heimat Herz schlug mitten in der Front
Und aller Hände wirkten ohne Ruh

Das Leben war uns neu besonnf
im Osfen hielt wie je die Frontf
Es war das Schlimmste nun vorbel

So afmefen wir wieder frel
Bekennend sfolx nach schweren Tagen
Wir haben fapfer mit getragen

in dieser Zehn begann mit Macht
Dahelm die Kleinsferzeugungsschlacht
Wohln das Auge auch geschauf
Kein Fleckchen Land blieb unbebauf
Und wer ans Werk als Neullng schrift
Dem halt ein Nachbar gerne mit

h Anhrosb ine 79
Zeichnungen Gerhart Heiß

Was wir daheim nack bester Kraft getan
In diesem Bucke steht es wohlvermerkt
Und da ich s las ward mir das Herz gestärkt

Es leuchten froh die Augen die es sak n
Nicht mir allein sei solches Glück beschert
Drum geb ich dieses Buch in deine Hand
Verkünde du der Stadt am Saalestrand
Was dich gedächtnisstärhend es gelehrt
Der Roland sprachk s Mit ehrfurchtsvollemGrub

Das Buch getreulich haltend ging ich dann
Erfüll nun seinen Wunsch so gut ich Rann
Bilanz muß sein an jedem Jahresschluß

Jmm xE 2 2 S

Ein höchst wilkommener Besuch
Steht für den Jull dann im Buch
Alfieris Gaffin welle hier
in Achsenfreundschaft grühten wir
Sonst war der Monat ferlenhaft
Der Sportfkampf zeig der Jugend Kraft
Zum Jubiläumsrennen sah n
Manch Rassepferd wir auf der Baha
Das Lager war der Jugend Giück
Es gab sie uns erholt zurück
Die sfärksften Kräftequelen waren
ledoch des Rundfunks Sitegfanfaren

August die Ferienzeit verrann
Ein neues Schuljahr nun begann
Es half die Schülerschaft sogleich

Allüberall im Feldbereich
Kartfoffelkäfer suchte sie
Ein Glück man fand kein solches Vieh
Wir hörten s gern Wir zchrieben s grofß
Die Knollenfrucht steht ganz famos
Wir ernten diesen Herbst wie foll
Und stopfen alle Keller voll
Was nufzt dem Feinde die Blockade
Wir sfehen s durch und sagen Gradel

Gefünt die Scheuern bis zum Rand
Gemeinsam dankten Stadt und Land
Rafionenzuwachs war der Lohn
Für dieses Sommers harfe Fron
die Sonne selbst hat nicht geruhtf
Noch im Oktober gab sle Glutl
Man sah bestrahlt von hrem Glanz
Der Mückonschwärme Zaubertanz
Magie war etwa tie im Spiel
Als eine Erbschaft an uns fleli
Bejubeln wir dies Faktum brausend
die Stadt kriegt Fünfmalhunderttausendi

November schon Es wehte lind
Ein beinah frühlingshafter Wind

Vom Winter szpürte weit und breit
Man nur die Uhren Wintferzelt
Doch dachte man an Welhnacht schon

Auf da der Vafer Gafte Sohn
Der Bruder und der Bräufigam
ihr Feldpestpäckchen 1000 Gramm
Mh gufen dingen ausstaffiert
Und auch schön weihnachtlich verrziert
Zur rechten Zeit in Händen halten
Das möge unsre Feldpost walten

re

Kein Ende nahm des Sommers Prachtf
Doch kam stets früher nun die Nacht
So wie es im September Brauch
Und höh ren Orfs bedacht man s auch
Man mahnfe Sparef Strom und Gasl

Nun dies und das

Auch sonst hielt im April enorm
Man auf die gute Umgangsform
Verkündet ward s in Wort und Bild
o Mensch benimm dich nicht so wildl
Sei sanft wie s auch im innern koche
Der Höflichkeit gilt diese Wochel

Was sonst geschah
Das WHW bat um Gehör
Ein neuer Schupo Kommandeur
Ward in der Gaustadt eingesefrt
Man stfellfe aus zu guter Letftzt

Zu Anbeginn des Monats Mai
Traf man die DAF dabel
Wle sle die Zahl der Firmen mehrt
Die mit dem Gaudiplom geehrt
Voll Lobes wurde auch genannt
Des Stfadffheafers Intendant
Der nunmehr runde zwanzig lIahr
Der Leiter unsrer Bühne war
Der Weltenbühne Vorhang hebtf
Sich jefzt aufs neu die Erde bebt
im Osten dröhnt der Lärm der Schlachten
Wie stolz wir doch der Sieger dachten

Und als man nun im Juni drauf
Zur Sammlung wiederum rief auf
Da sfellten wir in Emsigkeit
Viel Arbeitskleidung gern bereit
Damit vor allem auf dem Land
Der Schaffende sel gut instand
Die Schüler aber halfen froh
Belm Bauern mif das ging nur soll
Und in der Stfadt im Lagerhaus
Rih man Kartoffelkeime aus
Bald erntet man Und nicht mehr lange
Lebt hofit man die Gemüseschlange

Was Künstfler unsres Gau s geschaffen
Im Heimafland und unter Waffen

Mit einer lusſ gen Spielteugwen
War der Dorxemb er voligestellt
Gebasfelt hafte jung und alt
So mancheriel gewann Gestalf
In ernsfer ZTelt ein stines Fest
Drel Tage lang Des Jahres Rest
Glitt dann vorbel Das letzte Blatt
im Haupfbuch man gewendet hat
Die Helmat zieht nun die BhHanz

Was sie gefan das tat tie ganz
Erwles ich würdig der Soldaten
ins neue Jahr Zu neven Tatenl

PVolksnahes wirken der Staötverwaltung Halle
Die Kriegsaufgaben des Jahres 1942 wurden bewälfigt Eindrucksvoller Querschnitt durch die kommunale Arbeit Schaffen für Gegenwert und Zukunft

Auch im abgelaufenen Jahre haben die Gemeinden als die volksnächſten Träger der öffentlichen
Verwaltung ihre Kriegsbewährung erwieſen Eine Anzahl neuer und ſchwieriger Kriegsaufgaben iſt
ihnen übertragen worden Jn der inneren Front des deutſchen Volkes halten ſie eine beſonders verant
wortliche Stellung Gemeinde und Parteiarbeit ergänzen ſich dabei aufs wertvollſte Obgleich auch die
Gemeindeverwaltungen einen großen Teil ihrer Gefolgſchaftsmitglieder für den Waffendienſt und für
anderen Kriegseinſatz hergegeben haben und darüber hinaus dazu beitragen die weiten eroberten und be
ſetzten Gebiete verwaltungsmäßig zu erſchließen ſind ſie beſtrebt im Heimatdienſt ihr Beſtes zu leiſten
um ſich damit der Front würdig zu zeigen Das iſt natürlich nur dadurch möglich daß alle Verwaltungs
gebiete die nicht kriegswichtig ſind zurückgeſtellt wurden Auch die halliſche Stadtverwaltung handelt nach
dieſem Grundſatz und hat durch Anpaſſung an die gegebenen Verhältniſſe den Verwaltungsapparat ſo
eingeſtellt daß alle Kriegsaufgaben ſo gut wie nur irgend möglich erfüllt werden können

Das Fundament jeder Verwaltung bilden geord der zu Beginn des Krieges in die Arbeit des Ernäh
nete Finanzen Auch im abgelaufenen Jahre war rungs und Wirtſchaftsamtes ehrenamtlich eingetretenen
die Haushaltführung der Stadt von dem Gedanken be Frauen und Männer ſind noch heute am Werke Sie
herrſcht in erſter Linie die Finanzierung der ihr durch arbeiten im vierten Kriegsjahre mit derſelben Einſatz
den Krieg geſtellten zuſätzlichen Aufgaben wie z B freudigkeit wie in den Vorjahren Die Anfuhr der für
Zahlung des Familienunterhaltes und des Kriegs den Winterbedarf ſo wichtigen Kohle und Kartoffeln
beitrages Unterhaltung der Kriegskindergärten und
Hilfskrankenhäuſer ſowie Ausbau der im Intereſſe des
Luftſchutzes erforderlichen Maßnahmen ſicherzuſtellen

ie vorſorgliche Rückſtellung ausreichender Haushalt
mittel ſchafft die Gewähr daß die während des Krieges
zwangsläufig unterbliebenen Arbeiten in ſpäterer Zeit
ohne Anſpannung der Steuerkraft nachgeholt werden
können zur Zeit aber dienen dieſe Mittel der Kriegs
finanzierung Die Volksgenoſſen erfüllen ihre Steuer
pflicht weiterhin nach beſtem Können Eine individuelle
Behandlung ermöglicht es Steuererleichterungen zu ge
währen wo eine wirkliche Notlage vorhanden war Das
oft vor allem für die Steuerpflichtigen die zum Dienſt

ei der Wehrmacht einberufen ſind und für deren Ehe
frauen Der Einbau der Bürgerſteuer der Lohn und
Gehaltsempfänger in die Einkommenſteuer wirkte ſich
arbeitserſparend aus Dasſelbe gilt auch von der Ein

wurde durch geeignete Maßnahmen ſo gefördert daß
jeder Haushalt ſich mit dieſen Bedarfsgütern rechtzeitig
eindecken konnte Die Einführung der Kontrollkarte für
beſondere Aufrufe die der Verbrauchslenkung von Obſt
und Gemüſe dient ſowie der Kontrollkarte für Fiſch
Fiſcherzeugniſſe ſowie für Wild und Geflügel gewähr
leiſtet nunmehr auch daß bei dieſen Lebensmitteln im
hen des Möglichen eine gerechte Verteilung vor ſich

e

Reges kulfurelles Leben
Eine beſondere Lebendigkeit zeigte ſich weiter auf dem

Gebiete des kulturellen Lebens Der Weg den
die ſtädtiſchen Kulturinſtitute hierbei einſchlugen wurde
von den Notwendigkeiten der Zeit und den ſeeliſchen Be

r dürfniſſen der Bürger beſtimmt die eine ſtändig wachführung der viertelfährlichen Zahlungen bei den Grund ſende Anteilnabme zeigten Das Kulturamt trat
ſtücksabgaben und der Lohnſummenſteuer gach außen bin vor allem durch eine Erweiterung ſeiner
ſei 4vV Fe,l Zuigghen W tm e deren hervorefreuunq un 51k S führte das traditionelle Händelfeſt in vergrößertem9 ersorgung der Bevölkerung Rahmen durch und eine Gedentfeier zum 75 Todestage

T

Als ihre vornehmſte Aufgabe betrachtete es die Stadt des halliſchen Liedmeiſters Rob F i digabe bet e S s ll ert Franz wobei dieJerwaltung Se Angebörigen unſerer Sol Röobert Franz Singakademie in bedeutſamer Weiſe mit
daten zu betreuen Sie erhielten zur Sicherung des wirkte Neben der Veranſtaltung einiger Sonderkonzerte
ihren Verhältniſſen entſprechenden Lebensbedarfs laufend
Familienunterhalt und Beihilfen in beſonderen Einzelfällen Mit Rat und Auskunft wurde in rund 5000 Fällen
geholfen Die gleiche Hilfe wurde den Volksgenoſſen
zuteil die infolge von Fliegerangriffen heimlos geworden
ſind und in Halle bei Verwandten und Bekannten Auf
nahme gefunden haben Den Müttern die im Arbeits
einſatz ſtehen wurde die Sorge für ihre Kleinen in den
vorbildlich geleiteten Kindertagesſtätten und
Kindervollheimen abgenommen Das Jugend
und Fürſorgeamt wirkte ferner bei der Verleihung
des Ehrenkreuzes der deutſchen Muttermit In Halle tragen jetzt 1350 Mütter dieſe hohe Aus
zeichnung Für die hilfsbedürftigen Volksgenoſſen
brachte das vergangene Jahr eine erhebliche Beſſer
ſtellung in der wirtſchaftlichen Fürſorge

Die Aufgaben der Stadtverwaltung auf dem Gebiete
der Verſorgung der Bürger mit Lebensmitteln und allen lebenswichtigen Gütern der gewerb
lichen Wirtſchaft erſchöpften ſich durchaus nicht in der
mühevollen Karten und Bezugſcheinbewirtſchaftung

inzu traten die mannigfachen Aufgaben der Vorrats
altung die Veranſtaltung von Märkten die zweck

entſprechende Ausgeſtaltung des Schlacht und Viehhof
betriebes die Bewältigung von Beförderungsſchwierig
keiten und vieles andere mehr Zu der ausgezeichneten
Bewältigung der Aufgaben des Ernährungs und Wirt
ſchaftsamtes hat vor allem auch die freudige und einſatz
bereite Mitarbeit der ehrenamtlichen Mitarbeiter in den
Beszirksverteilungsſtellen beigetragen rund 84 Prozent

ließ ſich das Kulturamt die ſyſtematiſche Pflege alter
Kammermuſik angelegen ſein und eröffnete erfolgreich
die Bürgerſaal Konzerte im hiſtoriſchen Rathaus Kon
zerte iunger Künſtler förderten den heimiſchen künſt
leriſchen Nachwuchs Aufträge künſtleriſcher und wiſſen
ſchaftlicher Art die Zuſammenarbeit mit kulturellen und
wiſſenſchaftlichen halliſchen Vereinigungen Das Vor
tragsamt führte mehr als 50 Vorträge mit volitiſchen
künſtleriſchen und heimatgeſchichtlichen Themen und Füh
rungen durch Jnſtitute und hiſtoriſche Bauten unſerer
Heimatſtadt durch Die ſtädtiſchen Büchereien
ſahen ihre beſondere Aufgabe darin dem kriegswichtigen
Schrifttum die Wege zu ebnen Die Verwundeten
betreuung wurde ausgebaut vier umfangreiche Stand
büchereien in den halliſchen Lazaretten mit einem Ve
ſtand von mehr als 25000 Büchern wurden eingerichtet
Zu alledem kamen Vorleſungen und Hausmuſiken in der
Hallmarktbücherei und die Herbſtveranſtaltung für das
deutſche Schrifttum Den erhöhten Anforderungen
der Zeit begegnete das Stadttheater mit einem
Spielplan der in vorbildlicher Ausgewogenheit der
ſeeliſchen Erhebung wie fröhlicher Unterhaltung diente
Neben den Werken der Klaſſiker fehlten auch Werke der
Gegenwart nicht darunter zwei Luſtſpiele als Urauf
führungen Die Bühne im Burabof Giebichen
ſt ein führte außerdem in den Sommermonaten einen
beſonders reizvollen gemiſchten Spielplan durch Das
ſtädtiſche Orcheſter bereicherte das halliſche Muſik
leben durch ſechs größere Sinfonie und ſechs Kammer
muſikkonzerte und te außerdem in zahlreichen Son

derkonzerten mit Jm Moritzburgmuſeum
wurden die Kunſtausſtellungen mit gutem Erfolge fort
geſetzt Vorträge und Schauſtunden wurden abgebalten
und damit die Beziehung der Bürger zur Kunſt vertieft

Jn ſämtlichen Schulen konnte der Vollunterricht
trotz Lehrkräfte und Raummangels voll aufrecht erhalten
werden Jm Zuge der Schulreform hielt mit Beginn
des neuen Schuljabres jn den erſten Klaſſen der beſteben
den Mittelſchulen die Hauptſchule mit zunächſt 495 Teil
nehmern ihren Einzug auch in Halle Die Mittelſchule
und die Mädchenberufsfachſchulen konnten weiter aus
gebaut werden die Belegung der Schullandheime Guten
berg und Goldberg wurde das ganze Jahr bindurch auf
rechterhalten Erfolgreich wirkten die halliſchen Schulen
wiederum auf kriegswichtigem Gebiet mit Im erſten
Halbjahr wurden rund 675 000 Kilogramm Altſtoff
materialien geſammelt 4460 Schulkinder mit
ihren Lehrkräften halfen in der Land wirtſchaft
Außerdem ſetzte ſich die Erzieherſchaft während der
Ferienzeit freiwillig in der ſtädtiſchen Verwaltung und
in der Erntehilfe ein Das Hans Schemm Haus
erwies ſich auch weiterhin als Mittelpunkt der Fort
bildung der Erzieherſchaft und als Brücke zwiſchen Schule
und Elternſchaft

Auf dem Gebiete des Geſundheitsſchutzes
einſchließlich der Seuchenabwehr und der Bereitſtellung
von Hilfskrankenhäuſern wurde laufend das Erforderliche
getan ſo daß irgendwelche Gefahrenmomente nicht ein
getreten ſind Der Geſundheitszuſtand der Bevölkerung
kann als gut bezeichnet werden

Im vergangenen ſchneereichen Winter mußte von
allen arbeitsfähigen Volksgenoſſen die Eingliederung indie Arbeitsgemeinſchaften der Hausbewobner gefordert

werden die auf Grund der Polizeiverordnung über die
Schnee und Eisbeſeitigung auf den Fahr
bahnen der öffentlichen Wege der Stadt Halle zu bilden
waren Infolge dieſes Einſatzes konnte der durch ſtarke
Schneefälle beeinträchtigte Verkehr auf den Fahrbahnen
des Stadtgebietes innerhalb von 24 Stunden weiter
törungsfrei abgewickelt werden Auch ſonſt leiſtete die
Bevölkerung den wiederholten Appellen und Aufrufen an
die Einwohnerſchaft zur Erhaltung eines gepflegten
Reinigungszuſtandes Folge

Luftschuftz und Wohnungsbaufen

Die Verwaltung des Bauweſens ſah ihreHauptaufgabe auf dem Gebiet des Luftſchus es Die

im Vorjahre begonnenen öffentlichen Luftſchusbunker
konnten zur vorläufigen oder er giaen Benutzung
freigegeben werden Die Durchbrüche der Kellermauern
benachbarter Grundſtücke ſind in Halle durchgeführt
Ferner wurden Tauſende von Splitterſchuswänden er
richtet und ebenſo Tauſende von Kellern abgeſtetft Da
mit ſind für die Stärkung des Widerſtandswillens der
balliſchen Bevölkerung weſentliche Beiträge geleiſtet
worden Hierber gehören auch die Arbeiten zur Siche
rung der Löſch und Trinkwaſſerverſorgung unabhängig
vom Waſſerlejtungsnetz Straßenneubauten für kriegs
wichtige Siedkungen und Straßenverlegungen zur Er
weiterung des Verkehrs und des Kohleabbaues Maß
nahmen zur Verwertung entbehrlicher Metalle für den
Krieg zur Sicherung der Kunſtſchäte und vieles andere

mepr Bei der Stadtentwäſſerung wurdentrotz aller Schwierigkeiten ſiber zwei Kilometer Kanäle
neu gelegt Zur Pflege des NachwuKinderbeime weiter ausgebent chwuchſes wurden zwei

Jm kriegs wichtigen Wohnungs konntenes teder vonrichtet werden 283 Wohnungen eſſen i elterhin
weiterhin

im Bau Von di den 199nach den Rinde Tertchigen Gatten rn
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bauprogramms des Führers hergeſtellt 96 kinder

Familien wurden in beſſeren aeräumigen
erFamilien mit 3 Kindern und 30 zur

amilien Kriegsverſehrter und Kriegs

reicheohnungen untmein ar ergebracht 240 Wohnungen zur
Ueberlaſſung an F
interbliebener freigegeben Die Tauſchſtelle desobhnungsamtes verbalf zu 210 Wohnungstauſchen

wodurch eine zweckmäßigere zerwendung vorhandenen
Wohnraums erreicht wurde

200 Millionen RM Sporeinlagen
Bei der Stadtſparkaſfſe entwickelte ſich die Ge

ſchäftslage weiterhin Junſtig Der Einlagenzuſtrom er
reichte neue Höchſtmaße enn auch zur Stunde das
endgültige Jahresergebnis noch nicht vorliegt ſo kann
dennoch bereits jetzt feſtgeſtellt werden daß der Vorjahrs
einlagenzuwachs der bekanntlich 40 Millionen RM be
trug um rund 25 Prozent überſchritten werden wird

er Einlagenzuwachs des Jahres 1942 wird damitgrößer ſein als der Geſamteinlagenbeſtand Ende 1933
zu welchem Zeitpunkt die Sparkaſſe über 45,5 Millionen
Reichsmark Geſamteinlagen verfügte während jetzt über
200 Millionen RM Einlagen vorhanden ſind Unberück
ſichtigt geblieben ſind dabei die eiſernen Sparer die eben
falls Millionenbeträge anſparten

So zeigt die kurze Umſchau daß die Stadt Halle trotz
aller kriegsbedingten Schwierigkeiten rührig und darum
bemüht iſt die kommunalpolitiſchen Probleme zu meiſtern
die ibr geſtellt werden Auch im dritten Kriegsjahr
konnte ſich das Gemeindeleben zu einer beachtlichen Viel

netakett im Rahmen der Kriegsnotwendigkeiten ent
alten

Dr Goebbels ſpricht heute abend
Die Rundfunkſendungen zur Jahreswende

Wie alljährlich bringt auch in dieſem Jahr der Groß
deutſche Rundfunk ein beſonders feierliches Sil veſter
Programm Um 19 30 Uhr bereitet ein muſikaliſcher
Auftagkt mit Werken von Richard Wagner Franz Liſzt
und Richard Strauß auf die Anſprache von Reichsminiſter
Dr Goebbels an das deutſche Volk zur Jahreswende
vor Dieſe Rede wird von allen deutſchen Sendern um
20 Uhr übertragen Mit den Nationalhymnen und dem
Feſtlichen Präludium von Richard Strauß klingt die

Feierſtunde aus Es ſchließt ſich von 21 bis 2 Uhr das
große unterhaltende Rundfunkprogramm zur Jahres
wende an das unter dem Motto Rundfunk Melodie
1942 ſteht Zur Stunde der Jahreswende hören wir den
letzten Satz der 9 Sinfonie von Ludwig van Beethoven
mit dem großen Schlußchor In feſtlich muſikaliſcher Um
rahmung wird anſchließend das Bekenntnis von Clauſe
witz verleſen Um 24 Uhr ertönt mit dem Stundenſchlag
die deutſche Glocke am Rhein

Der Großdeutſche Rundfunk überträgt am 1 Januar
1943 von 11 bis 12 Uhr die traditionelle Neujahrs
ſendung der Hitler Jugend Im erſten Teilder Sendung ſingen die beſten deutſchen Jugenöchöre das
neue Jahr ein unter ihnen der Dresdner Kreuzchor der
Thomanerchor die Regensburger Domſpatzen die Wiener

n S en die Rundfunkſpielſchar Wien Berlin unden Jm zweiten Ayptjet e wird die Neu
jahrsbotſchaft des Reichsjugendführers Arthur Axmann
an die deutſche Jugend übertragen

Marken mit Privatſtempel
quaengreige Machenſchaften hatten den 50jährigen St

vor das Amtsgericht geführt Der Angeklagte war durch
eine Austauſchvermittlung mit einem Markenſammler zu
ſammengekommen der einige Stücke von ihm erwerben
wollte Dabei ſtellte ſich heraus daß St sinige Marken
um ſie wertvoller zu machen mit einem eigenen Stempel
der das Wort Halle enthielt abgeſtempelt hatte Vordem Amtsgericht wollte ſich St damit herausreden er
habe die Marken nur für ſeine Privatſammlung ab
geſtempelt und gar nicht bemerkt daß der Käufer auch
dieſe Marken dem Album entnommen habe Dieſe an
ſich ſchon unwahrſcheinliche Behauptung wurde jedoch
durch die Beweisaufnahme widerlegt Unter Berück
ſichtigung ſeiner bisherigen Unbeſtraftheit wurde St zu
zwei Monaten Gefängnis verurteilt und zwar
wegen Betruges und verſuchten Betruges in fortgeſetzter
Handlung in Tateinheit mit Urkundenfälſchung Jn der
Urteilsbegründung wurde auf die Gefährlichkeit der
artiger Machenſchaften hingewieſen

Ein Mann lag auf der Fahrbahn Am 30 Dezem
ber gegen 22 40 Uhr wurde in der Geiſtſtraße ein Mann
der auf der Fahrbahn lag von einem Motorwagen der
Straßenbahn angefahren Er erlitt Hautabſchürfungen
an beiden Knien einen Bluterguß am rechten Ober
ſchenkel eine Kopfplatzwunde links und einen Bruch des
rechten Ellenbogens Der Verletzte wurde mit einem
Krankenwagen der Klinik zugeführt Die Straßenbahn
hatte eine Verkehrsſtörung von 15 Minuten

Hohes Alter Der Rentner Karl Hartkopf Diemitz voll
endet am 1 Januar das 85 Lebensjahr

Schönheit der Arbeit bei der Reichsbahn
Trotz der Schwierigkeiten im Kriege hat die Reichsbahn

direktion Halle auch in dieſem Jahre einen Wettbewerb
zur Jnſtandhaltung und neuzeitlichen Geſtaltung der Aufent
halts und übernachtungsräume durchgeführt an dem viele
Eiſenbahner teilgenommen haben Das Preisgericht konnte 71
Geld unb 7 Bildpreiſe verteilen Die Reichsbahn will mit
dieſen Wettbewerben zum Nutzen ihrer Gefolgſchaft das Jnter
eſſe an gepflegten Aufenthalts und Ubernachtungsräumen bei
allen Gefolgſchaftsmitgliedern wachhalten und ſie anregen
über ihren Aufgabenkreis hinaus in der Freizeit Verſchöne
rungen und Verbeſſerungen in den Gefolgſchaftsräumen zu
ſchaffen Erſte Geldpreiſe wurden u a dem Betriebs
arbeiter Hermann Plötz vom Bahnbetriebswerk Halle und
bem Oberputzer Franz Korſonek vom Bahnbetriebswerk
Oberröblingen zuerkannt

Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurden Unteroffizier

Werner Gautzſch, Wielandſtraße 5 Obergefreiter Ru
dolf Bahr Lauchſtädter Straße 16 Mit dem EK II
ausgeseichnet wurde Soldat Ernſt Stoppe Sennewitz

Mitteldeutſchland
Tönende Neujahrsumgänge

Buntes Treiben herrſchte in vergangenen Jahrhun
derten in den Straßen der Mansfelder Orte Die Schar
der Neujahrsgratulanten zog von Haus zu Haus Da
wanderten nicht nur ſingendè Kinderſcharen durch die
Straßen ſondern auch die Stadtknechte die Stadtmuſi
kanten die Brauknechte die Kindermuhmen die Tor
wächter und die Bader klopften an die Türen ſagten ihr
Neujahrsſprüchlein und bekamen ihre Geſchenke

Gar mancher wetterte gegen das Umlaufen die Be
hörden erließen Verbote Schon die Mansfelder Polizei
verordnung von 1512 unterſagte das Umgehen am Neu
jahrstag Hundert Jahre ſpäter am 10 Dezember 1617
ſprach der Rat der Altſtadt Eisleben ein ſcharfes Verbot
gegen das Neujahrsumgehen aus Die Kinder brachten
damals ihren Paten die Neujahrswünſche und erhielten
dafür Geſchenke Weil ein jeder vor dem anderen will
geſehen ſein bemerkte der Rat wird ein großes Auf
wenden gemacht Mancher gab auf einmal 30 oder noch
mehr Gulden aus Es wurde den Eltern unterſagt ihre
Kinder zum Abholen des Neuen Jahrs oder Renneies
abzuſchicken Die Stadtpfeifer Torwächter Flurſchützen
Brauer Totengräber und Bademägde ſollten ihre Neu
jahrsumgänge ebenfalls einſtellen Nur Schüler und
Hirten durften auch weiterhin ihren Umgang halten

In fpäteren Zeiten wurde auch den Stadtmuſikanten
ein Neujahrsumgang zugebilligt Am Neujahrstag
ließen ſie dann ihre Muſik erklingen das Neujahrsgeld
klapperte in ihren Taſchen Da die Muſikanten aber
ihren tönenden Umgang oft nicht an einem Tage
chafften ſo nabmen ſie auch die erſten Tage des
Januar für den Neujahrsumgang in Anſpruch F B

RNitterkreuzträger aus unſerem Gau
Wie an anderer Stelle unſerer Zeitung berichtet hat

der Führer dem Oberſt Walter Wenck im Generalſtab
einer Armeegruppe das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
verliehen Mit Oberſt Wenck wurde wiederum einem
Offizier unſeres Gaues dieſe hohe Auszeichnung zuteil

Oberſt Walter Wenck wurde am 18 September 1900
als Sohn des Oberſtleutnants Maximilian Wenck in

Die sahfte Gewalt
h o BI e erAbdrucksrecht Piper Verlag München

4 Fortſetzung
Preinfalk löſchte die Kerze und folgte ſeiner Braut in

das Zimmer Die kleine ſchmächtige Frau Hofrat und
der gleich ſeiner Schweſter große und ſchlanke Leutnant
Rudi legten die Zeitungen nieder Auch dort wo Toni
vorher geſeſſen hatte lag auf dem runden Tiſch eine auf
geſchlagene Zeitung Berti ſehe hier ſagte der Leutnant
während Preinfalk der Frau Hofrat die Hand küßte einen
ganzen Leſezirkel verſammelt der das Neueſte über diegroße Moritat in der Stiftskaſerne mit wahrer Gier

iv a Was wehrte Preinfalk ab mir iſt nicht zum
Scherzen zumute

Wann ſei Berti denn jemals zum Scherzen aufgelegt
lahte der Leutnant deſſen blondgekräuſeltes ſich nurwiderwillig dem Scheitel fügendes Haar deſſen friſches
Geſicht mit den hellblauen leichtſinnigen Augen den
Wunſch ſeiner Mutter begreifen ließ daß ſie ihren
hübſchen Sohn lieber als Mädchen und deſſen dunkle
ernſte Schweſter als Jungen geſehen hätte Wann ſei
Berti neckte der Leutnant nicht ſtreng und feierlich er
weſen Und jetzt da Berti die Hauptfigur und der
Hauptakteur des Wiener Stadtgeſprächs endlich zu er

nen gerube wolle man die Blätter ſenken die Ohren
piven und die bis gufs äußerſte gereizte Neugierde end
lich ſtillen Wenn jemand ſo im Mittelpunkt der Ereig
niſſe ſtehe wie Berti wenn jemand öfter in den Zeitungen
genannt werde als ein berühmter Tenor dann wolle man

ch gern den Launen eines über Nacht ſo berühmt ge
wordenen Mannes fügen

Preinfalk blickte den Leutnant ſcharf an und ſagte
ſtreng Dieſen gänzlich unangebrachten Ton verbitte ich
mirFräulein Toni nötigte den erzürnten Preinfalk Llatz
zu nehmen ihr Bruder meine es ja nicht böſe ſagte ſie
egütigend Preinfalks Hand ſtreichelnd

Aber er könne begreifen wehrte Preinfalk ab wie
ernſt diefe Angelegenheit iſt und daß mir für dieſen Ton
edes ſtändnis abgehtt zuckte die Achſel wie Berti es wünſche
mit ſeinem Ton ſei Borti ja ohnehin niemals zufrieden

geweſe Leichte Kavalerie und ſchwere Jnfanteriee werde doch nicht verbieten daß man dieſe
rich micht von einer Moxite i Ich wiederhe s

tmit M hat nan alth dieſen bochioweirlichen Mordfan

Wittenberg geboren Er zeichnete ſich bei den
ſchweren Kämpfen im großen Donbogen durch Tatkraft
und hervorragende Führereigenſchaften aus

General von Brandenſtein geſtorben
Magdeburg Jm Alter von 74 Jahren iſt General der

Infanterie a D ermann v Brandenſtein geſtorben
geboren am 18 Auguſt 1868 in Cannſtatt Nachdem er
ſich im Weltkrieg bewährt hatte und ihm der Orden
Pour le mérite verliehen worden war wirkte er bis

1927 bei der damaligen Reichswehr Dann ſiedelte Gene
ral von Brandenſtein nach Magdeburg über übernahm
die Führung der Vereinigung zur Förderung der
Leibesübungen in Sachſen Anhalt im Juni 1931 die des
Landesverbandes des Reichsverbandes der Kleinkaliber
ſchützen 1933 wurde er zum Gauſchützenführer ernannt
Der Führer verlieh Hermann von Brandenſtein 1937 in
Anerkennung ſeiner Verdienſte die Olympia Erinnerungs
medaille Später war General von Brandenſtein Ver
bandsführer des Deutſchen Soldatenbundes für den
Bezirk Magdeburg Anhalt bis zur Ueberführung dieſer
Organiſation in den Nationalſozialiſtiſchen Reichskrieger
bund Kyffhäuſer

Tragiſche Folge einer Vergeßlichkeit
Hettſtedt Der Kraftfahrer Willy Rennicke hatte auf

ſeiner auswärtigen Arbeitsſtätte beim Warmlaufenlaſſen
ſeines Holzgaswagens vermutlich die Garagentür nicht
offengehalten Durch die ausſtrömenden Gaſe des Mo
tors kam er ums Leben

Das Eis trug noch nicht
Plötzkau Beim Schlittſchuhlaufen auf der Alten Saale

deren Eis noch nicht trägt brachen drei zehn bis zwölf
jährige Knaben ein Während es Anwohnern gelang die
Geſchwiſter Krüger zu retten ertrank der zwölfiährige
Adolf Kaiſer der unter das Eis geraten war

Deetz Krs Zerbſt Der dreizehnjährige Sohn des
Landarbeiters Otto Friedrich wagte ſich zu weit auf das
Eis des Dorfteiches Er brach ein und ertrank

Vierjähriger lief vor ein Auto
Löderburg Krs Calbe Der vierjährige Sohn des

Bäckermeiſters Behſe überhörte beim Spielen auf der
Straße das Herannghen eines großen Viehautos und lief

gerade vor den Wagen bund das Steuer herumriß ſo daß die Vorderreifen am
Vordſtein platzten konnte er nicht verhindern daß der
Junge tödlich überfahren wurde

mit Anteilnahme verfolge Denn bei der Genauigkeit
mit der alle Zeitungen dieſen Fall behandeln könne es
jeden Tag geſchehen daß auch Rudis Name als der Name
von Preinfalks künftigem Schwager eines Tages fett
gedruckt in den Blättern ſtehe

Ob Rudi das wirklich glaube fragte die Frau Hofrat
erſchrocken ob der Name Lechner wirklich auch eines
Tages in der Zeitung ſtehen und ob das Rudi bei ſeinem
Regiment nicht ſchaden könne Beſorgt blickte die Frau
Hofrat auf ihren Sohn der wie das heitere Leben ſelbſt
in ſeiner dunkelbraunen Reiterbluſe mit den hellroten
Aufſchlägen ſpöttiſch lachend an ihrer Seite ſaß und mit
dem der ernſte Bräutigam ihrer Tochter in ſeiner ſchlichten
dunkelblauen Jnfanteriebluſe mit dem etwas ſchütteren
blonden Haar über der hohen Stirn ihrer Meinung nach
keinen Vergleich aushielt Ach und alles was Tonis
Bräutigam ſagte und wie er es vorbrachte hätte ihr
ſeliger Maun der Hofrat Lechner genau ſo ſagen können
mit dem gleichen freudloſen Ton mit dem vorwurfsvollen
Klang in der Stimme genau ſo ungerecht in Wort und
Blick gegen ihren Rudolf und genau ſo zärtlich und be
wundernd für die ernſte Tochter

Ueber die künftige Schwagerſchaft brauche ſich vorder
hand weder die Frau Hofrat noch Rudi die geringſten

orgen zu machen erwiderte Preinfalk denn von einer
eirat könne augenblicklich keine Rede fein

Berti rief das Fräulein erſchrocken nach Preinfalké Arm greifend

Aber das Aufgebot ſei doch ſchon beſtellt klagte die
Frau d hrg

Nach dieſer Moritat wie Rudi das Unglück zu be
nennen beliebe ſagte Preinfalk werde man ſich im Mini
ſterium mit der Erledigung des Heiratsgeſuches einige

eit laſſen Und auf die Frage der Frau Hofrat ob ſich
enn da nicht Mittel und Wege finden ließen entgegnete

Preinfalk daß bier weder Mittel mr Wege nützen
würden da er in der nächſten Zeit jeden Tag dem Unter
ſuchungsrichter zur Verfügung ſtehen müſſe Auf die
Klage Fräulein Tonis daß Berti doch ganz unſchuldig
an allem ſei erwiderte Preinfalk es handle ſich hier nicht
um Schuld oder Unſchuld de a
den Verſtand verloren Die Zeitungen hätten den Fall
ſo aufgebauſcht daß aus ihm etwas 5 anderes ge
worden ſei Eine nordböhmiſche ſozialdemokratiſche

eitung ſchreibe daß man nicht nur hinter Kloſtermauern
ondern auch hinter Kaſernenmauern leuchten müſſe und

nicht der arme zur crewelheng et enere Proletarier
Weinzierl ſondern der gewiſſenloſe Leutnant Preinfalk
gehöre an den Galgen Dieſe rigen Stellen rot
am ichen habe man ihm die Blätter in die Wohnung
ge

Hofrätin blickte zum Himmel auf nd klagte daß
dieſe ſchrecklichen Anarchiſten und Sozialiſten noch einmalde W richten würden aber Preinfalk erwiderte

Halliſche Nachrichten

es ſei ſo als hätten alle

Obwohl der Fahrer bremſte
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Hohe Spannkraft des Kapitalmarlktes
Was brachte das Börsenjahr 19427 Von unserem Berliner Vertreter

Kapitalmarkt und Kreditwirtſchaft ſtanden in dem fetzt zu
Ende gehenden Jahre im Zeichen eines ruhigen Anlaufes und
ſpiegelten darin die Tatſache der ausgezeichneten Leiſtung des
deutſchen Kreditapparates wider Die Hauptaufgabe der Kre
ditwirtſchaft die Finanzierung des Krieges wurde genau ſo
wie in den voraufgegangenen Jahren reibungslos erfüllt
Kennzeichnend iſt dabei wieder der Zinsſtock geweſen jedoch
ſetzte ſich die Anpaſſung an das geſenkte Zinsniveau auf
manchen Gebieten noch weiter fort ſo daß öffentliche Hand
und Wirtſchaft manche neue Zinsentlaſtung erfuhren

Von der Leiſtung des Kapitalmarktes im vergangenen
Jahre zeugt vor allem die Reich sfinanzierung Die
Schuld des Reiches nahm in den erſten neun Monaten dieſes
Jahres einſchließlich der Steuergutſcheine um etwas über 42
Milltiarden RM zu Auf Zi/zprozentige Reichsſchätze und auf
Li Anleihen entfielen davon ungefähr 16 Milliarden RM auf
kurzfriſtige Schulden dagegen knapp 26 Milliarden RM Die
kurzfriſtige Schuld nahm alſo noch ſtärker zu als im vorigen
Jahre nicht jedoch weil die Aufnahmefähigkeit für langfriſtige
Reichstitel geringer geworden wäre ſondern vor allem wegen
der Hauszinsſteuerablöſung und wegen der Umſtellung in der
Finanzierung der Wehrmachtaufträge Die Hauszinsſteuer
ablöſung erforderte die Aufbringung von mehr als 8 Mil
liarden RM während der Fortfall der Wehrmachtanzahlungen
der ſich aber erſt im neuen Jahre voll auswirken wird über
4 Milliarden RM ausmachen dürfte Die Vorbereitungen der
Kreditwirtſchaft auf die Hauszinsſteuerablöſung haben jeden
falls den Ahſatz der langfriſtigen Reichsſchätze gehemmt und
vor allem zu kurzfriſtigen Anlagen in Reichswechſeln geführt
Daher dürften auch 1942 ohne Berückſichtigung von Umtauſch
transaktionen nur ſchätzungsweiſe 13 Milliarden RM Z3 t pro
zentige Reichsſchätze ausgegeben worden ſein gegenüber 14
Milltiarden im Jahre vorher Beträchtlich geſtiegen iſt aber
die Ausgabe von Li Anleihen die in den erſten acht Monaten
1942 rund 5,7 Milliarden erreichte gegenüber 7,9 Milliarden
im ganzen Jahre 1941

Stark erhöht hat ſich in dieſem Jahre der Abſatz an Jn
duſtrieanlethen Er betrug bis heute etwa 775 Mill
Reichsmark während er im vergangenen Jahre ungefähr 535
Mill RM ausmachte Dazu kommen diesmal aber noch 250
Mill RM Landesrentenbankenemiſſionen Eine außerordentliche
Belebung hat der Pfandbriefmarkt erfahren und
zwar im Zuſammenhang mit der Hauszinsſteuerablöſung
Man kann ſchätzen daß die Summe der 1942 verkauften
Pfandbriefe über 500 Millionen RM hinausgeht Jm Rahmen
der Hauszinsſteuerablöſung dürften alles in allem wohl über
1 Milliarde RM neue Pfandbriefe ausgegeben werden Rund
die Hälfte davon iſt alſo bereits finanziert Darin kommt
die ſtarke Aufnahmefähigkeit des Kapitalmarktes für Pfand
briefe kommt die Beliebtheit dieſes Papiers im kapitalanlage
ſuchenden Publikum zum Ausdruck Neben den Reichsanleihen
und ohne die Neuemiſſionen an Aktien hat der Kapitalmarkt
alſo in dieſem Jahre über 1,5 Milliarden RM an Werten
ohne jede Schwierigkeit aufgenommen Die echte Emiſſion von
Aktien allerdings hatte nur ein ſehr beſchränktes Ausmaß
Es gab im Jahre 1942 nur wenige Fälle von Neuemiſſionen
wie z B den der Berghütte

Nun zur Börſe Auch hier gab es kursmäßig im Grunde
keine großen Ereigniſſe Das gilt vor allem für den Ren
tenmarkt Der Kurs der Aprozentigen Pfandbriefe und
Kommunalobligationen blieb mit 102 Prozent dauernd un
verändert Auch bei den Gemeindeumſchuldungsanleihen betrug
die Spanne zwiſchen höchſtem und niedrigſtem Kurſe nicht

HFC Wacker SV Voruſſia
Für den Neujahrstag ſind drei Fußballfreundſchafts

ſpiele abgeſchloſſen worden Es ſpielen um 14 Uhr
HFC Wacker Borurſſig
SV 99 Merſeburg HSV Favorit HalleVfL Halle 96 Sondermannſch Heeresnachr Lehrregiment
Auf dem Wackerplatz lebt eine alte Tradition wieder auf

SWV

nämlich das früher alljährlich am Neujahrstage durchgeführte
Freundſchaftsſpiel zwiſchen Wacker und SV Boruſſia Beide
Mannſchaften führten an dieſen Tagen immer ein nettes Fuß
ballſpiel vor das früher auch von manchen beſonderen Neben
umſtänden begleitet war Auch zu dieſem Spiel vaben beide
Vereine ihre ſtärlſten Befetzungen zur Stelle ſo ſpielt bei
Wacker neben Neubert auch Findeiſen wieder mit Ein techniſch
gutes Kampfſpiel kann erwartet werden

Jn Merſeburg werden die halliſchen Favoriten wohl
eine etwas ſtärkere Elf als gegen VfL Halle 96 ſtellen wir
trauen aber trotzdem den Domſtädtern einen knappen Sieg
zu VfL Halle 96 Sondermannſchaft erledigt das Rückſpiel
gegen eine Elf des Heeresnachrichten Lehrregiments Jm Vor
ſpiel gewann VfL 96 3

Hockey im neuen Jahr
Am Sonntag des neuen Jahres ſind folgendeockey Spiele vorgeſehen die ſämtlich in Merſeburg

m Austrag kommen Männer MHC gegen Rot riß Hallem Freundſchaftsſpiel Frauen MHC gegen Rot Weiß Halle
im Pflichtſpiel und SV 99 Merſeburg gegen VfL Halle 96
im Pflichtſpiel Die Spiele finden auf dem MHC Platz ſtatt

Die Torrekorde am Jahreswechſel
Jn Fußball Meiſterſchaftsſpielen hat der Vf R

Mannheim mit 105 8 Toren in 13 Spielen am Jahres
wechſel das beſte Torergebnis in allen Gauen zu verzeichnen
An zweiter Stelle folgt der Dresdner Sport Clubmit 97 8 Toren in 12 Spielen Schalke 04 das ſonſt
immer im Vordertreffen zu finden war hat es diesmal nur
auf 58 14 Tore in 12 Spielen bringen können München 1860
der Gegner von Schalke im Pokalendſpiel hat das Torergeb
nis jetzt auf 77 11 in 12 Spielen erhöhen können Ein ſehr
gutes Torergebnis hat auch der VfB Königsberg mit 92 6
in 12 Spielen erreicht Weiter ſind mit guten Ergebniſſen zu
nennen Wilhelmshaven 05 mit 74 12 in 11 Spielen Holſtein
Kiel mit 14 Spielen Werder Bremen mit 72 14 in12 Spielen LSV Kamp mit 62c5 in 7 Spielen der 1 FCNürnberg mit 66 14 in 13 Spielen und Deſſau 05 mit
58 7 in 10 Spielen

erſten

0

den

73 13 in

mehr als 1 Prozent Der Kurs der 3/zprozentigen Reichs
ſchätze konnte ſogar eine Kleinigkeit heraufgeſetzt werden Nur
bei den Jnduſtrieobligationen machten die Kursſchwankungen
in der zweiten Jahreshälfte mehr als 2 Prozent aus De
Jnduſtrieanleihen ſind ja aber von jeher am kursempfind
lichſten geweſen An der Geſamtſtabilität des Rentenmarktes
im Jahre 1942 ändert das nichts

Ein beſonderes Kapitel bildet die Aktienkursent
wicklun g Die Tatſache daß wir nur in ganz beſchränktem
Maße Neuemiſſtonen an Aktien gehabt haben und daß an
dererſeits die Bildung von Geldkapital in weiterem Wachſen
begriffen iſt drängt an ſich ſtändig zum Kursaufſtieg Um
angeſichts der verhältnismäßig ſtabilen Dividenden eine un
geſunde Verſchiebung der Renditen zwiſchen den Aktien und
Renten zu verhüten hat der Reichswirtſchaftsminiſter bereits
am 4 Dezember 1941 durch die Verordnung über den Aktien
beſitz ein Jnſtrument geſchaffen das ſich alles in allem in
der Hintanhaltung einer übertriebenen Kursentwicklung be
währt hat Am 15 Januar 1942 kamen die Beſtimmungen
über die Meldepflicht der im Kriege erworbenen Aktien ſo
weit ſie den Kurswert von 100 000 RM überſchritten heraus
Als Stichtag für die Meldepflicht wurde in einer weiteren
Anordnung vom 26 Februar 1942 der 15 März beſtimmt
Die Freigrenze von 100 000 RM wurde dabei auf Grund der
Kurſe von Ende 1941 errechnet Durch eine zweite Anordnung
vom 9 Juni 1942 wurde beſtimmt daß die Ablieferung der
abgeforderten Aktien zu den Kurſen von Ende 1941 vorzu
nehmen wäre und daß der Erlös in Reichsſechätzen erſtattet
würde Die Ablieferungen ſelbſt führten zur Schaffung eines
recht ſtattlichen Manipulationsfonds der mit Erfolg heran
gezogen werden konnte wenn es nötig war Kursauftriebs
tendenzen abzubremſen Auch die Methode durch den ſchritt
weiſen Vollzug der Maßnahmen auf Grund der Verordnung
über den Aktienbeſitz ein Wiederanſteigen der Kurſe zu ver
hindern hat ſich bewährt Da wo es nötig war wurde bei
Einzelpapieren auch gelegentlich ein vorübergehender Kursſtop
dekretiert Mit dieſen Maßnahmen kam man lange Monate
hindurch aus Erſt als in den vergangenen Wochen der Kurs
auftrieb wieder ſtärker einſetzte ſah man ſich gezwungen neue
Eingriffe anzukündigen Man kündigte wenn auch nicht offi
ziell eine Herabſetzung der allgemeinen Freigrenze auf 50 000
Reichsmark an Später ſprach man ſogar von der Genehmi
gungspflicht von Akttienkäufen bei beſtimmten Papieren Wie
die neuen Maßnahmen die nun Anfang 1943 durchgeführt
werden dürften im einzelnen ausſehen werden wird man ab
warten müſſen Auf jeden Fall bleibt es das Ziel die Funk
tionsfähigkeit der Aktienbörſe im Rahmen der einengenden
Beſtimmungen der Aktienbörſe aufrechtzuerhalten

Ein kurzes Wort bleibt noch zu ſagen über die Kapi
talberichtig ung auf Grund der Dividendenabgabever
ordnung Sie iſt inzwiſchen auch auf kleinere Geſellſchaften mit
einem Aktienkapital von 300 000 RM ausgedehnt worden und
auf kleinere GmbH s uſw Nach dem Stande von Ende No
vember 1942 iſt eine Kapitalberichtiching von 1129 Altien
geſellſchaften vorgenommen worden wobei das Kapital von
7,8 auf 11,6 Milliarden RM berichtigt wurde 355 GmbH s
haben ferner ihr Kapital von 595 Millionen auf 1,25 Mil
liarden RM berickhſtigt Jm großen und ganzen hat die Kapi
talberichtigung damit ihren Abſchkuß gefunden womit auch
die mit den Aufſftockungshoffnungen hier und da verbundenen
Kursſteigerungen ihr Ende gefunden haben werden Daran
jedenfalls kann kein Zweifel herrſchen daß nämlich der Wille
die Aktienkurſe auch im neuen Jahre ſtabil zu halten mit
allen erforderlichen Machtmitteln durchgeſetzt werden wird lt
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KOoHLENAKILIAU
will uns durch Ritzen

und Spolten besfehlen
Seht nur wie er seine Tatze durch die Ritzen und
Spalten von Fenstern und Türen 2zwängt um uns die
Wärme aus der geheizten Stube zu gtehlen Aber warte
nur Freundchen Wir geben uns einen Ruck eigentlich

wollten wir s ja schon im Herbst tun und dichten die
Ritzen und Spalten der Türen und Fenster ab vor
allem der Fenster die wir während des Winters zum
Lüften nicht brauchen Wenn du und ich und wir alle
das tun sparen wir in einem Winter viele tausend
Zentner Kohle
So nun ist der Kohlenklau ausgesperrt und soll voWutr noch schwärzer werden Aber hüten wir v

trotzdem vor ihm

Hier ist für ihn nichts mehr zu machen
Paß auf jetzt sucht er andre Sachen

auf das aufgeſchlagene katholiſche Vaterland deutend
daß ſich die konſervativen Blätter nicht um ein Haar
beſſer aufführten ſie zählten alle Attentate dieſes Jahres
auf von der Ermordung des Zaren bis zu den Bomben
funden von Liverpool und den Ueberfall auf den ameri
kaniſchen Präſidenten und verlangten die ſtrengſte Be
ſtrafung des Mörders

Ob es denn keine Zeitung gebe fragte Fräulein Toni
die den Fall ſo ſehe wie er wirklich liege

Keine keine Alle ſeien verrückt Die liberalen
Blätter wie die Preſſe oder das Extrablatt dort ſei
Preinfalk zwiſchen Stangl und Weinzierl abgebildet
meinte Rudi aber ſchlecht getroffen fügte die Frau Hof
rat hinzu freuten ſich daß der Fall einem Erzherzog als
Regimentskommandanten zugeſtoßen ſei und ließen durch
blicken daß ein ſo boher Herr neben ſeinen vielen anderen
Verpflichtungen wohl kaum Zeit habe ſich um den
Truppendienſt zu kümmern obendrein fänden ſie es
merkwürdig daß man ein Wiener Kind zu einem unga
riſchen Regiment einteile in dem ſich ſolch ein beiteres
Weſen immer fremd fühlen müſſe

Ja das habe er ſich auch gefragt geſtand Rudi er
begreife auch nicht warum man das getan habe

abe den Weinzierl als Kapitulant auf
genommen gab Preinfalk zu und das iſt jener Teil
der Schuld der mich trifft

Fräulein Toni verſuchte Preinfalk zu beruhigen das
ſei doch keine Schuld das könne doch nicht einmal auf der
O age von Preinfalks empfindlichem Gewiſſen ſchwer
wiegenPreinfalk rübme ſich doch immer ſeiner großen Men
ſchenkenntnis warf Rudi ein wie ſei es nur möglich ge
weſen daß ihn der Anblick dieſes Weinzierl nicht gleich
ſtutzig gemacht habe Auch die Frau Hofrat konnte nicht
begreifen wie Preinfalk nicht bei dem erſten Blick gleich
von dieſem Weinzierl abgeſtoßen worden ſei

Jch habe mit dem armen Teufel der ſchon lange
arbeitslos und halb verhungert war Mitleid gebabt
verteidigte ſich Preinfalk Und dann wer kann denn
einem Menſchen in das Herz ſchauen

Du und Mitleid Leutnant Rudi lachte böhniſch
auf Das haſt du dir nur vorgemacht Gib es uns nur
ruhig zu du haſt den Weinzierl erziehen wollen wie du
Toni erzogen haſt wie du mich wie du alle Menſchen
ersiehen willſt Deiner Anſicht nach ſoll ja jede Kaſerne
eine Schule des ganzen Volkes fein

Vorgebeugt und mit leuchtenden Augen bing die kleine
rau Hofrat an den Lippen ihres ſchönen Sohnes Ja
udi hatte tauſendmal recht es war gut daß er dem

ſtrengen und kalten Preinfaltk inmal die Wahrheit ſagte
Preinfalk hatte den bewundernden Blick der Frau Hof

ra aufgefangen nun ß es ihn auch nicht ſchweigen
Es ſteht dir der ni etwas ernſt genommen bat nicht

an darüber ein Urtei abzugeben

Freilich nicht höhnte der Leutnant weil du allein
alle Weisbeit gepachtet baſt

Du wirſt mich nicht ändern ſagte Preinfalk
Und du mich erſt recht nicht brauſte der Leutnant

auf Deine bekannte Predigt mit meinem langen
Sündenregiſter die jetzt kommen wird kannſt du dir ge
fälligſt ſchenken Aber einen Rat kann ich dir geben und
du kannſt ihn allen jenen weiterſagen die bis in die
ſpäte Nacht hinein die Zeitungen aller Schattierungen
leſen und ſich den Kopf darüber zerbrechen wie die
Monarchie zu retten wäre Ueberlaſſe dieſe Sorgen den
dazu Berufenen und kümmere dich nicht um Sachen die
dich nichts angehen dann wirſt du auch nicht in ſolch un
angenehme Lagen kommen

Preinfalk hatte einen roten Kopf bekommen Du
glaubſt es ſei beſſer ſich um nichts zu kümmern und
leichtſinnig in den Tag hineinzuleben

Ja dieſe Meinung erlaube ich mir zu haben
Mir ſteht ein ſolcher Leichtſinn nicht zur Verfligung
ünd doch würdeſt du mit ihm beſſer fabren lachte

der Leutnant
Jch will aber nicht auf fremde Koſten fahren er

widerte Preinfalk
Das verſtehe ich nicht recht du mußt dich deutlicher

ausdrücken
Fräulein Toni hörte welch ſcharfen Klang die Worte

allmählich annahmen ſie verſuchte umſonſt die beiden
Männer mit Blicken zu beſchwören und zu warnen aber
weder ihr Bruder noch ihr Bräutigam achteten auf ſie

Bitte wenn du es ſo haben willſt daß du auf fremde
Koſten fährſt

Nicht auf deine Nicht auf deine
Auf die deiner Mutter auf die deiner Schweſter
Dann hätten es mir Mama und Toni vorzuhalten

und nicht du nicht du war war aufgeſprungen
und ging erregt dur as Zimmerd in auf Siege Nun erhob ſich auch Preinfalk
Auch auf meine Koſten Ich babe mich nicht zum Gene

ralſtab gemeldet obwohl ich weiß Gott wie gut dazu
beſchrieben war weil ich heiraten wollte

Und ich habe dieſe ewige Schulmeiſterei bis in den
Hals hinauf ſatt ſtieß Rudi hervor Wenn es nach
dir ginge müßte ich mir ja wie ein Verbrecher vor
kommen Ewig die gleichen ewig die läppiſchen Vorwürfe

ei einem Kavallerieregiment braucht man eben mehr
ulagen als bei der Jnfanterie Meine Kameraden leben

eben auf einem andern Fuß als deine
Deine Zulagen erwiderte Preinfalk haben das

Vermögen deiner Frau Mutter und deiner Schweſter
verſchlungen Deine Zulagen zwingen uns Jahre ſchon
zu werten und ſchließlich Gnadengeſuche einzureichen
Du denkſt an niewanden als an di Was aus uns
zwei werden ſoll iſt dir höchſt gleichaültig

Fortſetzung folgt
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7 Wir zeigen de ToreAnZzEIGEN jochter Jont Marie mit Horo eginn des Krieges in m 28 Dezemver iot mein lieber J Far alio uns erwiegene Antell ar en Tel e hen et u
Wornor Krauss en Weither Krause 533 igem Dienste in vor ann unser guter treusorgen nahme die ung bei dem so gen Roeichestraße 88 2wis e zur reighgring ne77 glöckſſen un n Frau Mario geb lattermeno derster Front tiel für sein der Vater Schwieger Grob schmerzlichen Verlust unserer ſä m Magdeburger be e und gewerbe

con t e7 ch gebs r 3737 27 Vaterland am 28 Novomb fünt u Urgroßvater Bruder Schwa J geliebten Entschlafenen Frau 5 rn er 1 2 e trgſgeag z en peremder 1ou2un 2 ger scheppier D in h r Kraus 7 in der rer Sie bar T r r denen vir er Werbärsermei S firma g3 Leito
u t t een e le e le l es eprot frommoit 78 0ez 1942 str 27 u Münc ſ der ijebter weigern n ghra r er Von ahren an trauernden Hinterbliebenen o irchensteuerbesee h Vſr oben on Vorſt Fs Hompoſ Sehwaser Lnkel e und ontsechlafen witz und Ammendorf den gelten m e Jahresbetragetaa Renate die i e Geburt Siabsheiferin Horst Rüſteo Ober Vetter der Sahearr Pr med In stiller Trauer 50 Dezember 1942 La für 1943 Für Fiensrrüche ans SAALKREIS

einer Tochter gen hocherfreut ruppführer beim BAD Zecherben Konrad Koch Lina a eb Mittag 97 und aus den Vorjahren kynneaan Dr ise erſ geb Robes Seolkr Voigtstedt Uber Senger nebst Kindern nrelrindern Für die überaus zahlreichen Be 7553 Personalmangegel keine r Bekanntmachung
Uolw Prot Dr Woiſf Hoerre z Z Uftz aus Neujshr 1943 t Batl Arzt in einem Panzer und Geschwistern Da Je ließe und Tellnahme 2Flmahnungen erfolgen meer 2 in einem Hrenadlensesgt Meſſe Vorſob ung mir Jor Sie Freund Regt Träger des E K Diemitz den ozember 1942 Peim Heimgang meines geliebten Stenorbese eid en za Die Firma Halle Hetn le Grüne Grosse re äi lrene Winter z u I Klasse u and Auszeiehn Breite Straße 3 Mannes des Städt Obervermes ung in Nesen vünktlieh ein e kgtt i ne gis
W haben uns verlobt Heo Bartela 2 t tiſediet n tiefstem Schmerz T f Einäseh sungerates Justus Appel zagen err bestin emäß die Herstellun ne Serentam e amHerbert Kreese Uffz u fiugiehret Sir 52 fochter des Rektors a D Studignrat i R Prof Kurt Koch n o eier w n 5 o wir allen unseren herzlichsten s rin w c preä stän Bahnhot Wietieben durchzuführen
z Luftw Neusiedt Glewe Meckl Albert Winter und seiner frau Ge J und Frau Elfriede geb Teske r et Dank Im Namen der Uinter les Tnanzamt beigeirieben wer KEnwendun gen àiesen Planu Kann wcwigetr n e hein Benate Hesse Heer ebenen Martha Appell geb en ist Geſegenheit gegeben ver der 2wei Woe en ſang vom Tagehiermit bekannt lic theol habil Walter Hesse 2 Z Lt i Osten Koch Halle Schwalben weg2a EesTFre Verſob ung geben berennt Dr phbil Walther Sienert Dozent Halle den 30 Dezember 1942 Plötzlich und unerwartet Ver inte Smun q d n dte l ääe vör
Seity Hein Heſſe Robert fraoz der Theologie z Z Halle Res I Roeilstraße 16 ter Für die uns erwiesene Antel ehe Ter Kirchengemeinden steher in Nietleben zu je dermage
Ring 8 Obgefr Johannes Schmidt lazarett Bitte keine Hellelaebeanehe pa der Bauunterne nahme beim Heimgang unseret Halie Stadt Ammendorf Beesen Fineieht offenliegt können von denz 2 auf Uſeun Merburg lahn re Verſ9pus 42 leben Ent schlafenen Anni Radeweil ösendort Wörmlitz gon Boeteiligt en dort sechritt ich oder 2uWeihnachten 1942 Charlotte Kopf Uffr Heinz Müller Wwi hielte die tieftrau Hermann Sehrsder uerbier sagen wir allen un berg Angersdorf Sehlettau Pas Protokoli erhoben werdenT ſeimbeen Obergeſr Viiheim Aen rechberg Rsgb J recht aaß mein im Alter von 75 Jahren seren herzlichsten Dank Im sendorf Zscherben Nietſehen Lies Etwaige Entsehsaigungsanspräche
Neſanig Verlovte Haſie Eichen Weihnechien 1942 G es ws über alles ge In tiefer Trauer im Namen VFamen der trauernden Hinter Kau Dölau Sehiepzig Lettin Die können nicht iesem landesJorttsit 15 Frabelsdort v Gamber ſſre Vermshſung geben bekannt re Vati er Hinterbüeb blebenen Friederike und Marta mitz Reideburg und Büschdorf um polizeilichen Genehmigungsverfahb

J liebter Aann der Suter e r Zuberbier falls Volk hnellste Abdeckung der Steuer ren erörtert werdenz Z vel der Wehrwacht Wacht meister Wilheim König und seiner zwei Hunaggns e mein lie Marie Sehröder geb Frönicke o 7 schnellste eckun Bi Wtteldar dal err Verſobun r r Marte König geb Künstler I ber Enkel Onkel Neffe und o Vie Riräer Und Enkelbönäer mannstra rückstände damit das Finanzamt iese unmittelbar eMeta Fhroter rät Timmermann Halle Univorsitstsring 17 Kröfiwitz Sebwager der S Schütze Hul o den 30 Dezbr 1942 4 weit die en unserem ahähh aMegeerurg Rennetei Hene Her goit Bernhardt e burrer Perabe 166 n Für die vielen Beweise herz mit Vebenkosten belastet werden a rederstr Veujeb 1945 ſt so heme Frſegsgeiraut Harry agdeburger Strave ichster Teilnahme welche uns Halle den 17 Dez 1942 h er Landrat des SaalWenzel z z Hauptwechtmeister in im blühenden Alter von 33 Jab h Sonnabend 2 Jan in so reichem Maße bei dem Aantey Vorsitzendoer T ur
ihre Verlobung geben im ans einem flek BZegt Ruth Wenzel geb J ren bei den schweren Kämpfen hr von der Kirche zu schmerzlichen Verlust unseres des Parochialverbandes Auf Gruna der r nedete 13 i h Hähnel Halle zug W Str 5 b a S junges a de leid berteg 77 h Kehtung Arvoitgeber chtährungsanordnung es Herrnipri Ss izier Er me zuteil wur 5 DurGSeſr Karl Sothe Z Urlaub tet t Der 235 äen gen nigeten Panſ an Arbeitnehmer rege über diefischerplan ſe Silvester 1942 ſhre Kriegstrauung geben bekannt In tiefem Schmerz Steuerliche Behandlun Kleinverkaufs von
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Damenpelzpelerine e mS Pelzkragen üta
Fintrag

eines Wochen oder Monatslohnes
innigsten Dank Familie Paul

Stichelsdorfer Str

der elung desMat Ob getr Kurt Bonand u Rutn Marie Bernhardt geb Lisso und Unsere geliebte herzensgute Antonie Böhme und Familie Personen niehtdentscher w Tom 11 6 19412 Reichsihre Verſopung geben bekannt Bolland e Reinhatdt z Z aut Kinder Berta Bernhardt als treusorgende Mutter ma Gütchenstrabße 204a part Voikszugehörigkeit aus dem e 135 Le 12 942
Hedwig Maennicke geb tange Urlaub Foelle Gr Schſosqasse 5 Großmutter u alle Angehörige Schwiegermutter Schwester und Reiehskommisesariat Ostland virän ür den Saalkreis angeoränetGorhard Gensch Halle Burgstr Flurstr 10 den 31 Dez 1942 t I Halle Kleine Schl oßgasse 3 lante Frau Für die herzliche Teilnahme mit Ausnahme von Weib 1 Die Tabak warenverkaufsstellen
Neujehbt 1943 ſo Vermahſuno Peghren sfc Wöls bei Halle Hedwig Frenke beim Heldentode unseres leben ruthenien aus dem Bezirk Tabakwarenfachgeschäfte gzonstigsWir heben uns Verlobt Eva Christa ruzeigen Alfred Kieprig Boots Mit der Familie trauern um ihren geb Müller Vatis sagen wir allen unseren Bialystok und aus dem tabakwarenführende Geschäfte Gast
Datomans Hoſle Roit Heinzier ast der Kriegsmerine Eeonore ücen Arbeitskameraden ist nach einem Leben voll Liebe herzlichen Dank Im Namen Generalgouvernement stätten Kantinen usw haben bis

Koerſsrune Beden Silvester 1942 Kiepzig geb Dunpelt Helle Par J triebstührer und Jelolgsenett unä Antorterung kür ihrs Kinder z a Hinterbliebenen 1 Durch die Veroränung des zum 10 I 1913 alle bis dahin von
T Meer ber er gen sevalsſraße 31 51 e 1742 der Leunawerke nach längerem Leiden im Alter 5 n t en Reſehsministers der Finanzen vom ihnen eingelösten Abschnitte derVerſcbte Eliy Butterling Uftz Rudi ſThre Vermshlung geben bekannt von 75 Jahren am 22 Dezember enber d endorf den 29 De 19 Dezember o RöbBi 682 am 31 12 1942 ablaufenden und der
Schaffer BSennstecdt bel Halle Adalbert Koch Hauptmann in efnem Tiet erschüttert erhielten 1942 sanft enteehlafen 942 Rsthi ſo42 Seite 1119 wird 5 angultig u nenSpeyer a R lufto Regt Vrsuſs Koch geb Beih wir die Nachricht daß nach In tiefer Trauer a die Sozialausgleichsabgabe der Kon re arten i on hr Homern boſger er geren re en Holle Tiergertenstrass glücklich überstandenem Familie Wilh Frenke Familie Nur auf diesem Wege ist es uns Personen nichtdeutscher u picht Weise r an r n
v v be c Neujahr 1943 7 Feläzug in Frankreich mein Kurt Frenke Familie Harry möglich für all die Liebe und polnischer V olkszugehörigkeit aus waren abakkontro anertobung bekannt Irmgerd Hesse v Verehrung zum Held d unse G das Wirtschaftsamt des Saalkreiseser Gerter müet S ob Fr de un h der Sept nnigsteellebter herzensguter Läufer und alle Verwandten ehrn um Be ehe dem Gebiet des ietzigen re in Halle T trabe 5 i 23a Vrſoga mere z 7 3uf Vr unserer Fochter Karin zugestencten Mann und treusorsender Vati als S Charlottenstr 16 II res einzigen unvergeßlichen Suvornements einschlesl des in Halle Luisenstraße 5 Zimmerſaup ſſe Neu v her wunsc Jene s beiden Kindoer ßüschdort und Zeitz I Sohnes des Kanoniers Pau istrikts Galizien und aus dem ab zuliefern Dis Anzahl der Ab
ſaub Halle Neujahr 1943 Glück wunsche und Geschenke dan einer beiden Kinder mein un hnitte b ht zahl äßig nichten wir herzlichst Charlotte Pfeitfer vergeblicher ältester Sohn unser den 30 Dezember 1942 c Jahn allen herzlichst zu dan Bezirk Bialvstok s z e rauo en mrWir grüsen s Voerlobte Ursula gep Cſate Heinz Pfeiffer Merse J lieber Bruder Schwager und Auf Wunsch der Verstorbenen Ken Paul Jahn und Frau und I p die TLohnausgleichsabgabe der hachgewlesen zu werde rOchse frohberg Karl Flckenscher Onkel der Obergefre hat die Einäseh ler I Angebörise Halle 19 Personen nichtdeutecgher nicht gehnſtte sind in ausreichender Umn d Heſſe Herz 6 z Z Heiſe h t ken e Se kretiräeg in Delitasch Weststraße 1 her Volkszugehörigkeit aus hiillung verpaekt und gorsoplossenz slſe Harz 6 alle r s eeerrrreeer Mans Sevcdewitz Stille stattgefunden Allen polnischer Volkszugehörigke pzuli Auf den VmhüuliSiſvester 1942 t aſe uns erwſesenen Aufwerksam d s un Pntsechlafe e dem Gebiet des Reichskommissa abzuliefern Auf den UmhüllungenD weiten anläßlich unserer Verlobung Inh d KVK 2 E m Schw enen 28 unserer n ala 8 a ts Ostland ijt Ar snahme von ist Firmenstempel oder Firmenaufm Nemen veſder Eſtern geben wir denen Wir herzſſehst Christa und der im daille an den nen Sie letzte Ehre erwiesen und Aufs tiefste gerührt durch die re n t schrift des Ablieferers anzugeben
unsere Verlobung bekannt Liesbeth virnsiſel Obgefr Walter Hartwig Folgen einer sich in Rutland herzliche Anteilnahme bekun J herzliche Anteilnahme beim p 1 Ja dis p seitigt Die be Die Inhaber der Varauftstelez
Richter Heinz Marahrens Obgefr Heſle im Dezember 1942 l zugezogenen schweren kurzen deten und uns in unseren schwe Heimeang unseres lieben unver a nuar e haben außerdem bis zum 10 1rn gr ranſtehai Air en unden beistande ge eßſich S t zeichneten Personen sind künftig n 8 7veſm Stop n Stenedſer Regt Krankheit war e r Stunden tanden agen geßlichen Sohnes des Schützen Jm Stabe eines Stenadſer Ke r r Krankheit in einem Res Laza 1 Vorschrif eine sethe Erklärung abMerbitz Seſde Hannovet im für die erwiesenen Aufmerksamkei ett im 41 Lebensjahre ver wir innigen Dank Paul Krause sagen wir allen nach den allgemeinen Vorschriften p z vie n aDerember 1942 c ß lich unserer eſorben je n hierdurch unseren herzlichsten eink rommensteuerpflicht lohnsteuer en e 7 i sechnitte deri Vermähl ung zuteſ wurden danken t an G 5 ſieh g hl h Dank p 1 Kr und F ptlicht ig Käheres enthält der Erlaß 1s8 zum I 1 2 gü tig gewesenenin tiefem Schmerz janz plötz entschletf vwac a ham hrzuse Und rau Tabakkontroilkarten mehr besitzenAſs Verſobie grüsen Riſa Scharren Wer hiermit aſſen herzlichst Werner Erna Seydewitz geb Knauth en ganz kurer schwerer Krankheit Halle Hordorfer Str 6b des n gigheministers der Finanzen Vordrucke für di Erkli ävroſch Siegfrioch Mehringer z Z Scharf Mech Obgefr Z Z r der Lieselott n Ransl meine Uebe Frau unsere gute e n Dezember 1942 8 2921 Vordrucke für diese Erklrune sinUffz d Lftw Heſie Landwehrstr s laub und Frau Erna geb heirwann Kinder Liegelotte un V 8 eg tt On 410 r RStBl 1942 Seite 1113 von den Tabakwarenverkaufsstellen

Frau verw Marta Sevdewitz als utter Schwiegermutter Oma beim Bürgermeister des Geschäftslinz Ob Donau Silvester 1942 lettin Halle Auenstr I Mutter unä Anxehbrig Tante Schwester und Schwä Arbeitnehmer nichtdeutscher ule ren r i e de et de e I en v c M eben eher Soeben ger ab 1 1 1333m ung ba astto Feluort n lie bis 31 Dezember 1942 soziale r Poren ſo T Haf e 77 n A7 e rer rn 14 Berta Keller R Für Nenjahr 1 Januar 1943 auscleiehsabgabenfichtig lohnaus goltigen ab onttollkatten

z den 23 zember 1942 vr z geb Hildebrandt ollekte Zur Förderung der Wortver gieichsabgabepfechtig waren aber on allen Tabakwarenverkan ss e5 Innsbruck Derem Naſſo e ken r gurire agerre im Alter von 663 Jabren xündigung und der Seelsorge i Januar 1943 nicht mehr sorial len monatlich bis zum J des foler 1242 S rukenberg u tein v r i guä i in wofor Traugr U L Frauen Marktkirche 10 Kawe ausgleichsabgabepfliehtig Wanne z e W Tr
hre Verſobung geben bekannt e r ist rau Virich 10 Nagel 16 Ruhmer gleichsabgabepfichtig sind müssen 4mt abzulietern einere MengenGSortruc Kaſtonbech Kurt Kiehter Für e Uns am unserer Hoch ligber Mann unser euter Karl Keller nebst Kindern und I oritz 10 Moebius Bartholomius Igie re rung u Dohbnsteuer Können mit je 100 Stück auf Bogen
Siegelsdort Haſſe Böcnitz Bez zeit erwiesenen Aufmervsamvoiten J 3ti h S ru r e rn I u er wan àt 10 Roenneke Briccius 10 Martin Karte 1942 bei der Gemeinäebehörde aufgeklebt abgeliefert werden Auf
leſpaig z Z auf Urlaub Neu da i berziſeb Ob Masch r Um Wager de da ßaangt Da e 30 Dezbr 1942 Chriſtus 10 Ruhmer Diemitz 10 ihres Wohnsitzes gewöhnlichen den Bogen muß die Stückzahl verJahr 1945 ich n ef go Paul Woiff e Str nahe 7 veng 15 v Strachotta Dom 10 Gabriel 15 30 Aufenthalts beantragen Die Ge Brt sein r z rT Schmid utenberg alle t Beerdigung Sonnabend 15 r Wind Georgen 10 Wätzel Ge b irmenstempel u die eigenhändigsr er e ke ohne För de uns onſssiſch worerer Vor e In 8eten den vom Eriedbof Dieskau aus r 10 Giseke Heiland 10 ar des n naus nshlung erwiesenen Aufmerksam t t Dombrowski Johannes 10 Burdach Keine Sorzialaus gleichsabgabe ab etriebsführers oder seines tellnen fhä Heer n e rauh der e en nern Fr ſauge a I Taireaſins reren Mit i l Innnar i h f32 ns ſſchet Bernherd Stelzer z be der efe icher eilnahme beim eim u 2 l 30 Geb And Luther 10 die steuerlichen Vergünstigun en nnen lose in m ungene Waſnaſehien i Wehrmecht u Frau Gorfrud geb Luise W o geb Poth Lothar 4 gang unserer lieben Mut ter Frau Blumenthal Magdal Kap 10 Brach ren u beim Sruerabrur Don Ar gelegt und 80 abgeliefert werden

e Wechsung Sennewitz 51 12 1922 Der als Kinder und alie Wilheimine Pötzseh agen wir gann Haulus 10 Höolte beſtelghn erstmalig zu eewäbren Kuf den Umbüllungen ist mitm Namen beider Eltern geten wir Für gſe Aufmerksamreſten zu unse a e Vust 18 Bresl auf diesem Wege alen unseren f Petrus 10 Peuckert Stephanus für den laufenden Arbeitslohn der Datum Firmenstemvel und eigen
unsere Verlobung bekannt Gisela rer sſſbernen Hochzeit danken wir J alle Bursstr 18 u Breslau verzüigheten Dank Die trauern y Baurentius Piakonisvenhaus 10wichne für einen Tohnzahlungszeitraum ge bändiger Untersehrift des verant
Goclehardt Hans Günther Uder hiermit herzlichst Paul Mittag un 7 gen Kinder Ualie Saale im Altersheim 10 Finch linikrap alt wird der nach dem 31 Pezbr wortlichen Betriebsführers oder
en bei der Flieger Waften Frau Minna geb Schäpe Kliizsch Sia ige t ert n ein J bDoezembor 1942 x eng el 10 Hoppert ſo endet für sonstige insbeson e h rege ger
echn Schule Halle Ammendort Weihnechten 154 e baldices ersehen er Ammendorf Katharinen 9 Teschner gere einmalijge Bezüge äjo dem Sein et Den cs taubausstr 2 Neujeht 1943 h t 3 hie e n Wir die Nachrieht Heimgang geras leben j Ammendorf Flisabeth 10 Henselien St an dem 31 Per darin befindlichen losen Abschnitte

Für ſe Uns z unserer Sſſberhoch daß mein lieber Sohn Bruder za im eimg Seg un en Ammendorf Wenzel Radewell 10 Tesch ſ942 zufliebe das Gewicht der VUmhüllung und dasn Verſobung geben berennt zeit am 25 2 1942 überbrechten Schwager Onkel der Gef e Entschlafenen des Rb Zugkfüh I ner Angersgort 17 ß iehen igSchwager Onkel der Gefr er igersdort 17 Bock Bön 4 Die Arbeitgeber die nicht sich daraus ergebende Nettogewichtjcoe Wenrel Uffz Richard Kopf Aufmerksamkeiten danken wir aufs rer Hermann W inter sind uns J verg 10 30 Schmidtsdorf Büs losen Abse erkBennstedt Köllme herzſichste Otto Kube und frau Herbert Koch le Beweise wärmster ganten 10 Smecker 11 r un en deutsche und nichtnolnische Arbeit a n genenk e An
Tonobte ins inaror Worre e geh Hoffmano Ammwendorf Inhaber des E K 1 u 2 Kl am dames Verebrung entgegen Mertens 12 hege 18 Dach e n er e e efailten Vrthuüungen werien
dort Frich Werner Heine e Dez 1242 am 2 Dez im Alter von 23 Jah e rnebet r Wu d Lieskau 9 Mertens Nietleben 10 werden gebeten diese Arbeitnehmer Empfangsbescheinigungen erteilt
i Nonnen beider kern ger m für oſe Vſeſen erzſſchen Giſck ren im O9sten für Führer und p r r mer I Richter Passendorf 190 Bock nterrichten 8 könn die 3 Zuwiderhandlungen werden nachwünsche anläblich unserer Silber Vaterland den Heldentod gefun geb Hebler nebst Kindern u An Schiepzig 15 Sacks Reideburg 10 n ie n er Verbrs s StrafvVerlobung e7 nnt Eilfriecde Schulze a t 4 g Kanena 29 Dezhr 1942 t y eideburg 10 fohnsteverk arten der in Betracht der Ver rauchsregelungs StrafverWoaſter Steinbach Straße 29 worst erme mm ſie er W a S r e Wörmlitz 9 c mnenen Arbeitnehmer aueh ränung in der Fassung vom 26gischo t 7 an ler Urloub Ro ſichsten Dank Hermann Richter v In großem Schmerz d chmidtsdorf Zscherben 10 Frank selbst der G 1941 RGBI I 8, 734 bestraft hFoch St fane z Neuſodt Frau Goertrud Haſie Arndt Ww enriette Koch Geschwi Für die uns beim Hinscheiden I Deukirchen 90 Bock Delitz a B rn ng am dere e Halle den 29 Dezember 1942

Stre e 3 gter r d al Ange ehörige n unserer lie en Mutter erwiesene 10 30 Bock Dörstewitz 4 30 Bock Bolen Jude n und Zigeuner sind Der Landrat des Saalkreises
Tw Nomen peſde er Eſſern geben ſhre Ton fest gor Sſſoerochreſſ onserer Halle Körnerstr 15 Teilnahme bitten wir unseren F vang Freikirchen Bd ev freik Gem s 1 sgl ichsabg ab Wirtschaftsamtdral aeiß a Fo7o Mark ſieben Eltern Affrecd Panrer u Frau en an u anf diesem Wege ent Liebenauer Str 4 1 1 15 3 1 10 u v m rer 802ia an ren
gra einz Moritz Gefr d z Z liddy geb Waqner NMoansteider V den schweren Kämpfen gegennehmen zu wollen Im Wucherer Straße 30 1 1 16 30 1 ehe ggut Url b Helle Gust ,Herizberg Strabe 50 die erriſchsten Glück e i Osten starb den elden Namen aller Geschwister Paul I 3 1 30 7 1 16 30 Zinksoarten Die F inanzumt er Falle G aale Stadt HEIRATEN

St 3 3 Derember 1942 Wwünsche lhre Kinder tod für Fül rer und Vater Hokmeister Halle S i Dez 42 h ſtraße 7 1 1 15 3 1 15 Metho uIm Namen beider Eltern geben ihre Horzſſchen den eſſen ſſoben Freun land Kurz vor seinem Urlanb i s Aisten t neben Waisenhausapotheke 3 1 Bekanntmachung Neujahrswunseh Je Kaufmanne h e r c 4 er e nie Pohn Für die vielen Beweise herz en ekirehe Silvestergottesdienst 17 30 h ään Vug r
efr Paul Sack Schwerz Ub Halle u Aufmerksamkelten zur goldenen J r Sohn licher Teilnahme beim Hinschei s or I envewas Poi e landsberg Hocohreſt Kart Rechenhberg frei W r er den unserer innigstgeliebten Die Guittungskarte ist dadurch rer Der e e enWeihnachten 1942 Krukenbergstraße 23 Vete uker ue Wiwiegoreoln vtgehlatenen Else x geb Amtliche Bekanntmachungen r 43 die Uezusehr s v sira

e ock sagen wir allen herzlichen eiträge zur InvalidenversicherungHermann Gähre Dank Die trauernden Hinter seit dem 29 Juni 1942 von Aer Nenjahrswunseht denn ams
a Uns e ehte die tieftrau a e Heima t ehied Unteroffizier in einem Panzer blicbenen Paul Mav u Kinder Na s Krankenkasse mit erhoben werden e lag aus rW rige richt daß am am Wei foiertage Regiment kurz nach seinem I sowie alle Angehörigen Halle J r Die Guittungsrarts muß aueh wei sucht netten Herrn in fester Poeit
e 22 r Man wen her tar n trouer je h erfüliung 23 Goburtstag nachdem re lumenstr 12 Dölauer Str 41 u Gr nu r geh a terin vom Betriehsführer bei Ein bis 0 Jahr e r Nur
alles geliebter ann er her ührer un aterland mein Feldzüge Zut ſüberstanden hatte u J d des S 88 Abs er stellung eings Versicherten ver ernstgem uschr 7
zensgute Pappi seiner Kleinen heiß geliebter Mann unser her In tiefer T rn Für die viele a Deuſschen Gemeindeordnung vow ſangt sorgfältig verwahrt und auf Vertrauliehe Auskünfte überPochiet unser talentvoller un zensguter Sohn und Schwieger tiefer raner ür die vielen Beweise herz l 30 1935 RGBI I S 49 wird nach Ver t Stellel Werdvergebiicher Sohn Schwieger sohn mein einziger Bruder und Karl Göhre ur Frau Minna geb I licher und ehrender Ante il I Beratung mit den Ratsherren fol r u rei u tet t u erſ V gangenz I T en n Se wag de g Schumann a g Friedrich n ahme beim Heimgange mei ines gende N et gsh g1 tsss 7 r In 810 Vorre B t Wer en n eit us W ertei t an allen Orten zu
ohn Bruder iwager Onke iwager der Sanitätgetreite ſie achtragshaushaltssatzung gie Stelle der ar un verlässig Auskunft titut LandNeffo und Enk der Sanitäts ich Walter ung Elisabeth als Ge lieben Mannes sagen wir hier erlassen d t ans nftsinstitut ndtiete al der Banitfts iehsre Kramer henen ar ab bratt n iere erete a ne e JMitinhaber der Fi 0 nebst Bltern an rig er I Der Haugnatterſan tot Wird etig hre ehiussg ſedes Ka Berutstätige 44 J wansoht sich

Walter Börner Kramer im 42 eder re tto Halle Hohenweidener Weg Faghmann 3 Kinder Halle S durch den lege Satzung als An re Feier 2ufehta er eim Alter von 27 Jahren den Hel In tiefe Onpin Artern Ermsleben h Kellnerstrahbe 9 lage beigefügten uten Vati für ahre altendentod fand Nachägm er die t rauor e ordentlichen Nachtragshanshalts linie angton u Jungen möclichet Angestellter odachdsm er J EFlse Kramer geb RKöllner Otto die ist für Aen Vorsicherten ebenso mittſers BFeldzüge Techechei Polen Bel J Kramer und Frau Margarethe Am 24 November fiel im 4 Tiefbewegt durch die vielen v in den Auscgaben um 1 064 440 wichtig wie die bisherſre Marsen Si a alengien Frankreich gut überstan geb Thurm Kurt Kramer und a m l Oſten mein lieber Junge J Beweisg innigster Anteilnahme G vermindert gegegnüber verwendung und deshalb sorgfältig V
n Zhe r er le Aug 4 Frau Charlotte geb Westphai n der Lent an Kompanie I und ehrenden Cedenkens bei e n an im or nd gewisenhaft auszufertigen T

n der Osttront schwer ver I und weitere Angehörige ührer in einem Infanterie Reg I dem uns noch unfaßbaren Tode deantlichen Hausbalsplan Kus ihr errechnet si ie sputwundet Nach seiner Genesung I Hanse 8, den 30 D b 1942 Ur loachim El mid unserer geliebten Tochter Inge ar Ber ordentlichen Nachtragshaus s net sich die sputere VERLOREN GEFUNDEN
kam er wieder nach dem Osten I Groge Viriehst tot i eachim tisenscnm t I n ir ahyn unseren tief r re lere al nach der Neuwo er sein Leben lassen mußte I from richstraße o im Alter von 28 Jahren fung enen Dank Im Name 240 800 M erhöht gegenüberEr ſoltet h Von Beileidsbe nen Dank im Namen 5 o ber regelung muß also der Arbeitgeber Koffer in Linis 1 von Franckeplatzar folgte seingr geliebten un r gl t giogn suchen bitten Els a Fisenschmidt r Hinterbliebenen Franz 2 089 000 RA Ausgaben jm außer iese Verdienstbeschejinigung jetzt bis Vogelweide stehen gelassenJagſ r ichen Mutter nach 14 wir absehen zu wollen Haſſe S J 30 Hezember 1942 ßahnn und Frau Hedwig geb ordentlichen Hausbal splan zum Jahresschluß in die Quittungs Ehrlicher Finder erhält gute Be

t mag r Iiger ä Mit der Familie trauert um Beeeausr Straße 5a rner Da S Ludwi ist mm Ubrige pleit ite Uanzhalts kFrien seiner sämtlichen Gefolg lohnung Abzugeben Fundbürozeichnnögen und anderer Aus ihren verehrten Junjor Chef die Von Beileidsbesuchen bitte ab uel r aße 65 l ataimnx Jhiſt le r a schafts mitglieder eintragen Auf Polizeipräsidium
In unsag 8 Kramer Lacne ung arhe o J Rechnungsſahr 1942 vom 26 26 ſo den mung en Quit Traurins aoidenger Ferloren Grim asbarem tiefem Schmerz mer Lacke und Farben n, ,e, r e e o die herzliche Anteilnahme J unverändert J ö ren den get eier hereite Steinetr Haltestelle Post Gede en aller Hinter m Mitten aus einem arbeitsreichen heim Heimgang meiner lieben alle c 19 Dezember 1942 der erforderliche Vordruck In die abzugeb Mazdeburger Str 18 pt

nen 5 Jaeb dem Fode meines Leben Verschied unerwartet rau sage ich aufrichtigen Dank Der Oberbiürgermeister iteren noch laufenden Ouittungs Handachuh schw rechter AndFrau Loerle Börner geb Steitz i lannes nd meines ältesten dureh Unglücksfall in pllicht Dr med W e Reich Karten ist je gin besonderes Fin an gefall Sohn Dienstag abend b
und Töchterchen Jutta Sohnes Otto sowie meines bewubßter Ausübung seines Dien n Prüfung für das lageblatt einzukigben das bei den Wieland r Ulrichstr verlorenZscherben Bad Salzungen Sohnes W alter der ach harten stes am 28 12 1942 mein gelieb z lie Be p Reichssportabzeichen Ouittungskarten Ausgabestellen d Abzusg elohn BeerenwesgBraunsdorkt Berſi Kämpfen im Polenfeldzug in ter herzensguter Mann unser dien ielen Beweis her Im Monat Januar 1943 ünden fol den Kontrollämfern erhültlich ist Krimmer rinderkragen grauer

den 29 Pezomhe e Roth a Köln vergtorben pt erhielten treusorge nder Vater üeber e n ahin bei im Hei im gende Prüfungen für das Reichs Von den Arbeitgebern sind dabei Dienstag /27 Ubr Hirten Jacobstr
Z un am 18 Dezember 1942 a r Bruder nen V ktes r Sagen wir allen r spartabaeichen t d folgende Punkts 22 ehe e r

in Tanz tioftraurig die kel u Schwage er Reichs e n rhalle RoBpl achten al Andenken itte 7e s h r bchmere ehe Jachrieht ab hnbettiebenatt holten kg d r ar rer pr de 20 Mats I Zuntichst möüssen für die Zeit bis mann Hirtenstr je b Huteliebter Sohn r J geliebter Sohn der Ober kührer Pol Leiter P Rünret Pluxon r en ken Sehwimmen Stadtbad Minner Zum 28 Juni 1942 bei den ständig Uederhandsehuh golb Alt Markt
Bruder er Seireto a Ghufers eldwebel Kurt Fleischer ubergstr n l schwimmhalle Sonnabend den Beschäftigten lückenlos Marken bis Mansfelder Str 42 verlor Geg
anwärr i v Müner 16 und 23 I 1943 19 20 Uhr verwendet sein Soweit dies noch Belohn abzug das b Schwarzim Alter v Fu rKarl F Sturmkün nen P7ane m Alter von 51 Jahren e er len Beweise liebe ie bisherigen Sprechstunden im nicht geschehen ist ist dies un uh Kinder rotereinz Sallasch R n r a zor Im Namen der trauernden J nge eilnahme beim Heim I Stadtamt für Leibesübungen und varzüclich nachzuholen 29 12 Elsa Brändström Straßepei den Sehweren Kämpfen m r kurz J einem Hinterbiiebenen gang o unseres lieben Vaters u J Jugendertfichtigung an jedem Mon 2 Die Verdiensthescheinigang muß Lareheh h Abzugeben
Osten am November im n e am 29 November Frieda Fleischer geb Stein trobvaters Michael Matvba tag fallen im Monat Januar 1943 aus in der ersten Spalte die Zeit ent z nung Dr AMaatsehblühenden A r z sten gefallen ist Sein J Heinz und Joachim Pleischer S wir allen unseren herz Halle den 31 Dezember 1942 halten in der der Versicherte Isa ar Sttage 195ren gefallen ist r Delſer An aar e Hans G 2 Z im Felde e pk Paul Magvva ung er r Oberbürgermeister nach dem 28 Juni I942 gegen Ent Aktentasche Leder mit Inhalt
wie tiofstem S nmal zu sehen ging t Hajſe Schönitzstr 19 29 12 42 nkelkinder Halle Frei telt beschäftigt war Krankheits gefunden Abzuholen bei FrauWitwe chwerz ihm nicht mehr in Erfüllung 29 imfelder Straße 37 b Verkürzung der Verkaufs zeiten für die kein Entgelt ge hring Gr Nikolaistraße 4 Zuh Zu e S leen geb Am 16 Dezember 1942 folgte ihm Beerdigung Montag 1430 Uhr 7 eiten am 2 Januar 1943 zahlt ist sind dabei an Hause 10 15 Uhribe un ngebörige sein Schwager der Flleger von der Kapelle des Südkfried Ft Mit Ermächtigung des Herrn Re ebenso Zeiten in denen di Halskette silberne 4 ihden 80 Dezemp 5 nofes naus Freund ür die zahlreichen Beweise r reih verlorer 1942 Franz Vogel ofes ar reundl zugedaqhte herzlicher gierungspräsidenten in Merseburg sechäftigung aus sonstigen rig 26 12 mittags von 8
brwiſtzer Straße 4 Se Kranzspenden an die V erzucher Antennahme und rn h hi daß sämtl e4 t e g Verwaltg Treue deim Ueimgang uvserer dne ich hiermit an daß sämtlichel den unterbrochen war Riebeckplatz Gegen Belohnunin einem Lazarett in Frankreich des Südfriedhofes erbeten eben Scuwes offenen Verkaufsstellon im Stadt Heisniel Beschäftigt gegen Ent abzugeben Am StJ m Aer eü jeben Schwester Mathüde Weise n IIm 22 Dezember erbielten n dio Ewigkeit nac a Mit den Angehörigen beklagen danken wir aufs herzliehste reis Halle mit Ausnahme der gelt Vom 29 6 42 bis J Nadel lange mit 5 weib Stewir die traurige Nachnege In unsagbarem Schmerz auch wir das so plötzliche Hin Geschwister Weise Halle uachtdiensthbe reit en Apotheken und Vom 27 11 ,42 bis 31 12 Verioren Gegen Belohnung z

m aß unser seit langem ver Witwe Emma Mün Witw Seheoigen unseres lieben Berufs e 13 v der V arkaufsstellen der Bäckereien Krankengeld bezogen zugeben bei Ruhtisch Harz 2räun lieber Sohn Bruder und Horg Vovel Weh Nüille 554 kameraden Der Vorstand und am 2 1 1943 bereits um 13 Uhr zu vom 4 11 42 bis 26 I Telephon 34 73 vutigam B l Wie r a die Gefolgsehaft des Reiehsbahn ar J sohleben sind In die 2 Svaltse jst Jean urschenhose am 28 12 verlor
Erich Hoffmann e Nee Muſter n e betriebsamtes Halle 2 er an vene r role W 3 e gerdienst Barlohn einschl Linie 4 vom Markt bis TüurkstraßeSchutze in Inf Hans Detlev sowie alle An tet en unserer leben Lieinen kest seien Mitta ubalinnge äg Merten a e e gen h Maxtreg einem Infant Regim gehörigen Plötzlich und unerwartet ver Christ 1 n f bie ittaßspause um tragen den der Versicherte in der Reger Straße 18 part rechtsnen Finem Fahneneid für Ä schigd am 29 Dez 1942 mittags wanate Tr r zuen Fer hier en beseheinigten Zeit u hat Kater kl augelaufen kuien
r Volk und Vaterland in Alsleben den 29 Dez 1942 14 Uhr meine herzensgute Frau n n n e e ig ereits erteilten Ansnahme Es genügt als nieht der

riba den Heldentod gefunden und xst geliebterates wart ihm acht vergönnt innigstgeliebte Mutter und
sehen

t hwisungen zur Schliebung der
In einem Feldlazarett starb Schwiegermutter ihres Enkel Jerkaufsstellen am 2 1 1943 zur Der Wert der Sach und Doputatm kleinen Sohn einmal zu am 2 D Durchführung der Inventur werde Wm n rn lnventur n boezilge ist dem Barverdienst hin 17 Daselbst abzueiner sohweren Verwun Berina Kresse Fur die vielen Reweiso nerr viere nicht berührt zuzurechnen Ihr Wert ist bei den z ohnung bei h eeehe ken

ne ägkor gtolzer Trauer dung die er sich im Osten zu licher Anteilnahme beim Hin en 30 Dezember 1942 ittungskartenansgaereen zu Lederhandsehuh rechter mitim un on meann v Frau wen natte mein geliebter geb Hanf scheiden unseres lieben Ent Der Oberbürgermeister erfahren Eiserne Sparbeträgel blauem andeehnb Ritter Passags
55 b Mingemans e ann der treusorgende Vater im fast vollendet 64 ILebensjahr schlafenen Herrn Bruno Faüst Kreispoli oſhehörde rn m Verdienst nicht abzu verlor Aba HBV Leipziger Str 341riagt un als Bruder auf seiner zwei sonnigen Jungen In tiefem Weh zagen wie allen Bekannten und Jehiüszeivuna Setlisseit verne im peirlte Afs Vecioht anger guter Sohn Sehgieser Kurt Kresse Willy Fienhold Verwandten unseren herzliehst Im Sohnarzen Brett in Kgsdon 4 häts 8 iet aio Lraneondaese ren Aheuaeben Gceb Steinstr

acht ehn Fürgen und alle An nder und Onkel der Frau Erna geb Kresse und Hank Die trauernden Hinter raum Leipziger Strase Fr gneh anzugeben Jenn es sich um Podtamt J im Soebligbfaeals an alt el ler Klein Gerhardl bliebenen Diewitz üb Halles er w u z t Botriedittankonſas 5 S rfegte er Halle den 31 Dezemb 1942 e h äehhr önworn 8 Wege vie im Alter W Landsberger Zai 8 d Für die Anteilnahme u Ehrung ine n ben tärnt Ge ß n r p r h währt
e rn as Ge unter dem Firmenstempel oder e bis zur Bahn verlorens ung Gelolg In untagbarem i eiq gangse unseres lieben J lände zwischen Dölauer Straße der Anschrift des Afab aft der mendo er Papier annga In p rung aw Sonnabend 12 Ubr gr Ent schlafenen Albert Torgau J Sedanstrase Lettiner Strabe Straße äg Feſg h a eigene e v reht Büschi nene t a Peter n e San I re mee edeee J e s igenhbhändige Unter Ia i ofstr 1n eben Soliram un et le Kinde r x allen herzlie Fr 15 den Grundstücken Fuehs sehrift des Arboitgebers oder sei SkuI der R beitskameraden der in und alle Angehörigen hofes Frai 2u gedachte Kranz Vamen, aller Hintebüebenea Hbergstraße Nr 21 Sehmaltz und d Bevollm r e arrinnerung tfortloben wird Halle S Urriharer u 1 spenden bitte bei der Friedhofs Emma Torgau geb Herzog Am Dölauer Straße Fr 60 Duchrow alten aru Bovollmgehtigten ent d 7 v Bann

J ver waltung abgeben mendork Haupistrab 13 a Bebaudungsplan von F Ich beinerke daß Beit rken Gegen
Blatt 2a und über die Neu nur noch zu vorw küe rtstraße
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Der Stern im Nebel
Von Hans Chriſtoph Kaergel

In den Tag a klopft es an meinemaufe Der einſtige Wanderkamerad aus den Jugend
tagen iſt wieder gekommen Wenn wir dann allein wieder
zum Kamm des Riefengebirges aufſteigen weiß jeder an
was der andere denkt Es iſt uns ſo als müßten wir auch
u dieſer Zeit den Stern ſuchen dem wir vor dreißig

Fahren verfallen waren Wir werden den Stern immer
über uns wiſſen Jmmer wenn wir im Schnee auffſteigen
denken wir an die Zeit von einſt

Wir ſind rechtzeitig aufgebrochen denn wir beiden
Freunde gehören nicht zu den leichtfertigen Winterwande
rern die bei jedem Wetter mit dem Leben ſpielen Wir
wiſſen etwas von der Ehrfurcht die der Menſch vor dem
Walten der Winde und Wetter haben muß Die Luft
ſchmeckt nach Nebel Und wenn es auch in Spindelmühle
niemand wahrhaben will wir wiſſen auch in mondklaren
Nächten fällt hier über die weiten Hänge die noch die
warme Luft halten immer wieder der undurchdringliche
gelbe Nebel

Wir ſteigen ſchweigend durch den tiefverſchneiten Wald
im Weißwaſſergrund hinauf Jeder Baum iſt uns ver
traut Die Schneebrücken kamen Wir gehen faſt wie ſchlaf
wandelnd darüber Der mondhelle Himmel leuchtet klar
und eiſig durch die Wipfel Man ſieht die einzelnen
Nadeln der Bäume die im Rauhreif kriſtallen aufleuch
ten Der wildeſte Anſtieg iſt bezwungen Wir kommen ins
Geſpräch Es iſt ja Neujahr Der Himmel diktiert uns
ſedes Wort Sterne ſtehen über uns Gibt es eine Macht
die von dieſem fernen Leuchten ausgeht Die Strahlen
dieſer ewigen Sonnen die jetzt durch die Bäume in den
Schnee fallen ſind ſie ſo kalt und fern daß ſie uns nicht
anrufen können Schicken wir nur unſere Sehnſucht hin
auf und geben ihnen Macht über unſere Herzen Sie ge
hören zu den vielen geheimnisvollen Mächten der Erde
des Waldes des Berges der Wolken und Winde

Unter ſolchen Geſprächen ſind wir jenſeits des Waldes
gekommen Die Luſt iſt faſt warm Der Schnee ſingt noch
nicht obwohl hoch oben der ſtahlblaue Nachthimmel von
Sternen überſät den Froſthauch bald herniederweben
laſſen wird Wir merken es nicht daß ſich die Luft ver
dickt die Sterne wie zu Monden werden und es anfängt
über unſeren Köpfen zu kreiſen Mit einem Male fehlt
uns die Markierungsſtange Wir bleiben ſtehen

Zum erſten Male hat uns der Nebel aus der Bahn
geriſſen Dabei iſt es nicht der letzte gelbe tödliche Nebel
Rein über unferer Nebeldecke wiſſen wir den vom Nacht
licht überſtrahlten Himmel und das Leuchten der fernen
Sterne Der Nebel iſt darum weißleuchtend über uns wie
eine Decke gebreitet die wir mit unſeren Skiſtöcken durch
bohren können Wir warten Der Nebel kreiſt über uns
Wir müſſen uns nach dem Kompaß richten Die Taſchen
lampe brennt auf Sie zieht den Nebelkegel geſpenſtiſch
in unſere Nähe Wir haben uns nicht getäuſcht Noch ein
mal zerreißt für einen Augenblick die Nebeldecke Sterne
ſtehen über uns Das iſt das Sternbild Ehe wir
den Namen ſagen iſt es ſchon wieder ausgelöſcht Aber
jeder von uns erlebte das gleiche Das Licht ruft uns an
Wir wiſſen all unſere Vernunft hilft uns nun nicht mehr
Umdrehen und die verlorenen Stangen ſuchen iſt ſinnlos
Denn wir haben Bodenwind der unſere Spuren ſofort
Wrweht Wo ſtehen wir nun Was iſt jetzt Oſten Weſten
Süden

Alles iſt ſinnlos Wir können am Hang des Hohewieſenberges aber auch auf der Teufelswieſe ſein Wohin
wir uns auch wenden es kann uns im Kreiſe drehen in
Windlöcher werfen und zuletzt in die ſieben Gründe
treiben Wir haben keine Macht über unſer Schickſal Wir
wiſſen der Hausmeiſter der Wieſenbaude iſt vor ein paar
Jahren in dieſem Nebel hundert Meter vor der Baude
umgekommen er iſt ſtundenlang im Kreiſe umhergegangen
Alle Verſuche uns an Nichtigkeiten zu orientieren ſind

Da der unendliche Schnese
Alles mit Frische oerkfüllt
Hat eine schimmernde Fee
Alles in Schweigen gehüllt
Wo eine Glocke noch klinot
Dämpfen die Flocken den Scholl
Bis in dio Wolken umschwinqt
Flug sich und Schweben und Foll

munenzwecklos Ein Stück Abfahrt in den Grund führt uns nur
noch ein Stück weiter ab Wir ſteigen wieder auf Sind
wir Kameraden des Todes geworden

Da heben wir beide zu gleicher Zeit den Blick in das
milchige Leuchten Wir wiſſen dort oben ſtehen Sterne
Sie ſind Welten Lichtjahre von uns entfernt Wir win
zige Pünktchen auf einem Stern den wir Erde nennen
Nun können wir ſchreien bitten beten flehen nichts
bilft uns Da zeigt der Kamerad aufs Geratewohl nach
oben Ich weiß er meint den Stern Und ich fühle wie
das Licht das hinter dem Nebel ſteht uns anzieht Wir
gehen dieſem Leuchten nach Der Freund ſteigt voran
Wir ſetzen ruhig Schritt um Schritt in den Nebel Der
Berghang weitet ſich zu einer halben Ewigkeit Wir fragen
nicht mehr wohin es uns führen wird Wir ahnen daß
uns jenes Leuchten über dem Nebel führt das uns die
unbeirrbare Zuverſicht gibt daß wir einem Sterne folgen

Plötzlich ſchreit mein Kamerad auf Der Stern Ich
ſchrecke zuſammen Wahrbaftig durch den wolkigen

Der Hund der Satan hie
Man hatte ihn Satan genannt well er ſo bölliſch

häßlich war und weil ihn niemand gern ſah Er trieb
ſich auf dem kleinen Verſchiebebahnhof X an der unga
riſchen Grenze umher ſcheu abgemagert und verkommen
ein Niemandshund ein abenteuerlicher Köter in dem ſich
allerlei merkwürdige Raſſen in geradezu erſtaunlichem
Durcheinander miſchten Von allen gejagt geſcholten und
geprügelt ſo lebte er ſein trübes Hundeleben nährte
ſich von Abfällen und von den gelegentlichen Biſſen die
ihm frühſtückende Bahnarbeiter zuwarfen und war trotz
dem nicht ohne Wünſche und nicht ohne Ehrgeiz Ja auch
er das Stiefkind eines harten Schickſals hätte gern ein
mal an vollen Freßnäpfen geſeſſen und in einem weichen
Korbe geſchlafen zugedeckt mit einer warmen Decke Sein

raum aber war Minka die ebenfalls nicht ganz raſſe
reine Schäferhündin des Stationsvorſtehers die Satans
ſcheuem Liebeswerben allerdings nur mit verächtlich ge
ſchürzter Oberlippe und einem warnenden Knurren zu
begegnen pflegte Es war zu offenbar daß er nicht die

eringſte Ausſicht hatte Gnade vor ihren wähleriſchen
ugen zu finden Es war gänzlich hoffnungslos

So ſtanden die Dinge als ein überaus vornehmer
Reiſender auf der Durchfahrt in X eintraf Harras Edler
von Schreckenbach ein wundervoller Jagdhund ein Setter
mit einem Stammbaum der auch die verwöhnteſten An
ſprüche befriedigen konnte Er reiſte in einem geräu
migen Holzverſchlag bei gutem Futter und aufmerkſamer
Pflege auf das Landgut des Herrn Arpad Köröſſy der
ihn ſich als Zuchthund aus einem ſüddeutſchen Zwinger
hatte kommen laſſen Nun geſchah es daß der Bahn
beamte Franitza den kurzen Aufenhalt benutzen wollte
um dem Hund ein wenig Auslauf zu verſchaffen teils
der Bewegung wegen und teils weil er es auch ſonſt für
nötig hielt Der undankbare Harras aber nahm die
Gelegenheit wahr um ſchnöde zu entwiſchen Es gelang
dem erſchrockenen Franitza auch nicht den Flüchtling wie
der einzufangen Die Lage war verzweifelt Jn wenigen
Minuten rollte der Zug nach Ungarn hbinein und der
Käfig mit dem koſtbaren Hund war noch immer leer
Franitza fluchte und ſchwitzte vor Angſt aber das änderte
die Situation in keiner Weiſe Da fiel ſein Blick auf
den wie üblich auf dem Bahnhofsgelände herumſtrolchen
den Satan und ein rettender Gedanke durchzuckte plötzlich
Franitzas gequältes Hirn Er lockte Satan mit einem
Stückchen Brot zu ſich heran ergriff ihn jäh und ſtopfte
ihn in den verwaiſten Käfig Hund iſt Hund ſo dachte
er dabei Und wer konnte ſchließlich kontrollieren wo
der Austauſch vorgenommen worden war Franitza
beſchwichtigte ſein Gewiſſen mit einem Schluck aus der
ſtets bereiten Flaſche und blickte dem langſam davon
rollenden Zug befriedigt nach

Befriedigt war auch Satan als er die warme Decke
nd den vollen Futternapf erblickte Er fraß ſich ohne
ögern rund und voll und ſchlief dann ſelig ein während

ihn die rollenden Räder raſch in das fremde Land bin
übertrugen

Weit weniger befriedigt allerdings war Herrn Köröſſys
Hutsinſpektor Nemeth als ihm der vermeintliche Raſſe
Lund geliefert wurde Inſpektor Nemeth fluchte ähnlich
wie Franitza als ihm der Edle von Schreckenbach ent
wiſcht war Dann kratzte er ſich ausgiebig den Kopf und
betrachtete voll Abſcheu und voll Widerwillen den fürchter
lichen Köter

Herr Köröſſy war für eine Woche in die nahe Stadt
a e hatte aber Befehl gegeben den erwarteten Raſſe

und gleich nach ſeiner Ankunft mit größter Sorgfalt zu
füttern und zu pflegen Das tat der Inſpektor Nemetb
auch Die Entſcheidung was ſpäter mit dem Hunde zu

eſchehen hatte mußte er ſchließlich doch dem Gutsberrn
elber überlaſſen

Für Saten kamen jetzt herrliche Tage Er wurde
ewaſchen und gekämmt vor allem aber wunderbar ge
ttert Er bewohnte einen geräumigen

weichen Decke und ſchlief ſo aut
Korb mit einer

tief wie noch nie

zuvor in ſeinem Leben Filr ſeine Begriffe ſah er geradezu
prächtig aus als Herr Köröſſy nach einer Woche wieder
kam Trotzdem erſchrak der Gutsherr tief und nachhaltig
und ein ſchwerer Zorn ergriff ihn als man ihm den an
geblichen Raſſehund vorführte

Was Teufel ja der Köter ſieht ja furchtbar aus
rief er erſchüttert bei Satans Anblick

Da bätten Sie ihn erſt mal ſehen mliſſen als er
hier ankam entgegnete Inſpektor Nemeth grimmig ein
räudiges Stück Fell mit Flöben Stank wie ein Wiede
bopf der Satan

Satan wedelte vergnügt als er ſich vermeintlich bei
ſeinem Namen nennen hörte und ſah die beiden unga
riſchen Herren neugierig an Er verſtand nicht warum
ſie ſich ſo aufgeregt benahmen

Das Vieh wird auf der Stelle zurückgeſchickt befabl
der Gutsherr und ſchrieb einen energiſchen Brief an die
Züchterei in dem er ſein Geld zurückverlangte und oben
drein noch ein paar bittere Worte ſagte Jhm einen
ſolchen Köter als echten Raſſehund zu ſchicken Eine un
geheure Frechheit war das ja

So kam es daß Satan abermals verladen wurde und

Die Weinprobe Eine heitere Geſchichte von Hans Bethge

Im Rbeingau iſt ſo gut wie jede Ortſchaft eine be
rühmte Weinſtätte Das Kloſter Eberbach bei Hattenheim
aber ſtand was die forgſame Pflege ſeiner hervorragen
den Gewächſe anlangt immer in beſonders gutem Ruf
und ſeine hochgewölbten Keller galten von je als eine
bevorzugte glückliche Lagerſtätte

Eines Abends als die Mönche eben ihre Mahlzeit
ſamt einem blinkenden Schoppen eingenommen hatten und
vor dem Schlafengehen noch plaudernd unter der großen
Linde vor dem Kloſter beiſammenſaßen ſpürte der Bruder
Kellermeiſter einen ſo unwiderſtehlichen Drang nach
einem beſonders erleſenen Tropfen daß er ſich ſtill
ſchweigend aufmachte und in die ihm anvertrauten Ge
wölbe hinunterſtieg Es lag da abſeits ein Fäßchen das
die letzten Liter eines ganz erhabenen unvergeßlichen
Jahrgangs beherbergte und dieſem verlockenden kleinen
Gebinde galt an jenem Abend ſeine heimliche Sehnſucht

Er zog unten angelangt ein paar Salzbrezeln aus
der Taſche und legte ſie auf den eichenen Tiſch dann
machte er ſich daran den Spund an dem begehrten

äßchen zu lockern und nun ſchlug ihm aus dem
nnern ein Duft von ſo blühender Herrlichkeit entgegen

daß ſeine Augen in einer ſeligen Verklärung zu leuchten
begannen

Er füllte ſich den erſten Römer genoß mit kenner
hafter Zunge was ihm die Naſe ſchon verheißen hatte
und gerade ſtellte er das große Glas nach dem erſten
Probieren wieder hin da hörte er draußen Schritte die
Kellertreppe hinab die Tür öffnete ſich und der be
freng et An ne trat einDu kommſt zur rechten Stunde ſagte der Trinker
am Eichentiſch denn hier iſt etwas Großartiges und
Seltenes zu ergründen komm ſetz dich nieder es iſt
beſſer zu zweien an eine ſolche Herrlichkeit heranzugehen
als ſie in Einſamkeit lobpreiſen zu müſſen

Er füllte einen zweiten Römer ſie ſtießen an ſogen
erſt den wunderbaren Duft ein und ließen dann das
üppige Gold auf ihren wohlgeübten Zungen zergehen

Man ſpürt die Sonne eines heißen Frühlings darin
meinte der Küchenmeiſter es iſt als ob etwas vom Duft
des Flieders in ihn hineingeflutet wäre

Ja ein ſtrahlender Wein ſagte der andere aber
öchſt fonderhar er bat einen kleinen Nachgeſchmack nach
iſen

Nein meinte der Küchenmeiſter es iſt nicht Eiſen

e an re en Seite s detnſt du ſo etwas Verrücftes ſagen wendete
Kellermeiſter ein nachdem er wieder eine ausgiedige

Silvesterliecl Von Hans Schwarz

W

Wie das dem Wirbol sich gibt
Und schon der Ruhe gehört
Was so im Reigen sich Uebt
Nirgend im Schweigen sich stört
Halte fein still dich zurück
Freu dich des rieselnden Iichts
Denn das unendliche Glück
Schmilzt in der Hand dir zum Nichts

Vorhang leuchtet vor uns ein rotglühender Stern Der
Weg iſt bezwungen Die Schneeſchuhe tragen uns über
einen leichten Hang Jm nächſten Augenblick aber weitet
ſich das Licht des Sternes zum Blinklicht der PrinzHein
rich Baude die rieſengroß vor uns ſich auftut Wir
halten den Atem an Keiner vermag etwas zu ſagen Nur
wenige Schritte nach rechts oder nach links und wir wären
unrettbar an die Teichränder gekommen und unſere Spur
wäre verweht wie das Leben

In der Baude brennt ein Tannenbaum Ein paar
junge Leute meinen uns hätte der Zufall geführt Ver
ſtändnislos ſehen ſie meinen Kameraden an der die
Hände auf den Tiſch legt und leiſe antwortet Zufall
Ja ſo können wir ſagen Denn wir ſind dem Stern zu
gefallen Macht mit uns was ihr wollt aber wir wiſſen
wer ſich dieſer ewigen Macht bingibt blindlings ihrem
uns faſt unſichtbaren Leuchten folgt den flihren die
Sterne Denn der Stern leuchtet auch am Tage im Rebel
und auch dann wenn unſere Augen ihn nicht ſeben

Von Kurt Kriſpien
den Weg nach Süddeutſchland antrat wo er in der Hunde
züchterei verwundert und geſpannt erwartet wurde

Auf dem Verſchiebebahnhof X hatte Franitza in
zwiſchen den edlen Harras wieder eingefangen und in
ſtrengſtem Gewahrſam behalten denn er rechnete bereits
damit daß ſein leichtfertiger Hundetauſch noch Folgen
haben könnte Als daher eines ſchönen Tages Satan
auf ſeiner Rückreiſe wieder nach X kam vackte der glück
liche Franitza die günſtige Gelegenheit ſofort beim
Schopf um feinen Fehler wieder gutzumachen Er vackte
den erſtaunten Satan am Genick und warf ihn aus dem
Holzverſchlag hinaus Statt deſſen ſperrte er den edlen
Harras ein und ſah ihn mit derſelben Ruhe und Zu
friedenheit nach Weſten rollen mit der er vor zehn Tagen

l Satans in das ſchöne Ungarland be
trachtet hatteZwei Tage ſpäter ſtanden Herren von der Züchterei
lange und verwundert vor dem zurückgekehrten edlen
Harras und konnten ſich das Rätſel nicht erklären

Verſtehen Sie dieſen Ungarn fragte der eine kopf
ſchüttelnd Was zum Teufel hatte er an dem Hunde
auszuſetzen Er iſt doch tadellos

Probe genommen batte unſer Wein bat einen leichten
Nachgeſchmack nach Eiſen

Vach Leder KNach Eiſen
Ich würde nicht Leder ſagen wenn es ſich um Eiſen

handelte Hältſt du mich für einen Einfaltspinſel
Du verſtehſt nichts von Wein

Der andere lachte gereizt und die Debatte nahm all
mählich geſpannte Formen an Sie erhitzten ſich ſie
ſuchten mit jedem neuen Glaſe dem rätſelhaften Bei
geſchmack auf die Spur zu kommen aber immer wieder
blieb der eine beim Eiſen der andere beim Leder und
ſchalt den Trinkgenoſſen leichtfertigerweiſe einen Narren
IJbre Köpfe nahmen allmählich die Farbe geſottener
Krebſe an ihre Aeuglein hatten ſich über den runden
Backen zu dünnen Spalten zuſammengezogen aber ſie
ließen noch immer nicht ab von dem feurigen Fäßchen
und es batte auch gar keinen Sinn mebr noch einen
Tropfen darin übrigzulaſſen nachdem ſie der Boden
neige ſchon erſtaunlich nahegekommen waren Sie be
ſchimpften ſich noch immer auf temperamentvolle Art
wegen des Leders und des Eiſens und endlich als der

Reſt des Weines kam hoben ſie das Fäßlein empor was
für ihre unſicheren Hände ſchon recht mühevoll war und
ließen die letzten koſtbaren Tropfen durch das Spundloch
in die Römer rinnen Da raſchelte es ein wenig und
ſiehe ein kleiner eiſerner Schlüſſel an einem ledernen
Riemen rutſchte heraus und fiel in das Glas

Sie ſtellten das leere Gebinde beiſeite der Keller
meiſter hob faſſungslos den kleinen eiſernen Schlüſſel an
dem ledernen Riemen in die Höbe und ein triumphieren
des Lachen flog über die Geſichter der Freunde

Wir baben beide recht riefen ſie während ſie ſich
mit ihren ſchmalen Aeuglein anfunkelten ſie breiteten
die Arme aus und fielen ſich voll Rührnng um den Hals

Nachdem ſo das Rätſel zur Zufriedenheit beider Zecher
gelöſt war kam der ſchwierigſte Teil der Veranſtaltung
nämlich der Gang nach oben die Heimkehr in die Wohn
zellen der ehrwürdigen Brüder Ja es war eine ſchwere
Aufgabe aber auch ſie wurde zu gutem Ende geführt
Sie ſtiegen einzeln binan denn es iſt ohne Sinn wenn
zwei weinſelige Menſchen einander zu ſtützen ſuchen
Sie ſteuerten beide einen ſchwankenden Kurs ſtemmten
ſich zuweilen verzweifelt gegen Wände und Treppen
geländer aber ſchließlich kam für beide der ſchöne Augen
lick wo ſie die Türen ihrer Zellen binter ſich ſchloſſen

und entſpannt auf ihre Lagerſtätten niederſanken

in gutes neües Fahr
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In dem Hochgefühl einen wahrhaft anregenden und
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Familienkreiſe
raden dazugehörte ſaß am Tiſch Da hatte einer disJdee es müſſe jeder eine Rede halten

bliebene Rede zu
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Neuſahr iſt alle Tage
Von Fritz Malſer Partenkirchen

Wir feierten lang iſt es der Silveſter im großen
Alles was im Radius von zehn Breiten

Je dert
Nun einige brannten ſchon darauf dBürgermeiſter welcher prachtvoll übers neue Jahr ſprach

Freilich weiß ich nicht mehr was Da war ein Pro
ſeſer der ſo geiſtvoll ſprach daß ich es auch vergeſſen

abe
eines großen Dichters wenn man mich er
wüßte nicht
Dutzend Reden die hinunterſtrudelten ohne eine Spur
zu hinterlaſſen

Da war ein Vetter mit den eingelernten Verſen
ſchlüge ich

Da waren noch einmehr mit welchen

Da war gar noch meine eigene von der
ich nicht mehr weiß ob ſie gut war oder ſchlecht oder
Gott behüt
dunkel daß in allen Reden ein Gedanke wiederkehrte
Gott babe Tage in den Fluß d
eingefügt an denen wir in Rück un
überblicken

mich keins von beiden Jch weiß nur
ſeltene Tage
orſchau alles

Es kann aber auch anders geweſen ſein
Und da iſt nur eine einzige feſt im Gedächtnis ge
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Der Wirt freundlich Vielleicht hat ſich der Ochfe
einmal vor Zorn in den Schwanz gebiſſen
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Nach einer tollen Silveſternacht rabekt Rudolf hetm
Und richtig Rudolf radelt einen um

Herr Können Sie nicht ſehenSogar doppelt ruft Rudolf vom Rab
Warum weichen Sie dann nicht aus
Jch habe ja verſucht durch euch zwei in der Mitts

durchzufahren

Wer im alten Jahr nicht geſcheit war wirtAm Neufährsmorgen fragte
eute

Sieh hoch in der Zeitung nach
Das nützt mir nichts die Zeitung iſt von geſtern

8

es auch
chimſcha

Paul in Pauline ſitzen im Renujahrsk
Wiener Phil

onsertharmoniker ſpielen Plötzlich flüſtert van

Paß auf Jetzt kommt die Eroical
Pauline fährt herum und ſchaut Wo

7

Peter ſeufzte zu Stlveſter verliebtt a i Sie dente
elene

Gern Wenn Sie mir dafür geſtatten
Ihrem Familſennamen ngnrgn

J H R
Helene hauchte

lin Pätoaelreunde
Silbenrätſel

bro che e ſa t 1lek od on m ran re ri ſa
z

Aus vorſtehenden 40 Silben ſind 15 Wörter zu bilden deren
e und dritte Buchſtaben beide von oben nach unten 9

leſen ein Zitat aus Götz von Berlichingen ergeben Die ein
zelnen Wörter bedeuten 1 Abmachun Sternwarte2

Königin von Fraufteiqh 5 Fluß in
falſche Annahme 9 Käſe

11 Nebenfluß der Donau 12 Stern
alter Krieger 4

10 Gewerbebetrieb

Allmählich
1 2 iſt ein Geflügeltier

n Feld und Gartenſchmuck A 4
5 6 gebraucht ein jedermann
damit er richtig atmen kann
Von Jedem Wort das ich nun hab
knips ich das er vom Ende
und fag den Reſt zuſammen
Dann hab ich einen Namen
für jenen Zorn der ganz fachtaus Kleinem ſchließlich Großes macht

Rätſelhafte Jnſchrift

Auflöſungen der Rätſel aus Mr 802
Rätſelſtickerei Obere Figur 4 Vol Reft 9Watte 14 18 Stich 19 22 Nias 23 27 r r

Sbere Punkte Vetter Untere Punkte Tante Unte
Figur Wo viel Licht iſt iſt ſtarker Schatten

Zum Bauen Laſtkraftwagen
Silbenrätſel 1 Soda 2 Tugend 3 Jdeal 4 Lilie 5 La

terne 6 Elefant 7 Ranzen 8 Möve 9 Uri 10 Niederun11 Solde 12 üniverſität 13 Ronne 14 Diſon 15 Trei
eis 16 Ruderboot 17 Ebene 18 Ulme 19 Elle 20 Haarſchleife 21 Abneigung 22 Nadel Stiller Mund und treus
Hand gelten viel in jedem Land

Verfehltes Experiment Verwahr loß ung
Röſſelſprung Der Roſe ſüßer D enügtettprung du v ni t brwen

nd we mit en Duft begnügt

wir vo z v a
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